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Coronabedingt findet der Hausacher Bilderbuch-Advent
dieses Jahr online statt. Ab dem 1. Dezember wird

auf der Webseite des Forum Hausach täglich
ein Bilderbuch online in einem Videoclip präsentiert:

www.forum-hausach.de/hausacher-bilderbuch-advent
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Er erfolgt im täglichen Wechsel ab 8.30 Uhr

Freitag, 27.11.2020: Marien-Apotheke Zell 
Tel.: 07835 - 2 02, Hauptstr. 57, 77736 Zell a. H.
Samstag, 28.11.2020: Apotheke Steinach 
Tel.: 07832 - 9 18 40, Hauptstr. 29, 77790 Steinach
Sonntag, 29.11.2020: Stadt-Apotheke Haslach 
Tel.: 07832 - 22 91, Hauptstr. 26, 77716 Haslach
Montag, 30.11.2020: Stadt-Apotheke Zell 
Tel.: 07835 - 50 07, Nordracher Str. 2, 77736 Zell a. H.
Dienstag, 01.12.2020: Kinzigtal-Apotheke Haslach 
Tel.: 07832 - 34 29, Lindenstr. 5, 77716 Haslach
Mittwoch, 02.12.2020: Apotheke Iff Hausach 
Tel.: 07831 - 2 71, Eisenbahnstr. 68, 77756 Hausach
Donnerstag, 03.12.2020: Bären-Apotheke Biberach 
Tel.: 07835 - 81 58, Mitteldorfstr. 8, 77781 Biberach

Apotheken-Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Bereitschaftsdienst ermöglicht der Bevölkerung die ärztliche 
Behandlung bei akuten Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten der 
niedergelassenen Ärzte. 
Notfallpraxen am Ortenau Klinikum in Wolfach, Offenburg, Lahr und 
Achern. Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorherige 
Anmeldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfallpraxen 
kommen. 
•  Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach  

Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 Uhr 
und 17 bis 20 Uhr

•  Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 22 Uhr 
Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr

•  Offenburg / Kinder , Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 Uhr 

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die zentrale 
Rufnummer 116 117 zu erreichen. Die Rettungsleitstelle des Deut-
schen Roten Kreuzes vermittelt dann wie bisher an die nächste 
Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden Ärzte. 
Kinderärztlicher Notfalldienst:  116117 (Anruf ist kostenlos) 
Augenärztlicher Notfalldienst:  116117 (Anruf ist kostenlos)
Zahnärztlicher Notfalldienst:  01803 / 222555-11

Soziale Dienste

Arbeiterwohlfahrt
Mobiler sozialer Dienst, Hilfen im Haushalt, mehrstündige  
Betreuungen, „Essen auf Rädern“, täglich frisch: in Hornberg, Frau Fix, Mo. – 
Fr., 9.00 – 12.00 , Do., 14.00 – 16.00  0 78 33 / 2 45 
in Hausach, Frau Salzmann 0 78 31 / 63 08 
Pflegestützpunkt Ortenaukreis
Haslach, Mehrgenerationenhaus, Tel. 07832 99955-220
Beratung für Menschen und Angehörigen mit Unterstützungs- und Pflegebe-
darf / Demenzagentur
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Tel. 07834 86703-0
Grund- und Behandlungspflege – hauswirtschaftl. Hilfe – individuelle De-
menzbetreuung – Beratung zu allen pflegerischen Themen – Hausnotruf - Be-
treuungsgruppe
Außenstelle Hausach, Hauptstr. 28, dienstags 11-13 Uhr
Caritasverband Kinzigtal, www.caritas-kinzigtal.de
Caritasbüro Wolfach
-  Caritassozialdienst-Schuldnerberatung, Kirchplatz 2, 77709 Wolfach, Tel. : 

07834 86703-16
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach
- Caritassozialdienst-Schuldnerberatung, Tel. : 07832 99955-235
-  Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche, Tel.: 

07932 99955 300
- Fachstelle Frühe Hilfen, Tel.: 07832 99955 300
- Besuchs- und Hospizdienst, Tel.: 07832 99955 210
- Trauerangebote/Trauercafé, 07832 99955211
- Schwangerschaftsberatung, Tel.: 07832 99955 225
- Familienpflege/Dorfhilfe Kinzig-Gutachtal, Tel. 07832 9741792
- Teilhabeberatung Kinzgital (EUTB), Tel.: 07832 99955 235
DRK Kreisverband Wolfach, Hausach 0 78 31 / 93 55-0 
Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), Mobiler  
Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdienste,  
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, 
Migrationserstberatung, Suchdienst.
Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr zwischen 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
Dienste für seelische Gesundheit:
Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried,
Psychiatrische Institutsambulanz Frau Norma Müller 07831- 9669- 11
Tagesstätte Frau Stephanie Rodriguez 07831- 9669- 15
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
Herr Peter Trefzer 07831- 9669- 13
Sozialberatung / Jugendmigrationsdienst
Frau Katja Buß 07831- 9669- 16
Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
Beratung für Schwangere und junge Familien
Frau Ingrid Kunde 07831- 9669-12
Kindertagespflege Kinzigtal  
Beratung, Qualifizierung und Vermittlung Frau Ingrid Kunde 07831- 9669- 12
Flüchtlingssozialberatung, Ehrenamtsbegleitung
Frau Elke Hundt 07831- 9669- 14
Reha Hausach und Fischerbach
Halt im Leben – ein Platz zum Wohnen und Arbeiten für Menschen mit einer 
psychischen Erkrankung Ambulant Betreutes Wohnen Tel. 0781/924571-43 Be-
rufliche Rehabilitation, Beschäftigung und Zuverdienst Möglichkeiten Tel. 
07831/93389-26 
Organisierte Nachbarschafts- und   0 78 33 / 96 04 295 
Altenhilfe Gutach e.V 
Telefonseelsorge 08001/110111
Hornberger Tafel
Einkaufsmöglichkeit für Bedürftige, Hornberg, Leimattenstr. 15, Öffnungszei-
ten: Dienstag + Freitag von 15.00 - 17.00 Uhr
Ansprechpartner: Henriette Haas 07833/96996
Drobs, Jugend- u. Drogenberatung, Haslach  0 78 32 / 9 67 86 
Do. 13 – 17 Uhr
Offenburger Frauenhaus Frauen helfen Frauen  07 81 / 3 43 11
Weisser Ring e.V. 0781/9666733
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi nalitätsopfern und zur 
Verhütung von Straftaten.

Kommunaler Sozialer Dienst 0 78 34 / 9 88 31 20 
Landratsamt Ortenaukreis
Seniorenzentrum „Am Schlossberg“ Hausach
• Langzeitpflege, Kurzzeitpflege 07831/969120
• Betreutes Wohnen (Wohnungsverwaltung) 07835/63980
Ambulanter Dienst „adamo“ Hausach
• Ambulante Pflege 07831-9691222
• Betreuung und Hauswirtschaftsdienst 07831-9691222 
• Tagespflege 07831-969121800
• Hausnotruf 07831-9691222 
Pflegeheim Stephanus-Haus, Hornberg  07833/96 00 90
Kurzzeit-/Dauerpflege
Tagespflege  Hornberg 07833/9658022
Johannes Brenz Altenpflege, Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
www.johannes-brenz.de - Brenzheim Zentrale 07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege 07834 8385-16
- Betreutes Wohnen 07835 8385-10
- Essen auf Rädern 07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil 01761 8385-001
- Tagespflege 07834 8385-70
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren 
- zur Entlastung pflegender Angehöriger;  
Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 8 bis 17 Uhr; Tel. 07832/8079

NOTRUFE

Rettungsdienst/Notarzt 1 12 
Feuerwehr 1 12 
Polizei 1 10 
Krankentransport 0781 / 1 92 22
(Nur im Ortsnetz von Offenburg ohne Vorwahl möglich!)
Polizeiposten Wolfach 0 78 34/ 83570, Fax 8357-29 
Polizeirevier Haslach 0 78 32 / 975920, Fax 97592-29
Krankenhaus Wolfach 0 78 34 / 97 00 
Gift-Notruf 07 61 / 19240
Stromstörungsdienst E-Werk Mittelbaden 078 21/ 2 80-0 
Gasversorgung bn Netze:  08002 767767 (kostenfrei)
Badenova AG & Co. KG Service:
 08002 838485 (kostenfrei)
Störungsstelle Strom- u. Gasversorgung
EGT Energie GmbH Triberg 0 77 22/ 86 10
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10.15  Hornb. Eucharistie/ Adventskranzsegnung 
   mGf Karl-Josef Klausmann/ Josef All-

gaier 
 
Mo. 30.11., Hl. Andreas, Apostel 
19.00  Haus. Vesper/Tagzeitengebet 
 
Di., 01.12. 
06.00  Hornb. Rorate-Messe 
18.45  Hornb. Rosenkranz 
 
Mi., 02.12., Hl. Luzius, Märtyrer 
06.00  Niedw. Rorate-Messe 
   mGf Josef Hummel/ Franz Blessing/ 

nachgeholt: Ludwig Schwer 
  
Do. 03.12.,  Hl. Franz Xaver, Missionar 
06.00  Gutach Rorate-Messe 
   mGf nachgeholt: Johanna Wöhrle und 

Alfred Wöhrle 
10.00  Hornb. Eucharistische Anbetung  
 
Fr., 04.12., Hl. Barbara, Märtyrin 
06.00  Haus. Stadtkirche: Rorate-Messe 
   mGf:  nachgeholt: Gertrud u. Heinz 

Oberle/ Maria Isilda Dos Reis / Fritz 
Mayer u. Ang., Fam. Knopf u. Annemarie 
Veith / Alfons und Elisabeth Streit / Ale-
xander Dietz 

19.00  Haus.  Dorfkirche: Barbara-Messe (Anmeldung 
erforderlich!)  mit der Erzbruderschaft; 

   mGf verstorbene Mitglieder der Erzbru-
derschaft/ Konstantin Benz u. Gertrud 
Benz/ Anton Mai/ Ludwig Baumann/ 
Edith Gass, Johanna u. Eduard Futterer/ 
Gerhard Wölfle 

 
Sa., 05.12., Hl. Nikolaus, Bischof 
16:00  Haus.  „Lichterweg“ für Familien (siehe Mittei-

lungen)  

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de

 Zustellprobleme: 
0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de 

Der Redaktionsschluss für  den redaktionellen Teil der Nachrichtenblattes ist am Dienstag um 11.30 Uhr. 
Bei Feiertagen beachten Sie bitte die vorherige  Ankündigung im Nachrichtenblatt.

Kirchen

Nachrichten der Röm.-
kath. Kirchengemeinde 
Hausach-Hornberg
1. Adventssonntag 
L1: Jes 63,16b-17.19b „Hättest du doch den Himmel zerris-
sen und wärest herabgestiegen!“ 
L2: 1 Kor 1,3-9 „Wir warten auf die Offenbarung unseres 
Herrn Jesus Christus“ 
Antwortpsalm: Psalm80 (79) „Stelle uns wieder her, o 
Gott! Lass dein Angesicht leuchten und wir sind gerettet.“ 
Ev: Mk 13,33 -37 „Seid wachsam! Denn ihr wisst nicht, 
wann der Hausherr kommt.“ 
  
GOTTESDIENSTE 
  
Fr., 27.11. 
18.20  Haus. Rosenkranz 
19.00  Haus. Eucharistie 
   mGf Augustin Müller, verst. d. Fam. 

Müller, Künstle u. Schmid/ Verst. der 
Fam. Mai u. arme Seelen/ nachgeholt: 
Fam. Metzger u. Ang./ Fritz Baumann u. 
Ang. / Karl Matt u. Ang. 

 
Sa., 28.11., 1.Advent 
18:30  Niedw. Eucharistie/ Adventskranzsegnung 
   mGf nachgeholt: Klaus Schwer/ Verst. 

der Fam. Kern/ Josef Hummel/ Franz 
Blessing 

 
So., 29.11., 1.Advent  
08.30  Haus. Eucharistie/ Adventskranzsegnung 

Donnerstag, 26. November 2020

G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n
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18:30  Gutach Eucharistie 
  mGf Rita Ricklefs 
 
So., 06.12., Hl. Nikolaus/ Sel. Adolph Kolping  
  
08.30  Haus. Eucharistie 
10.15  Hornb. Eucharistie – Kolpinggedenk-Messe 
   mGf verstorbene Mitglieder der Kol-

pingfamilie 
 
MITTEILUNGEN 
  
Newsletter 
Ab sofort können Sie jede Woche unsere „Kirchlichen 
Nachrichten“ mit Gottesdienstordnung und Mitteilungen 
„frei Haus“ an Ihre Internet-Adresse als Newsletter be-
kommen. Besonders mit Blick auf die Zeit ab Januar 2021, 
wenn das „Aktuell“ nicht mehr automatisch an alle Haus-
halte kommt, ist dies eine gute Möglichkeit. Wenn Sie die-
ses Angebot nutzen wollen, können Sie sich auf der Home-
page unserer Kirchengemeinde (www.hausach-hornberg.
de) für den wöchentlichen Newsletter anmelden. Melden 
Sie sich doch gleich an! 
  
Für unsere Kinder 
Liebe Kinder, liebe Eltern! Dieses Jahr ist es während „Co-
rona“ schön, wenn ihr zu Hause religiöse Dinge machen 
könnt. Das Kindermissionswerk hat für euch wieder einen 
Bastelkarton vorbereitet. Damit könnt ihr eine kleine 
Krippe und die Figuren aus der Geschichte „Unerwartete 
Freunde“ basteln. Die Geschichte findet ihr im Begleitheft. 
Während der Adventszeit könnt ihr mit dem gebastelten 
Spendenkästchen ein bisschen Geld für die Kinder auf der 
ganzen Welt sammeln. Die Bastelkartons und das Ge-
schichtenheft liegen für euch zum Abholen in unseren Kir-
chen auf den Stufen vorne beim Altar. Wir wünschen Euch 
viel Freude damit! Das Begleitheft und die Bastelanleitung 
könnt ihr auch im Internet herunterladen bei www.stern-
singer.de/wmt 
  
Segnung der Adventskränze 
Am 1. Advent segnen wir die Adventskränze, die Sie zum 
Gottesdienst mitbringen und an die Altarstufen stellen. 
  
Rorate-Messen werktags 
An den Werktagen des Advents bereiten wir uns spirituell 
auf Weihnachten vor. Wir werden dienstags in Hornberg, 
mittwochs in Niederwasser, donnerstags in Gutach und 
freitags in Hausach jeweils um 06.00 Uhr eine Rorate-
Messe feiern. Dazu bringen Sie bitte eine Kerze mit Tropf-
schale mit, denn wir feiern die Messe im Dunkeln. Ganz 
besonders für Kinder ist „Rorate“ ein einprägsames Erleb-
nis, also herzliche Einladung auch an die Eltern mit Kin-
dern! Die Messen dauern nur 30 Minuten – Sie kommen 
also frühzeitig wieder nach Hause bzw. zur Arbeit. In die-
sen Messen werden wir einige der bestellten, aber durch 
Corona nicht durchgeführten Messintentionen nachholen. 
Beachten Sie deshalb in der Gottesdienstordnung die An-
gaben. 
  
„Lichterweg“ für Familien 
Herzliche Einladung an alle Familien zum „Lichterweg“ 
am Samstag, 5. Dezember 2020! Den „Lichterweg“ gestal-
ten wir in Hausach, jedoch ist die ganze Kirchengemeinde 
hierzu eingeladen: 
Wir laden Euch ein, auf dem mit Kerzen ausgeleuchteten 
Weg zur Hausacher Burg an verschiedenen Stationen be-
sonderen Menschen des Advents zu begegnen. Damit wir 
alle Corona-Verordnungen einhalten, werden die Familien 
separat und zeitversetzt auf den Weg geschickt. Interes-
sierte Familien und natürlich auch alle anderen Interes-
sierten können sich zwischen 16.00 und 17.00 Uhr beim 
Spielplatz am Gummenwald einfinden. Eine Anmeldung 
ist nicht zwingend erforderlich, allerdings würde dies die 

Planung erleichtern und für die Familien die Wartezeit 
verkürzen. Anmeldungen sind online möglich auf der 
Homepage www.hausach-hornberg.de . Angemeldete Fa-
milien oder Personen erhalten dann eine Antwortmail mit 
der konkreten Uhrzeit, wann sie starten können. Es gelten 
die allgemeinen und aktuellen Corona-Bestimmungen. 
Für die Erstkommunionkinder 2020 und 2021 wäre die 
Teilnahme ein schönes Element für ihre Erstkommuni-
onvorbereitung. 
  
Hornberg: Adventsonntage 
Das Gemeindeteam Hornberg hat sich einiges für die Ad-
ventsonntage überlegt: Jeden Sonntag gibt es eine bild-
liche Gestaltung zum Evangelium. In der Kirche liegt dazu 
passend jede Woche ein Adventsgruß zum Mitnehmen aus. 
In der ersten Adventswoche soll uns der Vers aus dem Mar-
kusevangelium 1, 1-8 begleiten: „Gebt acht und bleibt 
wach, denn ihr wisst nicht wann die Zeit da ist.“ (Mk 13, 
33-37). Außerdem besteht die Möglichkeit sich jeden Ad-
ventssonntag am Nachmittag von 14 bis 17 Uhr bei ad-
ventlicher Hintergrundmusik für eine Weile eine Pause 
vom Alltag zu gönnen, eine Zeit zum Innehalten und Medi-
tieren. Am 1. Adventsonntag wird in Hornberg nicht nur 
Advent, sondern auch der Gedenktag des Seligen Adolph 
Kolping gefeiert. Die Hornberger Kolpingfamilie gestaltet 
diesen Gottesdienst. 
  
Barbara-Messe der Erzbruderschaft 
In der Dorfkirche Hausach feiert die Erzbruderschaft am 
Fr., 4.12., 19.00 Uhr, ihre traditionelle Messe zu Ehren der 
Hl. Barbara, Schutzpatronin der Bergleute. Aufgrund „Co-
rona“ ist das Platzangebot sehr beschränkt: Zu dieser 
Messe kommen dieses Jahr bitte nur die Erzbrüder mit ih-
ren Angehörigen und Freunden. Hierfür ist eine vorausge-
hende Anmeldung im Pfarrbüro erforderlich – wenn die 
Höchstzahl erreicht ist, melden die Pfarrsekretärinnen 
„Teilnahme-Stopp“. 
Für alle, die nicht zu den Erzbrüdern gehören, feiern wir 
bereits morgens um 06.00 Uhr in der Stadtkirche eine Ro-
rate-Messe. Hierfür braucht es nicht unbedingt eine Voran-
meldung, jedoch wünschenswert. 
  
Hausgebet im Advent 
Besonders jetzt in der Corona-Zeit ist das „Hausgebet im 
Advent“ eine schöne Möglichkeit für eine kleine Advents-
feier zu Hause im familiären Kreis. Es findet am Montag, 7. 
Dezember, um 19.00 Uhr, statt. Dazu läuten wir die Glo-
cken in allen vier Ortschaften. Die Heftchen hierfür liegen 
für Sie ab dem 1. Advent in unseren Kirchen zum Mitneh-
men an den Stufen vor dem Altar. Sie können das Heftchen 
auch digital Herunterladen von unserer Pfarrei-Home-
page: www.hausach-hornberg.de . Wir haben das Doku-
ment gleich auf der Startseite für Sie bereitgestellt. 
  
Hausach: Adventsfeier für Frauen 
Die kfd Hausach lädt alle Frauen (Mitglieder und Nicht-
mitglieder) gleich welcher Konfession und Nationalität 
recht herzlich zu einer heiter-besinnlichen Adventsfeier 
ein. In diesem Jahr findet die Feier aufgrund der Corona-
Pandemie in der katholischen Stadtkirche statt, am Diens-
tag, 8.12.2020 um 17.00 Uhr. In der Kirche können die Ab-
stands- und Hygieneregeln problemlos eingehalten 
werden. Der Wortgottesdienst wird von Brigitte Auel und 
Gabriele Maurer vorbereitet und musikalisch von Ursula 
Kumpf und Doris Pütz mitgestaltet. Wir freuen uns auf 
viele Mitfeiernde! Leider muss das gemütliche Beisam-
mensein im Pfarrheim in diesem Jahr ausfallen. 
Das Vorstandsteam der kfd Hausach 
  
Bußgottesdienst u. Beichte zur Weihnacht 
Am So., 13.12., feiern wir um 19.00 Uhr in der Stadtkirche 
Hausach einen Bußgottesdienst zur Vorbereitung auf das 
Weihnachtsfest, anschließende besteht Beichtgelegenheit. 
Weiter besteht vor der dt.-poln. Messe Gelegenheit zur 
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Beichte bei P. Stec am Sa.,19.12., ab 18.00 Uhr. Weitere 
Beichtgelegenheit in Hornberg am So., 20.12., nach der 
10.15-Uhr-Messe. 

Drei neue Kommunionhelfer 
Frau Irma Kern (Niederwasser), Herr Zbigniew Andrzei 
Pacwa (Hornberg u. polnische Mission) und Frau Annette 
Kniep (Hausach) haben sich zu Kommunionhelferdiensten 
bereit erklärt. Sie haben einen entsprechenden Kurs belegt 
und wurden auf Vorschlag des Pfarrers von Erzbischof 
Stephan Burger durch Urkunde mit Datum vom 18. No-
vember 2020 zu diesem Dienst für die Dauer bis Ende 2024 
beauftragt. In einem der kommenden Gottesdienste wer-
den sie jeweils an ihren Orten offiziell eingeführt. 
Der Kommunionhelferdienst umfasst nicht nur das Aus-
teilen der Hl. Kommunion in den Gottesdiensten, sondern 
auch Hausbesuche mit Kommunionspendung sowie die 
Möglichkeit zur Aussetzung des Allerheiligsten bei eucha-
ristische Andachten, die von Laien geleitet werden. 
  
Seniorinnen und Senioren 
Alle bei uns registrierten Seniorinnen und Senioren „Ü-
80“ müssten mittlerweile unser Grußheftchen für den Mo-
nat Dezember erhalten haben oder werden es in den näch-
sten Tagen noch bekommen. 
Noch ein klärendes Wort zum Gottesdienstbesuch: Wir ha-
ben am Beginn von „Corona“ die Risikogruppen, zu denen 
auch ältere Menschen gehören, auf die Gefahren hingewie-
sen. Manche haben den Gefahrenhinweis als „Verbot“ 
missverstanden und kommen seither nicht mehr zum Got-
tesdienst. Von einem Gottesdienst-Teilnahme-Verbot ist 
jedoch nicht die Rede. Jeder ältere Mensch kann selber 
entscheiden, ob und wie sie/ er sich verhalten will. Jeden-
falls sollte der Kontakt zur Pfarrei nicht gänzlich abbre-
chen. Bei uns ist jede und jeder willkommen! 
  
KiTa-Stellen-Angebote 2021/2022 
Wir haben in unseren Kitas folgende Stellen für das Kita-
Jahr 2021/2022 zu besetzten: 
ANERKENNUNGSPRAKTIKANNTEN (m/w/d): in Don 
Bosco Hornberg und St. Anna Hausach. 
PRAXISINTEGRIERTE AUSBILDUNG (PIA) zum Erzie-
her (m/w/d): Don Bosco Hornberg 
FREIWILLIGES SOZIALES JAHR (FSJ) (m/w/d): Don 
Bosco Hornberg und St.Barbara Hausach 
Nähere Informationen und weitere Stellenangebote finden 
Sie unter www.vst-lahr.de ; bei Fragen stehen Ihnen die 
Leitungen (Telefonnummern sind bekannt) und die Ge-
schäftsführerinnen (Frau Schätzle für Hornberg: 07821 / 
9099-17 und Frau Kreker für Hausach 07821 / 9099-04) 
gerne zur Verfügung. 
  
Wir Seelsorger sind für Sie da 
Pfarrer Christoph Nobs – Tel.: 07831/96699-13; E-Mail: 
cn@hausach-hornberg.de 
Gemeindereferentin Kathrin Gerth  – Tel.: 07831 / 96699-
18; E-Mail: kg@hausach-hornberg.de 
  
KATHOLISCHES PFARRAMT 
Das Pfarrbüro bleibt für den direkten Publikumsverkehr 
geschlossen. Telefonisch oder per Mail sind wir erreichbar. 
Beachten Sie bitte die Präsenzzeiten. 
Präsenzzeiten: 
Montag: geschlossen 
Dienstag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Mittwoch: 09.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag: 14.30 – 17.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
  
Pfarramt: Klosterstr. 21, 77756 Hausach / Telefon 
07831/96699-0; E-Mail: info@hausach-hornberg.de / In-
formationen: www.hausach-hornberg.de 
  
  

Kirchliche Nachrichten Ev. Kirchengemeinden 
Hausach und Gutach

Kirchliche Nachrichten der  
Ev. Kirchengemeinden Hausach und Gutach  

vom 26.11.2020 – 06.12.2020 
Wochenspruch für den 1. Sonntag im Advent: 
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein 
Helfer. (Sach 9,9b) 
 
GOTTESDIENSTE: 
 
29. November, 1. Sonntag im Advent 
 
09:30 Uhr Gutach Gottesdienst zum 1. Advent 
    mit Pfarrerin Dr. Marlene 

Schwöbel-Hug 
 
11:00 Uhr Hausach Gottesdienst zum 1. Advent 
    mit Pfarrerin Dr. Marlene 

Schwöbel-Hug 
 
06. Dezember, 2. Sonntag im Advent 
 
09:30 Uhr Gutach Gottesdienst zum 2. Advent 
   mit Pfarrer Dominik Wille 
 
11:00 Uhr Hausach Gottesdienst zum 2. Advent 
   mit Pfarrer Dominik Wille 
 
Aktuelle Maßgaben der Landeskirche schreiben ein durch-
gehendes Tragen der Mund-Nasen-Bedeckung sowie die 
Erfassung aller Besucher*innen vor. So können wir trotz 
hoher Infektionszahlen sichere Gottesdienste feiern. 
 

Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen sind ökume-
nisch offen. Jede und Jeder ist herzlich willkommen! 

 
  
TERMINE: 
  
Gutach und Hausach: 
  
Mittwoch, 02.12.2020
15:30-17.00 Uhr  Konfi-Unterricht zu Hause (Infos 

per Mail) 
  
Gutach:  
Donnerstag, 03.12.2020 
09:30-11:00 Uhr Krabbelgruppe entfällt! 
Donnerstag, 03.12.2020
15:30-18:00 Uhr  Gemeindebücherei geöffnet  un-

ter Einhaltung der üblichen Hy-
gieneregeln 

  
Hausach:  
Donnerstag, 03.12.2020
09:30-11:00 Uhr  Krabbelgruppe Rasselbande ent-

fällt! 
 
NACHRICHTEN: 
Hausach: Frauenkreis „Maria und Martha“ 
Schon lange sind unsere geselligen Zusammenkünfte lei-
der nicht mehr möglich und können auch in absehbarer 
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Zeit nicht stattfinden. Damit wir den Kontakt zueinander 
nicht ganz verlieren, geht dieser kurze herzliche Gruß an 
Sie alle : Alle guten, mutmachenden Wünsche für eine sta-
bile Gesundheit von Körper, Seele und Geist, viel Wider-
standskraft und Zuversicht! 
 
Dazu das Gedicht „Adventswärme“ von Marga Neuner: 
 
Wenn die Tage kurz werden 
und die Dunkelheit schwärzer 
und das Herz müde, 
dann zünden uns Glaube und Liebe  
ein wärmendes Licht an. 
Nimm es wahr 
und schenke es weiter. 
  
Ihre Frauenkreis-Verantwortliche Sieglinde Buchta 
 

Ein Advent für die Zukunft -  Brot für die Welt eröffnet die 
62. Aktion 

  
Öffne du Tor und Tür bei uns  
für die Fülle deiner Liebe  
und halte in uns die Erwartung wach  
dass mit dem Kommen deines Sohnes  
Himmel und Erde erneuert werden. 
  
Kindern Zukunft schenken, so lautet das Motto der 62. Ak-
tion Brot für die Welt für das Kirchenjahr 2020/2021, die 
am 1. Advent eröffnet wird. „Machet die Tore weit und die 
Türen in der Welt hoch“, so singen und beten wir im Advent. 
Viele Millionen Kinder dieser Welt warten darauf, dass 
sich für sie Türen zur Zukunft öffnen. Mehr als 150 Millio-
nen Kinder weltweit müssen arbeiten, oft für einen Hun-
gerlohn. Zusammen mit seinen Partnerorganisa tio nen 
setzt sich Brot für die Welt dafür ein, dass kein Kind aus 
Armut dazu ge zwun gen ist, zum Familieneinkommen bei-
zutragen. Helfen Sie, Türen zur Zukunft zu öffnen und 
schenken Sie Zukunft! 
  
Brot für die Welt braucht Ihre Hilfe! 
In diesem Jahr werden vermutlich weniger Menschen als 
sonst die Gottes dienste zu Weihnachten besuchen. Das be-
deutet geringere Kollekten für Brot für die Welt. Diese 
Ausfälle haben massive Auswirkungen auf all jene Men-
schen, die wir mit unseren Projekten erreichen und unter-
stützen. Helfen Sie deshalb jetzt mit Ihrer Spende! 
  
Helfen Sie helfen. 
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB 

Sie können auch online spenden: 
www.brot-fuer-die-welt.de/spende 
  
 

 
KONTAKT: 
Pfarrer Dominik Wille, Hausach und Gutach 
Tel.: 07833 / 242, E-Mail: dominik.wille@kbz.ekiba.de 
Termine und Besuche nach Vereinbarung 

Seelsorgliche Notfälle, Aussegnungen und Todesfälle 
Tel: 0171 / 81 33 839 
  
Gemeindediakonin Doris Müller, Hausach und Gutach 
Tel: 0159 / 06 36 99 19, E-Mail: doris.mueller@kbz.ekiba.de 
  
Ev. Pfarramt Gutach: 
Langenbacherweg 9, 77793 Gutach 
Sekretariat: Eva Prill 
Dienstag: 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Tel.: 07833 / 242; Fax: 07833 / 8555 
E-Mail: gutach@kbz.ekiba.de 
Web: www.ekigutach.de 
  
Ev. Pfarramt Hausach: 
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach 
Sekretariat: Gabi Billharz 
Mittwoch: 15.00 – 18.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr 
Tel.: 07831 / 279 ; Fax: 07831 / 82115 
E-Mail: hausach@kbz.ekiba.de 
Web: www.ekihausach.de 

Neuapostolische Kirche

Gemeinde WOLFACH,  Kreuzbergstraße 1 
Sonntag, den 29. November (1. Advent) 
09:30 Uhr  Gottesdienst 

Anmeldung zum Gottesdienst bitte bis spätestens Sams-
tag, 28. November – 19:00 Uhr unter: 
Telefon oder WhatsApp.: 0171 7708143 oder E-Mail: 
thesos@t-online.de 
  
Mittwoch, den 2. Dezember 
20:00 Uhr  Gottesdienst 

Anmeldung zum Gottesdienst bitte bis spätestens Mitt-
woch, 2. Dezember – 19:00 Uhr unter: 
Telefon oder WhatsApp.: 0171 7708143 oder E-Mail: 
thesos@t-online.de 
  
Hinweis zur Gottesdienst-Teilnahme: 
Zur Einhaltung des Infektionsschutzkonzepts der Ge-
meinde Wolfach ist eine Anmeldung entweder per Telefon 
oder E-Mail erforderlich. Bitte haben Sie Verständnis, dass 
die Teilnahme am Gottesdienst durch die Abstandsregel 
nur in begrenzter Teilnehmerzahl möglich ist. Teilnehmer 
die zur Risikogruppe gehören, wird empfohlen weiterhin 
das Angebot der Videogottesdienste zu nutzen.  
Alternativ stehen auch weiterhin die Videogottesdienste 
der Gebietskirche zur Verfügung: Die vorgesehenen Video-
gottesdienste für unsere Gebietskirche finden sonntags um 
09:30 Uhr statt und können auf YouTube (https://www.
youtube.com/c/NAKSueddeutschland) als Livestream 
empfangen werden.
Für diejenigen, die über keinen Internetzugang verfügen, 
besteht die Möglichkeit, den Videogottesdienst per Tele-
fonübertragung mitzuerleben. Dafür wird folgende zen-
trale Einwahlnummer angeboten:
Telefon: 069 2017 442 99 
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet:  
www.nak-wolfach.de 
www.nak-dornhan-schwenningen.de 
www.nak-sued.de 
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Amtliche
Bekanntmachung

Bekanntmachung 
Am Dienstag, 01.12.2020, um 15:00 Uhr, 

findet in der Stadthalle Hausach, 
Gustav-Rivinius-Platz 3, 77756 Hausach 

eine öffentliche Sitzung des 
Zweckverbands INTERKOM  

Hausach-Wolfach-Hornberg statt. 
 

Tagesordnung 
 
Öffentliche Sitzung 
TOP 1   Vorlage des Geschäftsberichts mit Jahresab-

schluss 2018
TOP 2  Vorlage des Geschäftsberichts mit Jahresab-

schluss 2019  
TOP 3   Beratung und Beschlussfassung über den 

Wirtschaftsplan 2021
TOP 4   Unterrichtung über die überörtliche allge-

meine Finanzprüfung der Jahre 2015 - 2017 
durch die Gemeindeprüfungsanstalt B.-W. 
nach § 18 GKZ i.V.m. § 114 Abs. 4 GemO

TOP 5  Vereinbarung über Kostenersatz für die Ge-
schäftsstelle des Zweckverbands INTERKOM 
Hausach-Wolfach-Hornberg 

TOP 6 Verschiedenes, Wünsche und Anträge  
 
Wichtiger Hinweis 
Für die Durchführung von Sitzungen kommunaler Gre-
mien sind aufgrund der Corona-Pandemie folgende Rah-
menbedingungen sicherzustellen:
• Abstand der Sitzplätze für alle Gremienmitglieder und 

Vertreter der Verwaltung: mindestens 1,5 Meter in alle 
Richtungen;

• Desinfektionsmittel am Eingang/Ausgang ist bei Betre-
ten und Verlassen des Sitzungsraumes verpflichtend zu 
nutzen;

• Mund-Nasenschutz verpflichtend für alle Teilnehmer 
beim Betreten und Verlassen des Sitzungsraumes;

• Das Gesundheitsamt des Landratsamtes Ortenaukreis 
empfiehlt das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes auch 
während der Sitzung am Platz;

• Für die Vertreter der Medien und die weiteren Anwe-
senden gelten die gleichen Bedingungen wie für die Gre-
mienmitglieder und die Vertreter der Verwaltung.

 
Bitte bringen Sie für diese Verbandsversammlung einen 
Mund-Nasen-Schutz mit. 
 
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Wolfgang Hermann 
Verbandsvorsitzender 
 

Bekanntmachung 
Am Dienstag, 01.12.2020, um 14:00 Uhr, 

findet in der Stadthalle Hausach,  
Gustav-Rivinius-Platz 3, 77756 Hausach 

eine öffentliche Sitzung des Abwasserzweckverbandes 
Raumschaft Hausach-Hornberg  statt. 

 
Tagesordnung 
 
Öffentliche Sitzung 
1. Bericht über die laufenden Maßnahmen
2. Vorlage des Geschäftsberichts mit Jahresabschluss 

2018
3. Vorlage des Geschäftsberichts mit Jahresabschluss 

2019
4. Beratung und Beschlussfassung über den Wirtschafts-

plan 2021
5. Anpassung des Investitionskostenschlüssels
6. Wahl des 1. Stellvertretenden Verbandsvorsitzenden
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 
Wichtiger Hinweis 
Für die Durchführung von Sitzungen kommunaler Gre-
mien sind aufgrund der Corona-Pandemie folgende Rah-
menbedingungen sicherzustellen:
• Abstand der Sitzplätze für alle Gremienmitglieder und 

Vertreter der Verwaltung: mindestens 1,5 Meter in alle 
Richtungen;

• Desinfektionsmittel am Eingang/Ausgang ist bei Betre-
ten und Verlassen des Sitzungsraumes verpflichtend zu 
nutzen;

• Mund-Nasenschutz verpflichtend für alle Teilnehmer 
beim Betreten und Verlassen des Sitzungsraumes;

• Das Gesundheitsamt des Landratsamtes Ortenaukreis 
empfiehlt das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes auch 
während der Sitzung am Platz;

• Für die Vertreter der Medien und die weiteren Anwe-
senden gelten die gleichen Bedingungen wie für die Gre-
mienmitglieder und die Vertreter der Verwaltung.

 
Bitte bringen Sie für diese Verbandsversammlung einen 
Mund-Nasen-Schutz mit. 
 
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Wolfgang Hermann 
Verbandsvorsitzender 
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Das Landratsamt informiert:

Maskenpflicht auf Deponien und Wertstoffhöfen 
Weiterhin uneingeschränktes Entsorgungsangebot / Anlie-
ferung nur empfohlen, wenn unbedingt notwendig 
Die Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises sind 
auch in der Zeit des teilweisen Lockdowns wie gewohnt 
geöffnet. Um das umfassende Entsorgungsangebot auf-
recht erhalten zu können, sind Besucher auf den Deponien 
und Wertstoffhöfen dazu angehalten, sich an die allgemei-
nen Hygienevorschriften zu halten. So besteht eine gene-
relle Maskenpflicht auf dem gesamten Deponiegelände. 
Dies gilt sowohl beim Abladen auf dem Gelände als auch 
im Bürocontainer, wo auch auf Handhygiene zu achten ist. 
Zudem sollte der Mindestabstand von zwei Metern nicht 
unterschritten werden. 
Um auch in der aktuellen Situation und bei erhöhtem 
Kundenaufkommen die Verkehrssicherheit zur gewährlei-
sten, bittet der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft um Verständ-
nis, dass es bis auf Weiteres zu Einschränkungen bei der 
Zugangsregelung (z. B. durch „Blockabfertigung“) und zu 
längeren Wartezeiten kommen kann. Daher wird empfoh-
len, die Deponien und Wertstoffhöfe vorübergehend nur 
dann aufzusuchen, wenn dies unbedingt notwendig ist. 
Weitere Informationen gibt es unter www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de, auf der „AbfallApp Ortenaukreis“ und 
bei der Abfallberatung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft 
Ortenaukreis unter Telefon 0781 805 9600 oder über ab-
fallwirtschaft@ortenaukreis.de. 

Mobile Problemstoffsammlung macht  
Winterpause

Kostenlose Entsorgung bei der Firma Remondis in Rhei-
nau-Freistett möglich 
Die mobile Sammlung für Problemabfälle aus Haushalten 
wie Farben, Lacke, Lösemittel, Batterien, Speiseöle und 
Frittierfette, Chemikalienreste, Imprägnier- und Holz-
schutzmittel, Leuchtstoffröhren, LED- und Energiespar-
lampen, Säuren, Laugen, Altöle, Feuerlöscher und Altme-
dikamente macht von Montag, 30. November 2020, bis 
Freitag, 19. Februar 2021, Winterpause. 
Die Termine für das nächste Jahr stehen auf der Rückseite 
des Abfallabfuhrkalenders 2021, der in den nächsten Wo-
chen verteilt wird, sowie ab Mitte Dezember auch auf der 
Internetseite der Abfallwirtschaft unter www.abfallwirt-
schaft-ortenaukreis.de im Menüpunkt „Abfallkalender & 
Abfuhrtermine“. Die Sammeltermine können auch der 
neuen „AbfallApp Ortenaukreis“ entnommen werden. 
Problemabfälle können während der Winterpause dennoch 
entsorgt werden. Die Firma Remondis in Rheinau-Frei-
stett, Salmengrundstraße 4, Telefon 07844 9190 0, nimmt 
ganzjährig donnerstags in der Zeit von 8 bis 11 Uhr und 13 
bis 17 Uhr Problemabfälle aus Haushalten kostenlos an. 
Weitere Fragen zur Abfallentsorgung beantworten die Ab-
fallberater des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenau-
kreis gerne telefonisch unter 0781 805 9600 oder per E-
Mail unter abfallwirtschaft@ortenaukreis.de. 

Tipps für die Direktvermarktung  von Wein und 
landwirtschaftlichen Produkten 

Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis 
lädt zu zwei interaktiven Online-Seminaren ein 
Verkaufen heißt, den Kunden glücklich machen – und das 
gilt natürlich auch in der Vermarktung regionaler Pro-
dukte. Wie dies gelingen kann, zeigt die Qualitätsmanage-
rin Renate Stolle aus Pfingstal im Rahmen von zwei On-
line-Seminaren, die das Amt für Landwirtschaft im Januar 
2021 anbietet. Dabei geht die Kursleiterin in jeweils einem 
Seminar zur Direktvermarktung von Wein und in einem 
Kurs zum Verkauf landwirtschaftlicher Produkte auf Fra-
gestellung der Präsentation, des Ambientes und einer at-
traktiven Verkaufsraumgestaltung ein und gibt hilfreiche 
Tipps für Kundengespräche und ein gutes Zeitmanage-
ment. Zusätzlich haben die Teilnehmenden die Möglich-
keit, während des Seminars Fragen zu stellen. Beide Semi-
nare bestehen aus zwei Modulen und können unabhängig 
voneinander belegt werden. 
Das Seminar zur Direktvermarktung von Wein findet am 
Donnerstag, 7. Januar 2021, und am Freitag, 8. Januar 2021, 
jeweils von 14 Uhr bis 17 Uhr statt. Eine Anmeldung ist 
erforderlich bis 14. Dezember 2020 unter Telefon 0781 805 
7100 oder per Mail an landwirtschaftsamt@ortenaukreis.
de. 
Das Kursangebot für die landwirtschaftliche Direktver-
marktung findet am Dienstag, 18. Januar 2021, und am 
Donnerstag, 20. Januar 2021, jeweils von 14 Uhr bis 17 Uhr 
statt. Eine Anmeldung ist erforderlich bis 30. Dezember 
2020 unter Telefon 0781 805 7100 oder per Mail an land-
wirtschaftsamt@ortenaukreis.de. 
Für die Seminare fällt jeweils ein Kostenbeitrag in Höhe 
von 25 Euro an. Bei Anmeldung und nach eingegangener 
Überweisung erhalten die Teilnehmenden einen Zugangs-
link per E-Mail mit allen wichtigen Informationen. 
 

Verschiedenes

Sozialleistungen neben der Grundrente 
In Deutschland beziehen rund 1,2 Millionen Menschen ne-
ben ihrer Rente weitere Sozialleistungen wie Wohngeld, 
Grundsicherung für Arbeitsuchende, Hilfen zum Lebens-
unterhalt, Grundsicherung (im Alter oder bei Erwerbs-
minderung) oder fürsorgerische Leistungen der Sozialen 
Entschädigung. Wenn sich nun ab 2021 die Rente durch 
den neuen Grundrentenzuschlag erhöht, dann ist geplant, 
dass die zahlenden Stellen automatisch prüfen, ob sich die 
geänderte Rentenhöhe auch auf die Sozialleistung aus-
wirkt. 
Eine ebenfalls neu eingeführte Freibetragsregelung sorgt 
aber dafür, dass die Sozialleistungsempfänger trotz des 
Grundrentenzuschlags am Monatsende mehr Geld übrig 
haben werden als bislang. Der individuelle Freibetrag liegt 
für jeden Grundrentenbezieher bei 100 Euro zuzüglich 30 
Prozent der darüber liegenden Rente, wird jedoch auf 50 
Prozent des Regelsatzes zur Grundsicherung begrenzt: 
derzeit 216 Euro. Nur der Teil der Rente, der diesen Freibe-
trag übersteigt, wird auf die entsprechende Sozialleistung 
angerechnet. 
Die Rentnerinnen und Rentner selbst müssen dabei nichts 
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unternehmen. Die Rentenversicherungsträger übermitteln 
der Stelle, die die Sozialleistung auszahlt, sowohl die An-
zahl der persönlichen Grundrentenzeiten als auch die 
durch den Grundrentenzuschlag neu berechnete Renten-
höhe. Die automatische Datenanforderung durch die Sozi-
alleistungsträger bei der Deutschen Rentenversicherung 
soll im Sommer 2021 starten. 
Für weitere Informationen hat die DRV im Internet eine 
spezielle Themenseite rund um die Grundrente unter 
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/grundrente 
eingerichtet. Dort finden Interessierte auch die Broschüre 
„Grundrente: Fragen und Antworten“ zum Bestellen oder 
Herunterladen. 

Amtliche Bekanntmachung  
17. Öffentliche Verbandsversammlung

 des Zweckverbandes „Kinzigtalbad“ 
am Donnerstag, 03. Dezember 2020 um 16:00 Uhr 

in der Stadthalle Hausach, Gustav-Rivinius-Platz 3. 
  
Tagesordnung
1. Vorlage des Geschäftsberichts mit Jahresabschluss 

2018
2. Beratung und Beschlussfassung über den Wirtschafts-

plan 2021
3. Unterrichtung über die überörtliche allgemeine 

Finanzprüfung der Jahre 2015 - 2017 durch die 
Gemeindeprüfungsanstalt B.-W. (GPA) nach § 18 GKZ 
i.V.m. § 114 Abs. 4 GemO

4. Vereinbarung über Kostenersatz für die Geschäftsstel-
le des Zweckverband Kinzigtalbad

5. Sanierung und Erweiterung Kinzigtalbad -  Wärme-
versorgung des Kinzigtalbades

6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 
Wichtiger Hinweis 
Für die Durchführung von Sitzungen kommunaler Gre-
mien sind aufgrund der Corona-Pandemie folgende Rah-
menbedingungen sicherzustellen:
• Abstand der Sitzplätze für alle Gremienmitglieder und 

Vertreter der Verwaltung: mindestens 1,5 Meter in alle 
Richtungen;

• Desinfektionsmittel am Eingang/Ausgang ist bei Betre-
ten und Verlassen des Sitzungsraumes verpflichtend zu 
nutzen;

• Mund-Nasenschutz verpflichtend für alle Teilnehmer 
beim Betreten und Verlassen des Sitzungsraumes;

• Das Gesundheitsamt des Landratsamtes Ortenaukreis 
empfiehlt das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes auch 
während der Sitzung am Platz;

• Für die Vertreter der Medien und die weiteren Anwe-
senden gelten die gleichen Bedingungen wie für die Gre-
mienmitglieder und die Vertreter der Verwaltung.

 
Bitte bringen Sie für diese Verbandsversammlung einen 
Mund-Nasen-Schutz mit.  
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen. 
  
Mit freundlichem Gruß aus Hausach 
  

Wolfgang Hermann 
Verbandsvorsitzender 

Auszeichnung „Beispielhaftes Bauen im Ortenaukreis“ für 
das Kinzigtalbad Ortenau 
Der Zweckverband Kinzigtalbad hat sich mit dem Inter-
kommunalen Ganzjahresbad Kinzigtalbad Ortenau am 
Auszeichnungsverfahren „Beispielhaftes Bauen Ortenau-
kreis“ beteiligt. 
Eine Jury hat aus über 111 eingereichten Arbeiten, für das 
Bad, neben 25 anderen Objekten im Ortenaukreis, die Aus-
zeichnung „Beispielhaftes Bauen“ vergeben. 
Begründung der Jury: 
Das interkommunale Schwarzwaldbad wurde in seiner 
Ursprungsform beibehalten und durch weitere Bereiche 
wie Sauna und Wellness, sowie mehrere Außenbecken er-
gänzt. 
Einzigartig ist die betonende Holzfassade, die den Altbau 
mit dem Neubau verbindet und das gesamte Objekt um-
spannt. Sie findet sich auch in vielen Details in den Außen-
bereichen des Bades wieder. Erfrischend ist der mit ausge-
sprochener Liebe zum Detail ausgestattete Außenbereich 
der Saunaanlage, der sich an der Umgebungslandschaft 
des Schwarzwaldes orientiert. 
Ein architektonischer Blickfang und liebevolles Detail ist 
außerdem der restaurierte Sprungturm aus den 1970er 
Jahren. 
Ursprünglich sollte die Auszeichnung im November im 
Rahmen einer Feierstunde im Landratsamt Ortenaukreis 
überreicht werden. Aufgrund der Coronapandemie musste 
diese Feierstunde ausfallen, die Urkunde und die Plakette 
wurden dem Zweckverband Kinzigtalbad zugestellt. 
  
Verbandsvorsitzender Wolfgang Hermann freut sich ge-
meinsam mit Michael Hug, dem Betriebsleiter des Kinzig-
talbades Ortenau, über diese Würdigung. 
Beide bedauern sehr, dass das Bad nach einer gut angelau-
fenen Sommersaison - unter Corona-Bedingungen - nun 
wieder geschlossen ist und hoffen, dass man sehr bald wie-
der Badegäste empfangen kann. 

Verbandsvorsitzender Bürgermeister Wolfgang Hermann 
überbringt dem Betriebsleiter des Kinzigtalbades Ortenau 
die Auszeichnungsplakette des Verfahrens „Beispielhaftes 
Bauen Ortenaukreis 2014 bis 2020“ Foto: Stadt Hausach
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Förderinstrument Regionalbudget 2021 
Ein Jahr Regionalbudget im Mittleren Schwarzwald und der 
Erfolg spricht für sich: rund 199.000 Euro an Fördermitteln 
konnten im Jahr 2020 für 17 Projekte gebunden werden, eine 
Punktlandung bei einem Mittelbudget von 200.000 Euro. 
Dabei reichen die Vorhaben von vielfältigen Begegnungs-
stätten für Jung bis Alt über Lebensmittelautomaten bis hin 
zu Viehanhängern oder E-Autos für die hausärztliche Ver-
sorgung.  
Die nächste Gelegenheit, sich um Fördermittel aus dem Re-
gionalbudget zu bewerben, besteht nun für das Jahr 2021. 
Bis zum 11. Dezember 2020 können Projektträger wie Ver-
eine, Privatpersonen, Kleinstunternehmen und Kommunen 
im Gebiet der LEADER-Kulisse Mittlerer Schwarzwald ihre 
Vorhaben in der LEADER-Geschäftsstelle in Schiltach ein-
reichen. Die Auswahl erfolgt voraussichtlich im März 2021. 
Gefördert werden Kleinprojekte mit max. 20.000 Euro Net-
tokosten. Die Bagatellgrenze liegt bei 3.750 Euro Nettoko-
sten, die Mindestfördersumme beträgt 3.000 Euro bei einem 
Fördersatz von 80%. Auch für das Jahr 2021 stehen insge-
samt 200.000 Euro von Bund, Land und Region zur Verfü-
gung. 
Es werden Ideen in den Bereichen Dorfentwicklung, Infra-
struktur und Grundversorgung unterstützt. 
Die Vorhaben müssen den Zielen des Regionalen Entwick-
lungskonzeptes der Region Mittlerer Schwarzwald entspre-

chen. Die Auswahl erfolgt auf Basis von Auswahlkriterien 
(diese finden Sie auf unserer Homepage), die eigens für das 
Regionalbudget entwickelt wurden. 
Das Regionalbudget für Kleinprojekte ist ein zusätzlicher 
Fördertopf zur Stärkung des ländlichen Raums. Die Mittel 
für das Programm stammen aus der „Gemeinschaftsaufgabe 
Agrarstruktur und Küstenschutz (GAK)“ und kommen von 
Bund und Land, weitere Mittel steuert die Region bei. 
Die Projekte unterliegen dem Jährlichkeitsprinzip, d.h. sie 
müssen innerhalb eines Jahres umgesetzt, abgerechnet und 
ausbezahlt werden! 
Die Geschäftsstelle steht für Fragen zu den Anforderungen 
und Voraussetzungen zur Verfügung, eine frühzeitige Kon-
taktaufnahme wird ausdrücklich empfohlen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Förderung unter Vor-
behalt der Mittelfreigabe der Landesbehörden steht. 
 
Hintergrundinformationen zum Programm: 
Der Planungsausschuss für Agrar- und Küstenschutz hat am 
27. November 2018 die rechtlichen Voraussetzungen für das 
Förderprogramm geschaffen, in dem er das Regionalbudget 
in die Förderungsgrundsätze der Gemeinschaftsaufgabe 
Agrarstruktur und Küstenschutz (GAK) aufgenommen hat. 
Das Land Baden-Württemberg überarbeitete die Förder-
richtlinie Verwaltungsvorschrift Integrierte Ländliche Ent-
wicklung (VwV-Förder ILE) und ermöglichte so den LEA-
DER-Regionen im Land die Umsetzung des Regionalbudgets. 
Die Kommunen und die Landkreise Ortenaukreis und Rott-
weil tragen mit 20.000 Euro einen wesentlichen Beitrag zum 
Fördermitteltopf im Regionalbudget bei. 
Kontakt:  LEADER-Geschäftsstelle, Hauptstr. 5, 77761 
Schiltach, Tel. 07836/955 833 oder -779, kiefer@leader-mitt-
lerer-schwarzwald.de oder kopf@leader-mittlerer-schwarz-
wald.de 
 

Die perfekte Geschenkidee für die Weihnachtszeit 
und das ganze Jahr! 

Wertkarten und Geschenkgutscheine (Betrag frei 
wählbar) sind zu folgenden Terminen an der Kasse im 
Kinzigtalbad Ortenau erhältlich:

• Samstag 05. Dezember 10:00 – 12:00 Uhr
• Samstag 12. Dezember 10:00 – 12:00 Uhr
• Samstag 19. Dezember 10:00 – 12:00 Uhr

 
Nähere Informationen hierzu finden Sie auch auf 

unserer Homepage  
www.kinzigtalbad-ortenau.de 

 Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Kinzigtalbad Ortenau – Team 
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Verkauf im Kultur- und Tourismusbüro  
Hausach, Tel. 07831/7975

Ab sofort können Sie im Kultur- und Tourismusbüro 
Tickets für alle Veranstaltungen erwerben, die über 
das Reservix-Buchungssystem erhältlich sind.

  
Backset Schwarzwälder Kirsch-
torte im praktischen Schwarzwald-
koffer zur Herstellung der echten 
Schwarzwälder Kirschtorte
Setpreis: 18,50 Euro

Tasse mit Hausach Skyline

Preis: 7,50 Euro

Rezeptbüchlein
Preis: 5,00 Euro

Geobox
Gesteins-Set für GeoTouren im
Mittleren Schwarzwald

Preis: 7,00 Euro

Magnete 
Preis  2,00 Euro

Anne Maier Bär zugunsten
Lia Schmidlin
Preis 15,00 Euro 

Buch „Schwarzwaldmädel“
Preis  5,00 Euro 
bzw. Spende zugunsten Lia Sch-
midlin 

  
Hausach Kalender 2021 - Haus-
ach im Wandel der Zeit 
Preis  5,00 Euro 

  
Hausacher 
Stadtbefestigung 
Preis  18,00 Euro 

Beherzt eingegriffen: Unfallversichert!  
Menschen, die in einer Notsituation Hilfe leisten, 

sind bei der Unfallkasse Baden-Württemberg 
gesetzlich unfallversichert 

Sie sind die ersten, die bei einem Unfall oder körperlichen 
Angriff zur Stelle sind: Menschen, die Erste Hilfe leisten 
oder beherzt eingreifen, um andere in einer Notsituation 
zu retten oder zu schützen. Hilfeleistende gehen in diesen 
Situationen oft über ihre Grenzen hinaus und schaffen 
Großartiges – sogar Übermenschliches. Doch manchmal 
tragen sie selbst Verletzungen davon: körperliche, manch-
mal auch seelische Belastungen, die oft sehr viel später 
auftreten. Viele wissen jedoch nicht, dass sie als Hilfelei-
stende bei der Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) 
unfallversichert sind. Um diese gesetzliche Leistung in den 
Mittelpunkt zu stellen, macht die UKBW den Versiche-
rungsschutz für Hilfeleistende zum zentralen Thema ihrer 
aktuellen Kampagne. 
Hilfeleistende stehen unter dem Schutz der gesetzlichen 
Unfallversicherung. Dieser Schutz ist kostenfrei und be-
steht automatisch: eine gesonderte Versicherung muss da-
für nicht abgeschlossen werden, ein Antrag ist nicht erfor-
derlich. Die Versicherung besteht automatisch dadurch, 
dass jemand einer anderen Person in einer Notsituation 
hilft. Darüber transparent und umfassend zu informieren, 
hat sich die UKBW zum Ziel gesetzt. „Helfen Sie anderen, 
wenn sie Hilfe brauchen – Sie sind dabei versichert“, er-
klärt Siegfried Tretter, Geschäftsführer der UKBW: „Wir 
sind für Sie da, wenn Sie aufgrund ihres Hilfseinsatzes 
körperliche oder psychische Unterstützung benötigen oder 
durch Ihr Eingreifen Sachen beschädigt wurden – Ihre Si-
cherheit und Gesundheit haben für uns oberste Priorität“. 
Der Versicherungsschutz besteht bei allen Tätigkeiten, die 
mit der Hilfeleistung verbunden sind. Versichert sind Men-
schen, die zum Beispiel eine andere Person bei einem An-
griff verteidigen oder schützen, Erste Hilfe bei einer ver-
unfallten Person leisten oder eine ertrinkende Person aus 
einem See retten. 

Was tun, wenn beim Helfen etwas passiert? 
Sollten Hilfeleistende nach ihrem Eingreifen selbst ärzt-
liche Hilfe benötigen, sollten sie dem behandelnden Arzt 
mitteilen, dass sie sich die Verletzung zugezogen haben, als 
sie jemand anderem geholfen haben. Hilfeleistende sollten 
die Situation möglichst genau schildern, vielleicht sogar 
auf andere Helferinnen und Helfer oder Zeugen vor Ort 
verweisen können. Wenn Hilfeleistende körperliche oder 
psychische Unterstützung brauchen, sollten sie sich 
schnellstmöglich bei der UKBW oder bei einer Durch-
gangsärztin oder einem Durchgangsarzt (D-Ärzte) melden. 
Dies sind besonders qualifizierte ärztliche Partner der ge-
setzlichen Unfallversicherung. 

Die UKBW-Karte für Hilfeleistende 
Im Zentrum der Informationskampagne steht neben dem 
gesetzlichen Unfallversicherungsschutz die Karte der 
UKBW für Hilfeleistende. Auf der Karte sind die wich-
tigsten Hinweise über den Versicherungsschutz sowie der 
Kontakt zur Unfallkasse vermerkt. Über Kooperations-
partner – wie Feuerwehr und Rettungsdienste – werden 
diese Karten in ganz Baden-Württemberg verteilt und di-
rekt an Hilfeleistende ausgegeben. So soll vermieden wer-
den, dass keine oder zu späte Kenntnis über den Versiche-
rungsschutz unnötige Folgeschäden der Betroffenen nach 
sich ziehen. Die UKBW unterstützt und begleitet diese 
Menschen, um sie mit allen geeigneten Mitteln wieder ge-
sund zu machen. 

Weitere Informationen unter www.ukbw.de/hilfeleistende. 
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Demenzagentur Kinzigtal informiert: 
Demenz – wer hilft den Angehörigen? 
  
Im Ortenaukreis sind über 9000 Menschen von Demenz 
betroffen. 
Die meisten Erkrankten werden zu Hause von ihren Ange-
hörigen gepflegt und betreut. Pflegende Angehörige brau-
chen in dieser Situation Beratung und Unterstützung 
durch andere, um den Belastungen der Pflege gewach sen 
zu sein. 
Die Demenzagentur Kinzigtal arbeitet mit allen Diensten 
der Altenhilfe, mit Behörden, Kranken - und Pflegekassen 
zusammen. Die Beratungsstelle bietet auch spezielle Kurse 
für Angehörige und Begleitung in einer Ange hörigengruppe 
in Haslach an. Sie berät über Finanzierungsmöglichkeiten 
und über Hilfeangebote, hilft bei der Leistungserschlie-
ßung und erstellt auf Wunsch eine individuelle Hilfepla-
nung. 
Das Beratungs- und Schulungsangebot der Demenzagen-
tur steht allen Ratsuchenden kostenlos zur Verfügung. Für 
wenig mobile Menschen bietet die Demenzagentur derzeit 
nur in dringenden Fällen Beratung zuhause an. Persön-
liche Beratung im Büro ist nach Terminvereinbarung unter 
Berück sichtigung der Abstands- und Hygienemaßnahmen 
möglich. 
Die Arbeit der Demenzagentur wird unterstützt aus Mit-
teln der gesetzlichen Pflegeversicherung, des Ortenau-
kreises und der Kinzigtäler Kommunen. 
  
Kontaktadresse: 
Demenzagentur Kinzigtal
Klaus Allgaier
Sandhaasstr. 4
77716 Haslach
Tel: 07832 99955-220
Mail: kontakt@demenzagentur-kinzigtal.de 
www.pflegestuetzpunkt-ortenaukreis.de 
  
  

Adventsmusik-Projekt Musik in 
 (un)ruhigen Zeiten 

Zusammen mit dem SWR4 bieten der Landesmusikver-
band Baden-Württemberg und seine Kooperationspartner 
an den Adventssonntagen ein musikalisches Programm 
zum Mitmachen an.  
Der Landesmusikverband Baden-Württemberg und seine 
Partner möchten mit ihrer Plattform www.adventsmusik-
bw.de den Menschen zeigen, wo es in der Adventszeit gute 
Möglichkeiten zum Singen und Musizieren gibt. Gemein-
sam mit SWR4 ist an den diesjährigen Adventssonntagen 
um ca. 16 Uhr ein 15-minütiges Musikprogramm geplant, 
das die Amateurmusiker*innen im Ländle zum Mitspielen 
und –singen von Adventsliedern anregen soll. 
Interessierte sind dazu aufgerufen an den Sonntagen von 
zu Hause aus mitzuspielen, zu singen, zu summen oder ein-
fach die weihnachtliche Stimmung aufzunehmen. Egal, ob 
alleine, gemeinsam mit der Familie oder mit Freunden, das 
heimische Musizieren soll gestärkt werden. Idealerweise 
kann dies gefilmt und das Ergebnis auf der Videopinnwand 
des Adventsmusik-Projekts geteilt werden. Auch können 
Mitschnitte von Adventskonzerten oder anderer Projekte 

der Kirchen- und Amateurmusikensembles verlinkt und so 
trotz Corona einem großem Publikum virtuell vorgeführt 
werden. 
Die Noten und Texte werden vor den Terminen bereitge-
stellt unter www.swr4.de. Gespielt werden auch Lieder des 
LIEDERPROJEKTs, einem Benefizprojekt für das Singen 
mit Kindern von Carus-Verlag und SWR2. Auf www.lie-
derprojekt.org bietet das LIEDERPROJEKT schon jetzt 
ein umfangreiches, kostenloses Liedarchiv an – nicht nur 
für Weihnachtslieder. 
Trotz der diesjährigen geringen Auswahl an Konzertange-
boten der Kirchen- und Amateurmusikensembles lohnt 
sich der Besuch der Adventsmusik-Website. Dort findet 
sich nicht nur die Videopinnwand sondern auch als Hilfe-
stellung die aktuell geltenden Corona-Verordnungen. So 
kann festgestellt werden, was aktuell erlaubt ist und was 
nicht. Darüber hinaus können Ideen für mögliche Konzert-
formate gesammelt werden. Dies motiviert und inspiriert 
hoffentlich viele Musiker*innen, sich trotz erschwerter Be-
dingungen in diesem Jahr der Adventsmusik zu widmen 
und ihre Musik mit den Menschen zu teilen. 
Weitere Informationen zum Adventsmusizieren auf SWR4 
finden Sie bald unter: www.swr4.de. 
Die Kooperationspartner des Adventsmusik-Projekts des 
Landesmusikverbands Baden-Württemberg sind der Lan-
desmusikrat, der Landesverband der Musikschulen, der 
Tonkünstlerverband Baden-Württemberg, die Evange-
lischen Landeskirchen und Katholischen Diözesen sowie 
der Landesverband evangelischer Kirchenchöre in Baden 
und der Verband Evangelischer Kirchenmusik in Württem-
berg. Ebenfalls mit dabei sind der Gemeindetag Baden-
Württemberg, das Ministerium für Wissenschaft, For-
schung und Kunst und das Ministerium für Kultus, Jugend 
und Sport. 
 

Meldepflicht: Arbeitgeber mit mindestens  
20 Mitarbeitern müssen schwerbehinderte Men-

schen beschäftigen  
Unternehmen müssen bis zum 31.03.2021 ihre 

Daten an die Arbeitsagentur melden 
Arbeitgeber mit durchschnittlich mindestens 20 Arbeits-
plätzen sind gesetzlich verpflichtet, auf mindestens fünf 
Prozent der Arbeitsplätze schwerbehinderte Menschen zu 
beschäftigen. 
Die örtliche Arbeitsagentur muss diese Beschäftigungs-
pflicht für das Kalenderjahr 2020 prüfen. Deswegen müs-
sen Arbeitgeber mit mindestens 20 Arbeitsplätzen bis spä-
testens 31.03.2021 der Agentur für Arbeit ihre 
Beschäftigungsdaten anzeigen. Diese Frist kann nicht ver-
längert werden. Am schnellsten geht dies elektronisch. 
  
Kostenlose Software 
Kommen Arbeitgeber der Beschäftigungspflicht nicht 
nach, ist eine sogenannte Ausgleichsabgabe zu zahlen. 
Diese Abgabe wird auf Grundlage der jahresdurchschnitt-
lichen Beschäftigungsquote ermittelt. Um die Ausgleichs-
abgabe zu berechnen und die entsprechende Anzeige zu 
erstellen, können Unternehmen und Arbeitgeber die ko-
stenfreie Software IW-Elan nutzen. 
Diese steht auf der Homepage www.iw-elan.de unter der 
Rubrik „Download“ zur Verfügung. Die Meldung kann auf 
elektronischem Wege schnell und unbürokratisch vorge-
nommen werden. Neben dem elektronischen Weg kann – 
sofern keine Downloadmöglichkeit besteht - unter der Ru-
brik „Service“ eine CD-ROM bestellt werden. 
  
Weitere Hinweise und Erläuterungen können über die BA-
Seite www.arbeitsagentur.de/unternehmen/personalfra-
gen/schwerbehinderte-menschen abgerufen werden. 
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Fragen zum Anzeigeverfahren werden von Montag bis 
Freitag zwischen 09:30 Uhr und 11:30 Uhr unter der Tele-
fonnummer 0721 823 7066 für Arbeitgeber aus dem Bezirk 
der Arbeitsagentur Offenburg beantwortet. 
Agentur für Arbeit Offenburg
Weingartenstr. 3
77654 Offenburg 
  
 

RECHT AUF FREIE AUSWAHL 
• Nach dem ersten Lockdown haben viele Verbraucher von 

ihrem Fit nessstudio Gutscheine für die ausgefallenen 
Trainingswochen erhalten

• Nicht immer entsprechen diese den gesetzlichen Vorga-
ben

• Verbraucher haben bei der Entschädigung auch ein 
Recht darauf, ei nen Gutschein zu erhalten, den sie sich 
Anfang 2022 auszahlen lassen können

Verbraucher, die während des Lockdowns nicht in ihren 
Fitnessstu dios trainieren konnten, haben ein Recht auf 
Entschädigung für be reits bezahlte Beiträge. Wenn Mit-
glieder den Fitnessvertrag vor dem 7. März geschlossen 
und die Mitgliedsbeiträge bereits bezahlt haben, kann der 
Studiobetreiber anstelle der Rückzahlung auch einen 
Wert gutschein für diese Beiträge herausgeben. Doch nicht 
alle Studios in formieren ihre Kunden transparent darüber, 
was ihnen tatsächlich zu steht. Die Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg geht dagegen vor. 
„Selbstverständlich dürfen Fitnessstudios ihren Kunden 
verschiedene Al ternativen als Ausgleich für die Schließung 
anbieten“, sagt Oliver Buttler von der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg, „verpflichtend ist je doch, dass, so-
fern der Beitrag nicht zurückerstattet wurde, auch der ge-
gen Geld einlösbare Gutschein darunter ist.“ Dass diese 
Transparenz nicht im mer gegeben ist, zeigt der Fall einer 
Verbraucherin, der anstelle des offizi ellen Gutscheins nur 
vier andere Alternativen angeboten wurden. So konnte sie 
während des Lockdowns bezahltes Geld unter anderem als 
Gutschein für eine Ernährungsberatung oder einen Sport-
kurs, als Gratis-training für Freunde oder als kostenlose 
Verlängerung ihrer Mitgliedschaft einlösen. Der von der 
Bundesregierung beschlossene Gutschein wurde ihr aber 
auf Nachfrage sogar verweigert. Das ist rechtswidrig, wie 
auch der Besitzer des Studios nach Abmahnung durch die 
Verbraucherzentrale in einer Unterlassungserklärung an-
erkannte. 
  
OFFIZIELLER GUTSCHEIN ODER ALTERNATIVE LÖ-
SUNG? 
Doch wo liegen die Unterschiede zwischen den verschie-
denen Gutschei nen? „Der von der Bundesregierung be-
schlossene Wertgutschein ist bis zum 31.12.2021 gültig. Lö-
sen Verbraucherinnen und Verbraucher diesen bis zu 
diesem Tag nicht ein, so muss der Studiobetreiber umge-
hend den Wert ausbezahlen,“ erklärt Buttler. Gerade für 
Verbraucher, die ihren Ver trag kündigen wollen, die weg-
ziehen oder aus gesundheitlichen oder per sönlichen Grün-
den nicht mehr im Fitnessstudio trainieren wollen, ist dies 
eine gangbare Lösung. „Eine kostenlose Verlängerung der 
Mitgliedschaft Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
e.V. macht in solchen Fällen wenig Sinn und ist schlicht 
unzumutbar.“ Daneben steht es Fitnessstudios frei, ihren 
Kunden andere, vielleicht auch finanziell höherwertige 
Entschädigungen anzubieten, doch müssen alle 
Möglichkei ten transparent dargestellt werden. Verbrau-
cher können sich die alternati ven Gutscheine in der Regel 
jedoch nicht auszahlen lassen. 

GELD STATT GUTSCHEIN? 
Nicht nur Fitnessstudios und viele andere Unternehmen 
können trotz der staatlichen Hilfen durch den Lockdown 

finanzielle Schwierigkeiten bekom men. „Viele Verbrau-
cher, die in Kurzarbeit sind oder die wegen Corona ihre 
Arbeit verloren haben, brauchen das Geld jetzt und nicht 
erst 2021“, weiß Buttler. Sofern Verbraucher in einer finan-
ziellen Notlage sind, können diese den Gutschein ablehnen 
und auf Auszahlung bestehen. Große Hür den bestehen 
hierfür aber nicht: die Notlage muss nachvollziehbar 
gegen über dem Studiobetreiber erklärt werden - Konto-
auszüge oder spezielle Unterlagen darf der Studiobetrei-
ber aber nicht verlangen. Auch wenn der Fitnessvertrag 
während der coronabedingten Schließzeit ausgelaufen ist, 
haben Kunden aus Sicht der Verbraucherzentrale ein Recht 
auf ihr Geld. Schließlich muss die Einlösung des Gut-
scheins vor dem regulären Vertragsende möglich sein. 

LINKS ZUM THEMA
• „Fitnessstudiobeiträge in Coronazeiten“: www.vz-
• bw.de/node/50741
• „Sport zu Coronazeiten“: www.vz-bw.de/node/50029
• Corona-Pandemie: Antworten auf wichtige Alltagsfra-

gen für Ver braucher Informationen rund um Verbrau-
cherrechte und Corona: www.vz-bw.de/node/45691

 
 

36 Millionen für die Stabilisierung des Tourismus 
Zusätzlich zu den auf Bundes- und Landesebene bereits 
auf den Weg gebrachten Soforthilfeprogrammen hat die 
Landesregierung weitere Maßnahmen zur Stabilisierung 
und zukunftsfähigen Ausrichtung der Tourismusbranche 
in Baden-Württemberg geschlossen. 
Baden-Württemberg hat sich als Tourismusland in den 
vergangenen Jahren ausgezeichnet entwickelt. Mit mehr 
als 57,2 Millionen registrierten Übernachtungen war 2019 
das neunte Rekordjahr in Folge für den Tourismus im 
Land. Rund 380.000 Arbeitsplätze hängen vom Tourismus 
ab, er sorgte zuletzt für ein jährliches Bruttoumsatzvolu-
men von mehr als 25 Milliarden Euro im Jahr in Baden-
Württemberg. Die Folgen der Corona-Pandemie belasten 
diese Branche jedoch nun schwer. Zusätzlich zu den auf 
Bundes- und Landesebene bereits auf den Weg gebrachten 
Soforthilfeprogrammen hat der Ministerrat deshalb wei-
tere Maßnahmen zur Stabilisierung und zukunftsfähigen 
Ausrichtung der Tourismusbranche in Baden-Württem-
berg beschlossen. 

Tourismus langfristig auf sichere Beine stellen! 
Tourismusminister Guido Wolf betonte: „Es geht jetzt da-
rum, Perspektiven zu schaffen und den Tourismus als 
wichtige Leitökonomie in unserem Land wieder zu seiner 
vorherigen Stärke zurückzuführen.“ 
Ein vom Tourismusministerium erarbeitetes „Stabilisie-
rungsprogramm für die Leitökonomie Tourismus“ umfasst 
ein Investitionsprogramm für Tourismusbetriebe in Höhe 
von bis zu zwölf Millionen Euro, eine Stabilisierungshilfe 
für kommunale Thermen in Höhe von 15 Millionen Euro 
sowie Mittel für ein innovatives Tourismusmarketing im 
Inland und grenznahen Ausland in Höhe von bis zu acht 
Millionen Euro. Es geht dabei um eine Anknüpfung an die 
erfolgreiche Restart-Kampagne aus dem Sommer sowie 
um Maßnahmen zur Steigerung des Verständnisses für tou-
ristische Zusammenhänge und die Bedeutung des Touris-
mus vor Ort. 
Um für die Tourismusbranche auch das Innovationspoten-
zial der Hochschulen nutzbar zu machen, hat das Wissen-
schaftsministerium zudem ein „Brückenprogramm Touri-
stik“ entwickelt. 
Weitere Informationen zu den am 17. November im Mini-
sterrat beschlossenen Mitteln zur Unterstützung der Tou-
rismusbranche finden Sie auf der Internetseite der Lan-
desregierung. 
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Caritasverband Kinzigtal e.V.  
EUTB Teilhabeberatung Kinzigtal 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Das Leben bietet viele Möglichkeiten, aber auch Heraus-
forderungen. Manchmal gilt es auch, mit Einschränkungen 
und Beeinträchtigungen fertig zu werden. Wir unterstüt-
zen und beraten alle Menschen mit Behinderung, von Be-
hinderung bedrohte Menschen, sowie deren Angehörige in 
allen Fragen zur Teilhabe und Rehabilitation. 
Dabei beraten wir ergänzend zu bereits bestehenden An-
geboten durch Leistungsträger, Leistungsempfänger und 
vielen anderen Stellen und sind dabei Unabhängig. Wenn 
es sinnvoll und notwendig ist, vermitteln wir Sie an andere 
Fachdienste. Wir sind zur Verschwiegenheit verpflichtet. 
Unsere Beratung ist kostenlos. 
Caritashaus Haslach, EUTB Kinzigtal, Sandhaasstr. 4, 
77716 Haslach. Tel. 07832 / 99955-235, E-Mail: teilhabebe-
ratung@caritas-kinzigtal.de 
Offene Sprechstunde am Montag von 14-17 Uhr, Termine 
nach Vereinbarung. 
 

Polizeipräsidium Offenburg 
Tipp der Polizei: Dunkle Jahreszeit - helles Licht! 
Der Winter hat erst begonnen: Radfahrer und Fußgänger 
sind für Autofahrende oft unsichtbar. 
Abhilfe ist einfach: Eine zuverlässig funktionierende Fahr-
rad-Beleuchtung, reflektierende Westen oder Klackbänder. 
Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de 

Ab 42,95€/Monat

Jetzt bestellen!

07 81/504-55 55 leserservice@reiff.de www.mittelbadische.de
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 07 81 / 504 - 55 55

iPad-Kombi PLUS
Täglich digital

Gedruckte Wochenend-Ausgabe

Inklusive iPad 2019
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M i t t e i l u n g e n  a u s  H a u s a c h

VERANSTALTUNG
im November

Adventsverkauf

am Hexenhäusle von 10.00 -14.00 Uhr

Adventskränze, Türkränze, Gestecke

Selbstgemachte Kleinigkeiten

Leckeres aus der Weihnachtsbäckerei

28.11.2020
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Neues vom Rathaus
Sachstandsbericht zu COVID 19 in Hausach 

Alle aktuellen Verordnungen und weitere Informationen 
sind über das Internetangebot des Landes Baden-Württ-
emberg unter www.baden-wuerttemberg.de abrufbar. 

 

Es sind vertreten:
•  Mobile Hähnchenbraterei Norbert Buberle, Schramberg mit Hähnchen, 

Schweine-Haxen, Schweine-Rippchen alles frisch vom Grill, dazu als Beilage 
Pommes frites und Salate, NEU: auch Grill- und Currywurst im Angebot

•  Andrea Kohmann mit Holzofenbrot, Käse vom Mooshof Tennenbronn, , Dosen-
wurst (Lyoner, Bierwurst, Schinkenwurst) Rauchlyoner, Schnaps und Kaffeetheke 
mit frischem Hefezopf (der ultimative Treffpunkt jeden Samstagmorgen) 

•  Ulrike Brucker-Heizmann, Fischerbach mit Eiern aus Bodenhaltung, Eierlikör, 
Nudeln (eigene Herstellung) aus Hartweizen und großes Dinkelsortiment

•  Fam. Jilg, Oberharmersbach mit Holzofenbrot, Hausmacher Wurst, Speck, 
Marmelade, Eier, Butter, Obst nach Jahreszeit, Käse vom Ramsteinerhof Hausach 
- zusätzlich jeden Samstag gesonderte Rabattaktion

•  Franz Armbruster mit frisch gebackenem Holzofen – Bauern – und Körnerbrot, 
Hefezopf, Wurstwaren, Speck.

•  Burgerts Gemüsewägele aus dem Meerrettichdorf Urloffen: mit großem Angebot 
von Obst und Gemüse überwiegend eigene Ernte (jahreszeitbedingt!) 

•  Ali El Kontal, Nufringen mit griechischen Spezialitäten wie verschiedene Oliven, 
gefüllte Paprika, Käseangebot Harder usw. Kommen Sie vorbei und probieren 
Sie!

•  Mock Thailändisches Essen, Frühlingsrollen, Phad Thai: Nudeln mit Hähn-
chenfleisch, Wan Tan, Muslitos: Krebsschere mit panierten Sumiri, Gemü-
semix: gebackene, frittierte Zucchini, Auberginen und Karotten, alkoholfreie 
Getränke

•  Ungerade Woche: Veronika Schmider: Waldhonig, Honigbonbons, Handcreme, 
Lippenbalsam, Kerzen, Marmelade, Gelees und noch einige Handarbeiten.

•  Gerade Woche: Manfred Schmider mit verschiedenen Honigsorten, Bonbons, 
Bienenwachs-Pflege usw.

Hausacher Wochenmarkt
Samstag, 28. November 2020 von 7:00 - 12:00 Uhr 

Klosterplatz, Brunnenplatz und in der Pfarrer-Brunner-Straße    

Bitte beachten Sie, dass ab sofort Maskenpflicht auf dem Wochenmarkt besteht! (§3 Abs. 3 Nr. 12)

Landfrauen Hausach mit Geschenken aus der Küche, genähte Geschenke, getöpferte
Kleinigkeiten, Geschenke aus Holz, etc.... zugunsten des Bärenkindes Lia

Gertrud Lehmann bis 1. Advent mit Advents- und Türkränzen, Gestecken und Grabschmuck

Dies und mehr am Stand der 
Landfrauen !
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Neue Ampelanlage in Hausach-West 
Seit Kurzem ist an der Hauptstraße in Hausach- West, auf 
Höhe des Seniorenzentrums „Am Schlossberg“, eine neue 
Ampelanlage in Betrieb. Wie immer wieder aus dem Ge-
meinderat angeregt und gewünscht, wurde diese Anlage 
zur Optimierung der Verkehrsinfrastruktur in Hausach 
nun realisiert. Mit dieser Maßnahme soll die Verkehrssi-
cherheit für Fußgänger, insbesondere für Seniorinnen und 
Senioren und für Kinder, aber auch für alle anderen Ver-
kehrsteilnehmer, in diesem Bereich, - besonders nun, nach-
dem durch den neu eröffneten EDEKA-Markt dort wieder 
eine stärkere Fußgängerfrequenz vorherrscht - verbessert 
und gewährleistet werden. 
Dietmar Haas, Leiter des Seniorenzentrums „Am Schloss-
berg“ ist für die Heimbewohner*innen und die 
Bewohner*innen des Betreuten Wohnens sehr froh über 
diese Sicherheitseinrichtung und dankt der Stadt Hausach 
für diese Ampel. 

Dietmar Haas, Leiter des Seniorenzentrums „Am Schloss-
berg“ und Bürgermeister Wolfgang Hermann freuen sich 
über die neue Ampel in Hausach-West Foto: Stadt Hausach

Abo-Umstellung Amtliches Nachrichtenblatt 
Ab dem 01. Januar 2021 wird das Amtliche Nachrichten-
blatt auf ein Abonnement-System umgestellt. Wenn Sie 
weiterhin das informative Nachrichtenblatt beziehen wol-
len, füllen Sie bitte einen Bestellschein aus, den Sie im 
Kultur- und Tourismusbüro erhalten oder unter www.
hausach.de - Rathaus & Bürgerservice - Mitteilungsblatt 
Informationen herunterladen können. Übermittlung per 
Post, Fax oder E-Mail an den Reiff-Verlag bzw. Abgabe im 
Kultur- und Tourismusbüro. 
Reiff-Verlag, Postfach 2220, 77612 Offenburg, Fax. 
0781/504-1609, E-Mail: anb.leserservice@reiff.de 
Bitte beachten Sie, dass die Bestellung notwendige Voraus-
setzung für den weiteren Bezug des Amtlichen Nachrich-
tenblatts ist. Das Abo kostet im Monat 1,50 Euro. 
 

Webcam durch Christbaum  
eingeschränkt nutzbar 

Jedes Jahr erstrahlt zur Advents-und Weihnachtszeit ein 
Christbaum auf dem Bergfried unserer Burg. Der Stadt. 
Bauhof gibt sich dabei große Mühe, einen schönen Baum 
zu platzieren. Die Montage ist mit nicht unerheblichem 
Aufwand verbunden, insb. das Verlegen der Leitungen. 
Leider kommt es durch diesen Umstand jedes Jahr zu Be-
einträchtigungen der Web-Kameraus auf dem Bergfried. 
Nachdem dieser Umstand nur vorübergehender Natur ist, 

betrachten wir diese Einschränkung als verhältnismäßig 
und hoffen auf Ihr Verständnis. 
 

Lagerplatz der Stadt Hausach für Grünabfälle 

Öffnungszeiten 2020: Von März bis November
Montag und Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr

und
Montag bis Samstag von 13.00 bis 16.00 Uhr

Dezember, Januar, Februar 
Geschlossen

Angeliefert werden können: 
  
Pflanzliche Abfälle, die nicht selbst kompostiert werden 
können und auf gärtnerisch genutzten Grundstücken an-
fallen, wie 
 
• Laub, Strauch-, Hecken- und Baumschnitt
 

Kein Rasenschnitt! 
  
Das angelieferte Material darf keine Fremdstoffe wie Glas 
oder Kunststoffe enthalten. Die einzelnen Teile sollten die 
Länge von zwei Metern nicht überschreiten, Äste dürfen 
nicht stärker als 10 Zentimeter im Durchmesser sein. Ab-
fälle, die nicht pflanzlicher Herkunft sind, sowie solche, die 
aus Gartenbaubetrieben und landwirtschaftlichen Betrie-
ben stammen, werden nicht angenommen. 
Widerrechtliche Ablagerung von Abfällen jeder Art wer-
den nach dem Abfallgesetz mit einem Bußgeld geahndet. 
Den Anweisungen des Platzpersonals ist Folge zu leisten. 
Die Öffnungszeiten werden zusätzlich im amtlichen Nach-
richtenblatt „Hausach aktuell“ bekannt gegeben. 
  
Der Bürgermeister 

 

Die perfekte Geschenkidee für die Weihnachtszeit 
und das ganze Jahr! 

Wertkarten und Geschenkgutscheine (Betrag frei 
wählbar) sind zu folgenden Terminen an der Kasse im 
Kinzigtalbad Ortenau erhältlich:

• Samstag 05. Dezember 10:00 – 12:00 Uhr
• Samstag 12. Dezember 10:00 – 12:00 Uhr
• Samstag 19. Dezember 10:00 – 12:00 Uhr

 
Nähere Informationen hierzu finden Sie auch auf 

unserer Homepage  
www.kinzigtalbad-ortenau.de 

 Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Kinzigtalbad Ortenau – Team 
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Amtliche
Bekanntmachung

Amtliche Bekanntmachung  
17. Öffentliche Verbandsversammlung

 des Zweckverbandes „Kinzigtalbad“ 
am Donnerstag, 03. Dezember 2020 um 16:00 Uhr 

in der Stadthalle Hausach, Gustav-Rivinius-Platz 3. 
  
Tagesordnung
1. Vorlage des Geschäftsberichts mit Jahresabschluss 

2018
2. Beratung und Beschlussfassung über den Wirtschafts-

plan 2021
3. Unterrichtung über die überörtliche allgemeine 

Finanzprüfung der Jahre 2015 - 2017 durch die 
Gemeindeprüfungsanstalt B.-W. (GPA) nach § 18 GKZ 
i.V.m. § 114 Abs. 4 GemO

4. Vereinbarung über Kostenersatz für die Geschäftsstel-
le des Zweckverband Kinzigtalbad

5. Sanierung und Erweiterung Kinzigtalbad -  Wärme-
versorgung des Kinzigtalbades

6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 
Wichtiger Hinweis 
Für die Durchführung von Sitzungen kommunaler Gre-
mien sind aufgrund der Corona-Pandemie folgende Rah-
menbedingungen sicherzustellen:
• Abstand der Sitzplätze für alle Gremienmitglieder und 

Vertreter der Verwaltung: mindestens 1,5 Meter in alle 
Richtungen;

• Desinfektionsmittel am Eingang/Ausgang ist bei Betre-
ten und Verlassen des Sitzungsraumes verpflichtend zu 
nutzen;

• Mund-Nasenschutz verpflichtend für alle Teilnehmer 
beim Betreten und Verlassen des Sitzungsraumes;

• Das Gesundheitsamt des Landratsamtes Ortenaukreis 
empfiehlt das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes auch 
während der Sitzung am Platz;

• Für die Vertreter der Medien und die weiteren Anwe-
senden gelten die gleichen Bedingungen wie für die Gre-
mienmitglieder und die Vertreter der Verwaltung.

 
  
Bitte bringen Sie für diese Verbandsversammlung einen 
Mund-Nasen-Schutz mit.  
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen. 
  
Mit freundlichem Gruß aus Hausach 

Wolfgang Hermann 
Verbandsvorsitzender 

Tipp der Woche

Homepage: mediathek-hausach.de
Tel. 07831/8931
Öffnungszeiten: 
Mo   15 – 19 Uhr
Di     9 – 12 Uhr
Mi + Fr 15 – 18 Uhr
Do   12 – 14 Uhr
Sa   10 – 12 Uhr

Tipp der Woche

Markus Rex
Eingefroren am Nordpol

C. Bertelsmann Verlag 
Am 20. September 2019 star-
tete die größte Arktisexpedi-
tion aller Zeiten: Die „Polar-
stern“ verließ den Hafen von 
Tromsö, um sich am Nordpol 
einfrieren zu lassen. An Bord 
hat sie Wissenschaftler aus 19 
Nationen, die in der Arktis 
ein Jahr lang die Auswir-
kungen des Klimawandels 
untersuchen werden. Markus 
Rex, der Leiter der „MO-
SAiC“ genannten For-
schungsmission, erzählt in 
seinem Buch die Geschichte 
dieser einmaligen Expediti-

on: Er berichtet vom Alltag unter den extremen Bedin-
gungen der Arktis, von den logistischen und plane-
rischen Herausforderungen und von den 
wissenschaftlichen Erkenntnissen, die die Forscher im 
Eis sammeln konnten. „Eingefroren am Nordpol“ ist 
die Geschichte eines großen Forschungsabenteuers und 
zugleich ein eindringlicher Blick auf die dramatischen 
Folgen des Klimawandels. Mit vielen farbigen Abbil-
dungen, u.a. exklusiven Fotos von der Expedition, Gra-
fiken und Karten. 
Wie immer kostenlos zu entleihen in der Mediathek 
Hausach. 
Bitte beachten Sie: Wir sind weiterhin zu den üblichen 
Öffnungszeiten gerne für Sie da! 

 

Aus dem
Gemeinderat

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rates Nr.  08/2020 am 16. November 2020

Entschuldigt:  Buchholz Jürgen 
        Keller Melanie 
        Rosemann Karin 
        Zürn Elisabeth

Vor Eintritt in die Tagesordnung setzt Bürgermeister 
Hermann den Tagesordnungspunkt 3 von der Tagesord-
nung ab, da aufgrund von Einlassungen von Anwohnern 
der Sachverhalt nochmals geprüft werde. Außerdem hatten 
in den Sitzungsunterlagen noch Ansichten gefehlt.
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TOP 1
Frageviertelstunde
Es ergehen keine Fragen aus der Zuhörerschaft. 

TOP 2
Kenntnisnahme des Gemeinderates der Niederschrift über 
die öffentliche Gemeinderatssitzung vom 28.09.2020 gem. 
§ 38 (2) GemO
Die Niederschrift der öffentlichen Gemeinderatssitzung 
Nr. 07/2020 am 28.09.2020 war am 15.10.2020 im Amtli-
chen Nachrichtenblatt bekannt gemacht und wird gem. § 
38 (2) GemO vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen. Es 
gibt hierzu keine Einwendungen, die Niederschrift gilt als 
genehmigt.

TOP 3 -  wurde vor Eintritt in die Tagesordnung abgesetzt

TOP 4
badenova AG & Co. KG
Kapitalerhöhung und Änderung des Gesellschaftsvertrags
Aufstockung der Kommanditanteile der Stadt Hausach 

Dem Gemeinderat liegen folgende Unterlagen vor:
i.  Entwurf des Gesellschaftsvertrages der badenvoa AG & 

Co.KG

Bürgermeister Hermann begrüßt zu diesem Tagesord-
nungspunkt Herrn Thomas Maurer von der badenova AG 
& Co. KG, der den Sachverhalt erläutert.

Die Stadt Hausach hat per Beschluss des Gemeinderats 
vom 10.12.2012 im Rahmen des „kompas-Modells“ an der 
badenova AG & Co.KG

1. KG-Anteile in Höhe von 100.000 € sowie 
2.  eine stille Beteiligung in Höhe von ebenfalls 100.000 € 

erworben.

Der Vertrag über die Errichtung einer stillen Gesellschaft 
wurde auf Grund von Kartellverwaltungs- und Ordnungs-
widrigkeitenverfahren der Energiekartellbehörde Baden-
Württemberg (EKartB) gegen badenova, die sich im Kern 
gegen die stillen Beteiligungen der Gemeinden richten, mit 
Schreiben vom 26.03.2020 außerordentlich gekündigt. Eine 
Fortsetzung der stillen Gesellschaft wurde seitens der 
EKartB nicht akzeptiert.
In Abstimmung mit der EKartB besteht nun die Möglich-
keit, im Zuge einer Kapitalerhöhung die Kommanditbetei-
ligung an der badenova AG & Co.KG in Höhe der bishe-
rigen stillen Einlage zu erweitern.

badenova führt hierzu näher aus (Drucksache G-20)

1. Ausgangslage
Bei Gründung der badenova AG & Co. KG im Jahr 2001 
hatten die Gründungsgesellschafter bereits vorgesehen, 
dass die Gesellschaft für die Beteiligung weiterer Gesell-
schafter offen sein solle. In der Folge erweiterte sich die 
Anzahl der Gesellschafter von ursprünglich sechs auf 
nunmehr 98. Insbesondere durch das Projekt KOMPAS 
konnte eine Vielzahl an neuen Kommanditisten gewonnen 
werden. 
Im Rahmen des Projektes KOMPAS wurde den neuen 
Gesellschaftern nicht nur die Möglichkeit geboten, sich 
direkt durch den Erwerb von Kommanditanteilen an der 
badenova AG & Co. KG zu beteiligen. Darüber hinaus 
konnten auch stille Beteiligungen begründet werden. 
Hintergrund war, dass nicht genügend Kommanditanteile 
zur Verfügung standen, um allen Kommunen/Kommandi-
tisten eine ihrer Größe adäquate Beteiligung anzubieten. 
Die stille Beteiligung konnte im Verhältnis 1:2 (Erwerbs-

preis Kommanditbeteiligung zu stille Beteiligung) 
begründet werden.
Von den 81 Kommunen, die im Rahmen des KOMPAS 
Projekts neue Kommanditisten der badenova AG & Co. KG 
geworden sind, haben 48 daneben noch stille Beteiligungen 
begründet in einem Gesamtwert von 41,881 Mio. EUR. Die 
Stadt Hausach hat einen Kommanditanteil in Höhe von 
100.000 EUR erworben und zudem noch eine stille Gesell-
schaft in Höhe von100.000 EUR begründet.
Seit 2015 hat die Energiekartellbehörde des Landes Baden-
Württemberg (EKartB) Ermittlungen gegen die badenova 
AG & Co. KG aufgenommen, da aus Sicht der EKartB Teile 
des KOMPAS Projektes nicht zulässig gewesen sein sollten. 
Das KOMPAS Projekt wurde seinerzeit von vielen Stellen 
geprüft, beispielsweise vom Innenministerium, der Regie-
rungspräsidien, aber auch vom Steinbeis-Institut und für 
zulässig erachtet. Allerdings wurde damals nicht das 
Hauptaugenmerk auf das Kartellrecht gelegt und insofern 
wurde die EKartB nicht beteiligt. Im Zuge der Ermitt-
lungen der EKartB konnte eine Einigung zur Beendigung 
der Verfahren gefunden werden. Ein wesentlicher Punkt 
der Einigung war die Beendigung aller stillen Gesell-
schaften. Zwischenzeitlich wurde auch die stille Beteili-
gung der Stadt Hausach zum 31.03.2020 gekündigt.
Um den Kommanditisten, die stille Beteiligungen 
gezeichnet hatten, aber trotzdem in einem adäquaten 
Umfang an der badenova AG & Co. KG zu beteiligen, soll 
diesen die Möglichkeit gegeben werden, bis zur Höhe ihrer 
bisherigen stillen Einlage an einer Kapitalerhöhung teilzu-
nehmen. Insgesamt kann das Eigenkapital also nominal 
um bis zu 41,881 Mio. EUR erhöht werden. Die Stadt 
Hausach kann daher bis zu 100.000 EUR in eine Aufsto-
ckung ihres Kommanditkapitals investieren. Neben der 
Stärkung der kommunalen Beteiligung soll mit der Erhö-
hung des Eigenkapitals auch die Kapitalstruktur der bade-
nova AG & Co. KG gestärkt werden. Dies wird sich nach-
haltig positiv auf die weitere wirtschaftliche Entwicklung 
des Unternehmens auswirken.
Aufgrund der Beendigung der stillen Beteiligungen und 
der Erhöhung des Kommanditkapitals muss zudem der 
Gesellschaftsvertrag der badenova AG & Co. KG geändert 
werden. Zum einen sieht der Gesellschaftsvertrag in § 4 
Abs. 3 vor, dass eine Änderung der Kapitalanteile nur durch 
Änderung des Gesellschaftsvertrags möglich ist. Zum 
anderen durften bisher gem. § 11 Abs. 2 lit. d) die ehemals 
stillen Gesellschafter ein Aufsichtsratsmitglied stellen. 
Aufgrund der Beendigung der stillen Gesellschaften muss 
hier eine neue Regelung gefunden werden.
Die erforderliche Änderung des Gesellschaftsvertrags soll 
zum Anlass genommen werden, auch weitere sinnvolle 
Anpassungen vorzunehmen.

2. Grundlage und Umsetzung Kapitalerhöhung
Zur Durchführung der Kapitalerhöhung musste zunächst 
der Unternehmenswert der badenova AG & Co. KG ermit-
telt werden. Auf Basis des IDW S 1 Standards hat die Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft Deloitte GmbH den Ertrags-
wert der badenova AG & Co. KG zum Stichtag 31.12.2020 
ermittelt und kommt zu einem Unternehmenswert in Höhe 
von 998,7 Mio. EUR. Das Gesamtvolumen der Kapitalerhö-
hung von 41,881 Mio. EUR entspricht also einem Anteil von 
4,193 Prozent an diesem Unternehmenswert.
Auf dieser Grundlage sollen die ehemaligen stillen Gesell-
schafter neue Kapitalanteile zusätzlich zu ihrer bisher 
bestehenden Kapitalbeteiligung zeichnen können. Sofern 
einzelne ehemalige stille Gesellschafter ihr ehemaliges 
stilles Beteiligungskapital nicht bzw. nicht in voller Höhe 
als neues Eigenkapital einzahlen, fällt die gesamte Kapi-
talerhöhung um das nicht bzw. nicht in voller Höhe einge-
zahlte Eigenkapital niedriger aus. Dieses Recht soll also 
nicht ersatzweise durch andere Gesellschafter ausgeübt 
werden.
Für die Stadt Hausach bedeutet dies, dass sie für ihr ehema-
liges stilles Beteiligungskapital in Höhe von 100.000 EUR 
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weitere Kommanditanteile in Höhe von 100.000 EUR 
erwerben kann. In der Anlage zur Drucksache G-20/… ist 
eine Übersicht beigefügt, aus der eine mögliche Rendite-
entwicklung bei er Erhöhung der Kommanditanteile im 
vorgenannten Umfang ersichtlich ist. Hierbei wird von 
einem Jahresergebnis in Höhe von 54,5 Mio. EUR ausge-
gangen.
Da die Kapitalerhöhung begrenzt auf die ehemaligen 
Einlagen der stillen Gesellschafter sein soll, sollen die 
weiteren Gesellschafter nicht von ihrem Recht auf eine 
entsprechende anteilige Kapitalerhöhung Gebrauch 
machen. Insofern bedarf es von jedem Gesellschafter, der 
keine stille Beteiligung an der badenova AG & Co. KG 
gezeichnet hatte, einer Verzichtserklärung bezüglich seines 
Aufstockungsrechts.

3. Änderung des Gesellschaftsvertrags
Aufgrund der notwendigen Anpassung des Gesellschafts-
vertrags allein wegen der Kapitalerhöhung, soll dieser 
insgesamt überarbeitet und auf einen aktuellen Stand 
gebracht werden. Die Grundlage des Gesellschaftsvertrags 
stammt aus dem Gründungsjahr 2001 der badenova AG & 
Co. KG. Im Laufe der Jahre haben sich die Rahmenbedin-
gungen und die Konzernstrukturen der badenova AG & Co. 
KG verändert, so dass einzelne Regelungen im Gesell-
schaftsvertrag nunmehr durch zeitgemäße Regelungen zu 
ersetzen sind. 
Der Gesellschaftsvertrag mit allen Änderungsvorschlägen 
ist als Anlage der Drucksache G-20/… beigefügt. Die Ände-
rungsvorschläge wurden zwischen der Stadt Freiburg, der 
Thüga AG und der badenova AG & Co. KG abgestimmt.

Im Folgenden sind die wesentlichen Änderungen erläutert:

Präambel
Die Aufnahme einer Präambel ist auf eine Initiative des 
Gemeinderats der Stadt Freiburg aus dem Jahr 2012 
zurückzuführen. Seinerzeit wurde seitens des Vorstandes 
zugesagt, bei einer Änderung des Gesellschaftsvertrags in 
Abstimmung mit den weiteren Hauptgesellschaftern eine 
Präambel mit aufzunehmen, die herausstellt, dass die 
badenova ihren Beitrag zur Umweltentlastung, Klima-
schutz und der Energiewende leistet. Dies als auch der 
kommunale Bezug wird mit der vorgesehenen Präambel 
berücksichtigt. Eine nähere Konkretisierung des konkreten 
Beitrags der badenova zum Klimaschutz und der Energie-
wende ist aus Sicht der badenova nicht Aufgabe einer 
Präambel, die die Ziele einer Gesellschaft allgemein 
umschreibt, aber nicht dazu geeignet ist, konkrete opera-
tive Vorgaben zu machen. Der qualitative Beitrag der bade-
nova zu diesen Zielen hängt nicht zuletzt von den gesetzli-
chen Rahmenbedingungen ab, die sich nicht dauerhaft 
vorhersagen lassen. Eine umfangreichere Präambel wird 
auch von der Thüga AG, ohne die die zur Gesellschaftsver-
tragsänderung erforderliche ¾- Mehrheit nicht erreicht 
wird, abgelehnt.

§ 4 Abs. 2
Nach Durchführung der Kapitalerhöhung werden sich die 
Kapitalanteile der Kommanditisten, die an der Kapitaler-
höhung teilnehmen noch verändern. Die jeweilige Höhe 
wird dann entsprechend der tatsächlichen Kapitalerhö-
hung angepasst werden.

§ 5 Abs. 1 und 2 - Konten der Gesellschafter
Die Bezeichnung „Privatkonto“ soll in „Kontokorrent-
konto“ geändert werden und ebenso soll dieses Konto nicht 
„eingerichtet“, sondern „geführt“ werden. Dies entspricht 
dem Vorgehen der badenova seit ihrer Gründung. Die 
Kommanditisten haben kein eigenes Konto. Vielmehr wir 
ein Kontokorrent geführt, aus dem die Ergebnisausschüt-
tung vorgenommen wird. Die Änderung der Bezeichnung 
setzt sich in den §§ 20 und 21 fort.

§ 8 Abs. 1 / § 13 Abs. 7 – Gesellschafterversammlung / 
Einberufung und Beschlussfassung des Aufsichtsrats
Die bisherige Formulierung spiegelte nicht mehr den tech-
nischen Stand der möglichen Beschlussfassungen wieder 
und soll auf einen modernen Stand gebracht werden, indem 
auch Beschlussfassungen in der Gesellschafterversamm-
lung als auch im Aufsichtsrat durch „Telefon- oder Video-
konferenz oder außerhalb einer Sitzung durch Einholung 
mündlicher, fernmündlicher, schriftlicher oder in Textform 
übermittelter Stimmabgaben“ möglich sein sollen. Auch 
die „kombinierte Stimmabgabe“, also teilweise persönlich 
in einer Sitzung als auch zeitgleich per Videokonferenz soll 
möglich sein. Auch das Erfordernis der Einstimmigkeit 
bzgl. der neuen Art der Beschlussfassung soll in der Gesell-
schafterversammlung einer ¾-Mehrheitsentscheidung 
weichen, um den Abstimmungsprozess praktikabel zu 
machen. Insbesondere die Corona-Pandemie hat gezeigt, 
wie wichtig es ist, auch formal flexibel reagieren zu können, 
wenn große Versammlungen nicht durchgeführt werden 
können. Bislang waren Telefon- und Videokonferenzen 
nicht untersagt, weshalb hierauf bereits in der Corona-
Pandemie zurückgegriffen werden konnte. Ihre ausdrück-
liche Zulässigkeit soll aber jetzt klargestellt werden. 

§ 8 Abs. 2 lit. a) – Gesellschafterversammlung
Der Erweiterung der Feststellung auch des „Konzernab-
schlusses“ und des „Konzernlageberichts“ trägt der 
Weiterentwicklung der badenova AG & Co. KG zum 
Konzern Rechnung.

§ 8 Abs. 2 lit. l) – Gesellschafterversammlung
Bis dato war gesellschaftsvertraglich nicht sichergestellt, 
dass die „Verfügung von bzw. über Unternehmen oder 
Beteiligungen oder Anteile an Tochter-/Enkelgesell-
schaften oder deren Vermögensgegenstände, sofern diese 
im Verhältnis zum Geschäftsumfang der Gesellschaft 
wesentlich oder von besonderer Bedeutung für die Erfül-
lung des Unternehmensgegenstandes sind“ zuvor durch die 
Gesellschafterversammlung zu genehmigen sind. Durch 
die Änderung des § 8 Abs. 2 lit. l) wird dies nun sicherge-
stellt. Zudem wird durch die beispielhafte Aufzählung der 
bnNETZE GmbH und der badenovaWÄRMEPLUS GmbH 
& Co. KG klargestellt, was von besonderer Bedeutung für 
den Unternehmensgegenstand der badenova AG & Co. KG 
ist. Durch die Veränderung der badenova AG & Co. KG in 
den letzten Jahren zu einem Konzern ist dieser Erweite-
rung erforderlich um die wesentlichen Recht der Gesell-
schafterversammlung sicherzustellen.

§ 8 Abs. 2 lit. q – Gesellschafterversammlung
Bisher fehlte eine Regelung über die Zuständigkeit der 
Gesellschafterversammlung über die „Veräußerung oder 
sonstige Verfügung über das Unternehmen im Ganzen oder 
in Teilen“. Dies wird nun mit dem neuen § 8 Abs. 2 lit. q) 
nachgeholt.

§ 9 Abs. 2 / § 13 Abs. 2– Einberufung der Gesellschafterver-
sammlung / Einberufung und Beschlussfassung des 
Aufsichtsrats
Ebenso wie die Änderung in § 8 Abs. 1 soll auch hier den 
modernen Kommunikationswegen Rechnung getragen 
werden. Künftig soll zudem auch ein „geschützter Daten-
raum“ genutzt werden können.

§ 10 Abs. – 1 und 3 Vorsitz und Beschlussfassung in der 
Gesellschafterversammlung
Die Streichung des 2. stellvertretenden Vorsitzenden ist 
darin begründet, dass dieser gem. § 12 Abs. 1 der Vertreter 
der Arbeitnehmer ist. Dieser ist aber nicht Mitglied der 
Gesellschafterversammlung und sollte diese somit auch 
nicht leiten. Sollte der Vorsitzende bzw. sein 1. Stellver-
treter nicht anwesend sein, muss die Gesellschafterver-
sammlung für diese konkrete Sitzung einen Vorsitzenden 
aus seinen Reihen bestimmen.
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§ 11 Abs. 2 – Aufsichtsrat
Durch die Beendigung der stillen Gesellschaften können 
diese, wie es bisher in § 11 Abs. 2 lit d) vorgesehen war, kein 
Mitglied mehr vorschlagen. Um aber die „KOMPAS“ 
Gesellschafter weiterhin wie zuvor im Aufsichtsrat zu 
repräsentieren, sollen die weiteren Gesellschafter nunmehr 
„2 Mitglieder“ stellen dürfen. 

§ 13 Abs. 6 / Einberufung und Beschlussfassung des 
Aufsichtsrats
Bis dato ist bei Verhinderung eines Aufsichtsratsmitglieds 
nur die Stimmrechtsübertragung möglich. Dies soll nun 
durch die „schriftliche Stimmabgabe durch ein anderes 
Aufsichtsratsmitglied“ ergänzt werden, wie dies auch das 
Aktiengesetz vorsieht.

§ 15 Abs. 1 – Aufgaben des Aufsichtsrats
Aufgrund der rechtlichen Weiterentwicklung bei der Libe-
ralisierung des Energiemarkts und dem regen Wettbewerb 
im Konzessionsrecht können einige Themen vom 
Aufsichtsrat nicht mehr beschlossen werden, da es diese 
entweder nicht mehr gibt (allgemeine Tarifpreise Strom 
und Erdgas; siehe Streichung § 15 Abs. 1 lit.c)) oder es 
rechtlich, aufgrund von vorgeschriebenen öffentlichen 
Ausschreibungen nicht mehr möglich ist (Konzessionsver-
träge). Um aber sicherzustellen, dass der Aufsichtsrat 
weiterhin vollumfassend informiert wird, um seiner gesetz-
lichen Aufsichtsplicht nachkommen zu können, wurde eine 
umfangreiche Berichtspflicht in den Gesellschaftsvertrag 
mit aufgenommen. So ist stets über die einzelnen 
„Geschäftsfelder“, die „Tochter- oder Enkelgesellschaften“ 
und insbesondere auch über die „laufenden Konzessions-
bewerbungen“ und die „aktuellen Entwicklungen in den 
Ausschreibungsverfahren“ regelmäßig zu berichten. Dies 
geschieht derzeit ohnehin. Durch die Aufnahme in den 
Gesellschaftsvertrag wird es aber nochmals manifestiert.

§ 15 Abs.2 lit. e)– Aufgaben des Aufsichtsrats
Der Wettbewerb um die Konzessionsverträge hat sich in 
den letzten Jahren, auch aufgrund höchstrichterlicher 
Rechtsprechung, weiterentwickelt. Musterkonzessionsver-
träge gibt es in dieser Form nicht mehr. Vielmehr werden 
aufwändige öffentliche Ausschreibungen durchgeführt. 
Aufgrund des Vergaberechtsregimes ist die Vorbefassung 
durch den Aufsichtsrat allein schon aufgrund der starren 
und kurzen Bewerbungsfristen nicht möglich. Zudem ist 
der Einfluss auf die Vertragsgestaltung ohnehin marginal, 
da der Konzessionsvertrag von der jeweiligen Kommune 
gestellt wird. In den letzten Jahren hatte der Aufsichtsrat 
bereits per Beschluss die Kompetenz auf die Geschäftsfüh-
rung übertragen. Die Streichung des § 15 Abs. 1 lit. e) ist 
lediglich die Fortführung, um das gebotene Handeln auch 
in Einklang mit dem Gesellschaftsvertrag zu bringen.

§ 15 Abs.2 lit. i)– Aufgaben des Aufsichtsrats
Bis dato musste sich der Aufsichtsrat mit jeder Beschluss-
fassung eines Beteiligungsunternehmens befassen, dass 
vertraglich eine ¾ Mehrheit vorgesehen hatte. Hier waren 
bspw. Beschlüsse über die Entlastung von Mitgliedern des 
Aufsichtsrats der Beteiligungsgesellschaft umfasst, an 
denen die badenova nur eine Minderheitsbeteiligung hält. 
Um dies auf ein praktikables Maß zu reduzieren, sollen nur 
noch Beschlüsse in Beteiligungsgesellschaften zuvor in den 
Aufsichtsrat der badenova, wenn diese „auf Grund einer 
gesetzlichen Regelung erforderlichen ¾-Mehrheit“ unter-
liegen oder wesentlich sind.

 § 15 Abs.2 lit. m)– Aufgaben des Aufsichtsrats
Neben der klassischen Konzessionsvergabe werden 
vermehrt zweistufige Verfahren durchgeführt. Auf einer 
ersten Stufe wird ein Partner für eine mit der ausschrei-
benden Kommune zusammen zu gründende Netz- oder 
Energiegesellschaft gesucht. Auf der 2. Stufe wird dann die 

Konzession ausgeschrieben, auf die sich dann die neue, 
gemeinsame Gesellschaft bewerben soll. Auch die Partner-
suche unterliegt dem öffentlichen Vergaberecht, so dass 
auch hier aufgrund des Fristenregimes und der vertragli-
chen Vorgaben im Vergaberecht eine vorherige Entschei-
dung im Aufsichtsrat nicht möglich ist. Daher soll die 
„Neugründung von Kooperationsgesellschaften im Zusam-
menhang mit dem Abschluss eines Wegenutzungsver-
trages“ nicht mehr der Kompetenz des Aufsichtsrats unter-
liegen. Im Rahmen der Berichtspflicht gem. 15 Abs. 1 ist 
aber sichergestellt, dass der Aufsichtsrat stets vollumfäng-
lich informiert wird. Zudem ist die Gründung einer Netz- 
bzw. Energiegesellschaft mit den „kommunalen Hauptge-
sellschaftern“ hiervon ausgenommen.

§ 18 - Wirtschaftsplan und mittelfristige Planung
Auch hier ist eine Anpassung aufgrund der Weiterentwick-
lung der badenova zu einem Konzern erforderlich. So wird 
sichergestellt, dass die Wirtschaftsplanung für den 
gesamten Konzern aufgestellt wird.

§ 19 - Geschäftsjahr, Jahresabschluss
Auch hier wird wiederum die Konzernbetrachtung mit 
aufgenommen.

§ 26 Abs. 2 – Zahlung der Abfindung
Ein fester Zinssatz in Höhe von 4% per anno ist auch vor 
dem Hintergrund der anhaltenden Niedrigzinsphase mit 
negativen Referenzzinssätzen nicht mehr zeitgemäß. Dieser 
soll durch eine flexiblere Regelung ersetzt werden, die den 
jeweiligen „Basiszinssatzes gemäß § 247 BGB zuzüglich 2 
Prozentpunkten“ berücksichtigt. Zudem soll flankierend 
vermieden werden, dass die Verzinsung unter 1 % sinkt, um 
zumindest eine moderate Verzinsung sicher zu stellen.

§ 27 Steuerklausel
Eine Steuerklausel gab es bis dato im Gesellschaftsvertrag 
noch nicht. Sie ist mittlerweile in Gesellschaftsverträgen 
obligatorisch. Mit ihr wird sichergestellt, dass die Gesell-
schafter vor fremdbestimmten steuerlichen Mehrbelas-
tungen geschützt werden, die durch andere Mitgesell-
schafter ausgelöst wurden.

4. Rechtsaufsicht 
Sowohl die Kapitalerhöhung als auch die Änderung des 
Gesellschaftsvertrags wurde von der Stadt Freiburg mit 
dem Regierungspräsidium Freiburg erörtert. Das Regie-
rungspräsidium sieht beide Vorhaben als rechtlich zulässig 
an. Zudem unterliegt die Änderung des Gesellschaftsver-
trags nicht dem Genehmigungserfordernis seitens der 
Rechtsaufsicht. Die konkrete Erhöhung des Kommandit-
anteils durch die Stadt Hausach ist hingegen von der 
zuständigen Rechtsaufsicht zu genehmigen. 
Auch hier hat das Regierungspräsidium Freiburg deutlich 
gemacht, dass hier keine Bedenken bestehen, da die 
kommunalrechtliche Zulässigkeit der badenova bereits 
geprüft wurde und die konkrete Aufstockung des Komman-
ditanteils die Beteiligung der Stadt Hausach faktisch kaum 
ändert. 

Des Weiteren wurde auch der EKartB die Kapitalerhöhung 
vorgestellt. Auch diese hat keine, insbesondere kartell-
rechtliche Bedenken. 

5. Verfahren und Zeitplan
Im Rahmen der Sitzung des Aufsichtsrates am 17. Juli 2020 
sowie im Rahmen eines Umlaufbeschlusses der Gesell-
schafter der badenova AG & Co. KG wurde die Geschäfts-
führung der badenova beauftragt die Kapitalerhöhung der 
badenova AG & Co. KG zu entwickeln und zur finalen 
Beschlussfassung in der Sitzung am 27. November 2020 
vorzulegen. Im September 2020 werden die Gesellschafter 
der badenova nochmal im Detail über die anstehenden 
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Beschlussfassungen informiert. Über die Änderung des 
Gesellschaftsvertrags und die Kapitalerhöhung soll die 
Gesellschafterversammlung in ihrer nächsten turnusge-
mäßen Wintersitzung (voraussichtlich 27. November 2020) 
entscheiden. Bis zu diesem Zeitpunkt sollten die Oberbür-
germeister/Bürgermeister/Vertreter der badenova 
Kommanditisten alle erforderlichen Ermächtigungen/
Beschlüsse für die Stimmabgabe in der Gesellschafterver-
sammlung der badenova AG & Co. KG eingeholt haben. Die 
Kapitalerhöhung soll dann im 1. Quartal 2021 erfolgen, mit 
wirtschaftlicher Rückwirkung zum 01.01.2021.

Beschluss
Der Gemeinderat beschließt einstimmig:
1.  Zur Stärkung und zur Ausweitung der engeren kommu-

nalen Zusammenarbeit stimmt der Gemeinderat der 
Kapitalerhöhung bei der badenova AG & Co.KG um 
maximal 41.881.000 EUR auf Grundlage der Drucksache 
G-20 zu. 

2.  Der Gemeinderat stimmt der Aufstockung der Komman-
ditanteile der Stadt Hausach um 5.874 € für einen Betrag 
in Höhe von 100.000 € zu.

3.  Der Gemeinderat stimmt der Änderung des Gesell-
schaftsvertrages der badenova AG & Co. KG gemäß 
Anlage 1 der Drucksache G-20 zu.

4.  Der Gemeinderat stimmt den im Zuge der Aufstockung 
der Kapitalerhöhung einzelner Kommanditisten erfor-
derlichen Änderungen des Gesellschafterkreises und der 
Kapitalanteile in § 4 Abs. 2 des Gesellschaftsvertrages 
der badenova AG & Co. KG, zu.

5.  Der Gemeinderat beauftragt den Bürgermeister bzw. 
seinen Stellvertreter oder anderweitig Bevollmächtigten, 
die zum Vollzug der Beschlussziffer 1, 2,3 und 4 in den 
Gesellschafterversammlung(-en) der badenova AG & Co. 
KG erforderlichen Erklärungen abzugeben.

6.  Die außerplanmäßige Auszahlung ist durch die außer-
planmäßige Einzahlung infolge Rückzahlung der stillen 
Einlage gedeckt. 

TOP 5
Beteiligung der Stadt Hausach an der Windpark Hohenlo-
chen GmbH & Co.KG 

Dem Gemeinderat liegen folgende Unterlagen vor:
1.  Gesellschaftsvertrag der Windpark Hohenlochen GmbH 

& Co.KG
2.  Präsentation der badenovaWÄRMEPLUS Beteiligung 

am Windpark Hohlenlochen
 September 2020

Bürgermeister Hermann begrüßt zu diesem Tagesord-
nungspunkt Herrn Michael Klein von badenovaWÄRME-
PLUS:

Herr Klein erläutert den Sachverhalt:
Die badenova bietet der Stadt Hausach eine Beteiligung 
am Windpark Hohenlochen an. 
badenova führt hierzu näher aus:

I. Allgemeines
Die badenova wurde zum 01.01.2001 durch Fusion von 
sechs ehemaligen Stadtwerkegesellschaften unter Einbin-
dung der Thüga AG als kommunal geprägtes Unternehmen 
gegründet. Bereits im Konsortialvertrag haben sich die 
Gesellschafter darauf festgelegt, den Unternehmensgegen-
stand unter Beachtung der Grundsätze der Nachhaltigkeit, 
Ressourcenschonung und des Klimaschutzes zu fassen ist. 
Diese Ziele werden seither konsequent verfolgt und bade-
nova sorgt damit für eine lebenswerte Zukunft. Schon seit 
langem ist badenova durch eigene Aktivitäten in Sachen 
Klimaschutz und Umweltengagement ein maßgeblicher 
Akteur und Vorreiter in der Region. Diese klare ökologische 
und regionale Ausrichtung und der damit verbundene 

verantwortungsvolle und nachhaltige Umgang mit unserer 
Umwelt, ziehen sich durch alle Unternehmensbereiche. So 
werden beispielsweise alle Privatkunden seit 2008 mit 
atomstromfreiem Strom beliefert. Und bereits seit der 
Unternehmensgründung 2001 fließen Jahr für Jahr drei 
Prozent des Gewinns direkt in den Innovationsfonds 
Klima- und Wasserschutz zur Förderung von innovativen 
Umweltschutzprojekten. 
Mit intelligenten Lösungen treibt badenova die Energiezu-
kunft von morgen voran. Die erneuerbaren Energien bilden 
dabei das Fundament für eine ökologische Energiezukunft. 
Deshalb wurden alle diesbezüglichen Kompetenzen in der 
eigenen Tochtergesellschaft, der badenovaWÄRMEPLUS 
GmbH & Co. KG (in der Folge „badenovaWÄRMEPLUS“) 
gebündelt. Diese ist der kraftvolle Motor für die praktische 
Umsetzung der Energiewende in unserer Region.
Zur Erreichung dieser Unternehmensziele hat sich der 
Aufsichtsrat der badenova bereits am 14.07.2017 erstmals 
mit dem potentiellen Windparkprojekt Hohenlochen 
beschäftigt und hierfür seine grundsätzliche Zustimmung 
zur Projektentwicklung erteilt und die Gründung der 
Windpark Hohenlochen GmbH & Co. KG beschlossen. Der 
Windpark Hohenlochen befindet sich im nördlichen Versor-
gungsgebiet der badenova im Ortenaukreis zwischen 
Hausach und Oberwolfach auf einem Höhenzug, der sich in 
einer Höhenlage von 650 m bis 700 m ü. NN in nord-südli-
cher Richtung erstreckt. Die Fläche des Standortes liegt 
auf der Grenze der Gemarkungen von Hausach und Ober-
wolfach. Der bewaldete Höhenrücken bildet an dieser 
Stelle einen steil nach Westen und Osten abfallenden 
Kamm. Der Windpark umfasst vier Windkraftanlagen mit 
insgesamt 16,8 Megawatt. Er soll jährlich rund 30.750 
Megawattstunden erneuerbarer und klimafreundlicher 
Strom direkt vor Ort erzeugen. Mit dem so erzeugten Strom 
aus Windkraft können ca. 12.500 Haushalte versorgt 
werden.
Der Aufsichtsrat der badenova hat sich in der Folge am 
30.11.2018 in einer weiteren Sitzung mit dem Projekt 
Windparkprojekt Hohenlochen beschäftigt und über die 
Projektfinanzierung beschlossen.  
Die Inbetriebnahme des Windparks ist im ersten Quartal 
2021 geplant. Ab Inbetriebnahme produziert der Windpark 
emissionsfrei klimafreundlichen Strom und ist somit ein 
weiterer Baustein der Energiewende für alle. 
Der Aufsichtsrat der badenova hat in seiner Sitzung am 
17.07.2020 die Aufnahme weiterer Kommanditisten in die 
Gesellschaft beschlossen und damit den kommunalen 
Eignern den Weg für eine direkte unternehmerische Betei-
ligung an der bestehenden Windpark Hohenlochen GmbH 
& Co. KG eröffnet. Durch die Beteiligung an der badenova 
AG & Co. KG ist die Stadt Hausach bereits mittelbar an der 
Windpark Hohenlochen GmbH & Co. KG beteiligt. Neben 
der mittelbaren Beteiligung soll nunmehr eine unmittel-
bare Beteiligung an der Gesellschaft eingegangen werden. 
Die Beteiligung soll frei von Baurisiken, das heißt erst nach 
vollständiger Errichtung und Abnahme des Windparks 
erfolgen.
Auf kommunaler Seite bestehen die Vorteile einer Beteili-
gung an einem bereits entwickelten und in Betrieb befind-
lichen Windpark einer bestehenden Gesellschaft darin, 
dass:
• das Risiko für die Gesellschafter minimiert wird
•  die Kapitalausstattung der Gesellschaft offen gehalten 

worden ist und dadurch der Beitritt weiterer Gesell-
schafter ermöglicht wird

•  diese Gesellschaft ein wichtiger Imageträger für das 
eigene kommunale Engagement der Energiewende sein 
und die Bürger für eigenes Engagement auf diesem 
Gebiet gewinnen könnte.

II.  Kommunalrechtliche Bewertung der Windpark Hohen-
lochen GmbH & Co. KG

Die kommunalrechtlichen Voraussetzungen für eine Betei-
ligung der Kommune an der Windpark Hohenlochen GmbH 
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& Co. KG liegen vor. 
Die Voraussetzungen nach § 102 GemO zur Beteiligung der 
Gemeinde an wirtschaftlichen Unternehmen sind erfüllt.
Gegenstand der Windpark Hohenlochen GmbH & Co. KG 
und damit öffentlicher Zweck des Unternehmens ist die 
Entwicklung, die Planung, die Errichtung, die Montage 
und der operative Betrieb eines Windparks auf dem 
„Hohenlochen“, welcher sich im Ortenaukreis über die 
Gemarkungen der Gemeinden Hausach und Oberwolfach 
erstreckt, sowie die Veräußerung der erzeugten Energie.
Mit dem Beschluss der seinerzeitigen Bundesregierung aus 
der atomaren Stromproduktion auszusteigen ist zur 
Bedarfsabdeckung der Aufbau entsprechender ökologisch 
verträglicher Stromkapazitäten erforderlich geworden. 
Ohne ausreichende Stromversorgung ist die Lebensgrund-
lage der Menschen nicht ausreichend gewährleistet. Bereits 
ab einem Tag ohne Stromversorgung ist mit sehr kritischen 
Situationen zu rechnen und das Leben vieler Menschen, 
insbesondere zwangsbeatmete Menschen ist akut gefährdet. 
Strom ist ein Grundbedürfnis der Menschen. Die Erzeu-
gung von Strom ist somit Teil der Daseinsvorsorge. Der 
Handel des erzeugten Stromes ist Folge dessen Produktion.
Zudem ist der Umfang der Beteiligung auch in einem ange-
messenen Verhältnis zur Leistungsfähigkeit der Kommune. 
Hier ist auch zu berücksichtigen, dass nach Inbetrieb-
nahme des Windparks mit positiven Ergebnisbeiträgen zu 
rechnen ist. Die Inbetriebnahme soll im ersten Quartal 
2021 erfolgen. Zum Zeitpunkt der Beteiligung der Gemeinde 
ist der Windpark bereits in Betrieb und es kann ab Beginn 
der Beteiligung mit positiven Ergebnisbeiträgen gerechnet 
werden, die voraussichtlich deutlich über der Schwelle von 
25 % der Aufwendungen liegen. Es ist davon auszugehen, 
dass über den gesamten Betrachtungszeitraum bis 2044 ein 
positiver Kapitalfluss gegeben ist und dass das Unter-
nehmen nachhaltig seine Aufwendungen aus Erträgen zu 
decken vermag (§ 103 GemO). 
Des Weiteren sieht der Gesellschaftsvertrag der Windpark 
Hohenlochen GmbH & Co. KG die Option der Einrichtung 
eines Beirates vor. Die Standortgemeinden, sofern sie an 
der Windpark Hohenlochen GmbH & Co. KG beteiligt sind, 
haben bei Einrichtung des Beirats das Recht, jeweils ein 
Mitglied zu entsenden. Darüber hinaus ist die Kommune 
durch ihren gesetzlichen Vertreter in der Gesellschafterver-
sammlung vertreten und kann dort ihren Einfluss geltend 
machen. Der kommunale Einfluss ist in dieser Konstella-
tion somit als gesichert anzusehen.
Der Beschluss des Gemeinderats zur Beteiligung ist nach § 
108 GemO der Rechtsaufsichtsbehörde vorzulegen. 

Beschluss
Der Gemeinderat stimmt einer Beteiligung der Stadt 
Hausach an der Windpark Hohenlochen GmbH & Co. KG 
mit einem Kapitalanteil in Höhe von 100.000 € zu einem 
Kaufpreis von 200.000 € einstimmig zu.

TOP 6
Vorlage des Geschäftsberichts mit Jahresabschluss 2019 
für den Eigenbetrieb Wasserversorgung Hausach 
Das Rechnungsamt legt dem Gemeinderat den Geschäfts-
bericht mit Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung zum 
31. Dezember 2019 für den Eigenbetrieb Wasserversorgung 
Hausach in digitaler Form vor.

Kämmerer Gisler erläutert den Sachverhalt:
Das Wirtschaftsjahr 2019 schließt mit einem Verlust in 
Höhe von 25.975,26 € (Vorjahr: Verlust in Höhe von 36.921,27 
€) ab. Der Verlust resultiert insbesondere aus mehreren 
großen Wasser-rohrbrüchen mit entsprechend hohen 
Wasserbezugskosten.
Vom 01.01.2007 bis 31.12.2014 lag der Wasserpreis bei 1,70 
€ je cbm. 
Seit 01.01.2015 beträgt der Wasserpreis 1,90 € zzgl. MwSt. 
je cbm. 

Insgesamt wurden einschließlich des städtischen Verbrauchs 
288.381 cbm Wasser (Vorjahr: 286.995 cbm) abgegeben. Von 
der Wasserversorgung „Kleine Kinzig“ wurden 382.157 
cbm Wasser (Vorjahr: 327.169 cbm) bezogen. Die Wasserbe-
zugskosten beliefen sich auf insgesamt 240.043 € (Vorjahr: 
213.194 €) bzw. auf 0,63 € (Vorjahr: 0,65 €) je cbm. Auf die 
Wasserlieferung entfielen 152.863 €, auf die Festkostenum-
lage 87.180 €. Der Bezugspreis je cbm belief sich auf 0,40 €. 
Die Festkostenumlage hat sich von 2.142 € je l/s in 2003 
und 2.520 l/s in 2004 auf 2.700 € je l/s ab 2005 auf aktuell 
3.000 € je l/s ab 2014 erhöht. Der Aufwand für Rohrnetzsa-
nierungen belief sich auf 66.975 €. Der rechnerische Wasser-
verlust lag bei 24,54 % (Vorjahr: 12,28 %).
Für die weitere Erschließung des Badenwerkareals wurden 
4.695 € bezahlt. Die eingeplante Verlegung der Wasserlei-
tung in der Dietersbachstraße wurde nochmals verschoben. 
Aus dem Rückgabe-Pool der Wasserbezugsrechte wurden 
0,18 l/s an den Zweckverband Wasserversorgung Kleine 
Kinzig zum Weiterverkauf zurückgegeben. Hierfür wurden 
dem Wasserwerk 4.500 € gutgeschrieben. Das Bezugsrecht 
lag zum 31.12.2019 bei 29,06 l/s.
Im Jahr 2019 wurden keine neuen Kredite aufgenommen.
Es wurden 36.448 € getilgt. Die Darlehensschulden zum 
31.12.2019 haben sich auf 704.157 € verringert.
Das Eigenkapital belief sich zum 31.12.2019 auf 585.222 € 
(= 41,58 %).
Der Betrieb ist aus steuerlicher Sicht ausreichend mit 
Eigenkapital ausgestattet.
Kämmerer Gisler berichtet, dass Wassermeister Roland 
Schmider, der in der Sitzung anwesend ist, derzeit mit 
Nachdruck daran arbeitet, die für den relativ hohen 
Wasserverlust verantwortlichen Brüche zu orten.

Beschluss
Gemäß § 16 Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes für Baden-
Württemberg in der Fassung vom 08.01.1992 (Ges.Bl. S. 22) 
stellt der Gemeinderat das Ergebnis des Wirtschaftsjahres 
2019 
(vom 01. Januar 2019 bis 31. Dezember 2019) unter 
Einschluss der Angaben nach Anlage 9 zur Eigenbetriebs-
verordnung vom 07.12.1992 (Ges.Bl. S.776) fest und 
beschließt einstimmig, den Jahresverlust 2019 in Höhe von 
- 25.975,26 Euro mit dem Gewinnvortrag (Gewinn aus 
Vorjahren) zu tilgen.

TOP 7a
Kalkulation der Wasserverbrauchsgebühr und der Zähler-
gebühren für die Jahre 2021 - 2023

Dem Gemeinderat liegen folgende Unterlagen vor:
- Kalkulation der Wasserverbrauchsgebühr und der Zähler-
gebühren für die Jahre 2021 – 2023
(Stand 11/2020)

Herr Groß vom Rechnungsamt erläutert den Sachverhalt:
Es wird auf die Ausführungen in der vorliegenden Gebüh-
renkalkulation verwiesen. 
Die Gebührenkalkulation wurde vom Büro Schmidt und 
Häuser GmbH, Wirtschaftsberatung für kommunale 
Einrichtungen, in Zusammenarbeit mit dem Rechnungsamt 
erstellt.  

Beschluss
Der Gemeinderat beschließt einstimmig:
1.  Der Gemeinderat stimmt der ihm bei der Beschlussfas-

sung über die Gebührensätze vorgelegten Gebührenkal-
kulation für die Jahre 2021, 2022 und 2023 vom November 
2020 zu.

2.  Die Stadt Hausach wird weiterhin Gebühren für ihre 
öffentliche Einrichtung „Wasserversorgung“ erheben.

3.  Die Stadt Hausach wählt weiterhin als Gebührenmaß-
stab den Frischwassermaßstab. Die Zählergebühren 
werden gestaffelt nach der Zählergröße (Dauerdurch-
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fluss Q³) erhoben.
4.  Dem vorgeschlagenen Kalkulationszeitraum der Gebüh-

renkalkulation von 2021 bis 2023 (dreijährig) wird zuge-
stimmt. Von der Möglichkeit, die Gebührenkalkulation 
auf einen längeren Zeitraum (bis zu 5 Jahre) abzustellen, 
wird kein Gebrauch gemacht.

5.  Der Gemeinderat stimmt den in der Gebührenkalkula-
tion berücksichtigten Abschreibungs- und Verzinsungs-
methoden, sowie den Abschreibungs- und Zinssätzen zu.

6.  Der Gemeinderat stimmt den in der Gebührenkalkula-
tion berücksichtigten Prognosen und Schätzungen zu.

7.  Der Gemeinderat stimmt der Möglichkeit zu, die Belie-
ferung der gemeindeeigenen Grundstücke, nach den 
Regelungen der Erlaubnis des § 13 Eigenbetriebsverord-
nung (EigBVO) mit einem Preisnachlass von 10 % zu 
versehen.

8.  Auf der Grundlage dieser Gebührenkalkulation werden 
die Wasserverbrauchsgebühr, sowie die Zählergebühren 

für den Zeitraum 01/2021 - 12/2023 wie folgt geändert:
- Wasserverbrauchsgebühr:  1,96 € /m³ Frischwasser
          (1,90 €/m³ = aktuelle Gebühr)
- Zählergebühren: 
 - Größe Q³ =   4 m³/h  0,80 €/Monat
 - Größe Q³ = 10 m³/h  0,90 €/Monat
 - Größe Q³ = 16 m³/h  1,70 €/Monat
 - Größe Q³ = 25 m³/h u.a. 3,10 €/Monat

TOP 7b
5. Änderung der Wasserversorgungssatzung der Stadt 
Hausach vom 15.12.2003
Dem Gemeinderat liegen folgende Unterlagen vor:
ii. Entwurf der 5. Änderung der Wasserversorgungssatzung 
der Stadt Hausach

Herr Groß erläutert den Sachverhalt:
Es wird auf den Top Nr. 7 a) „Kalkulation der Wasserver-
brauchsgebühr und der Zählergebühren für den Zeitraum 
2021-2023“ verwiesen. Die neu kalkulierten Verbrauchs- 
und Zählergebühren müssen per Änderungssatzung vom 
Gemeinderat beschlossen werden. 
Die Gebührenkalkulation und die Änderungssatzung 
liegen dem Gemeinderat entsprechend vor.
Die Wasserversorgungssatzung vom 15.12.2003 - inkl. der 
bisherigen Änderungen -  wird dementsprechend ange-
passt. Die Änderungen treten zum 01.01.2021 in Kraft. 

Beschluss 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die 5. Änderung 
der Wasserversorgungssatzung mit Wirkung ab dem 
01.01.2021 wie vorgelegt.

TOP 8a
Kalkulation der zentralen Schmutzwassergebühren und 
der Niederschlagswassergebühren für die Jahre 2021 – 
2023

Dem Gemeinderat liegen folgende Unterlagen vor:
iii. Kalkulation der zentralen Abwassergebühren für den 
Zeitraum 2021 – 2023 (Stand 11/2020)

Herr Groß erläutert den Sachverhalt:
Es wird auf die Ausführungen in der vorliegenden Gebüh-
renkalkulation verwiesen:
Die Gebührenkalkulation wurde vom Büro Schmidt und 
Häuser GmbH, Wirtschaftsberatung für kommunale 
Einrichtungen, in Zusammenarbeit mit dem Rechnungsamt 
erstellt. 

Beschluss
Der Gemeinderat beschließt einstimmig:

  1.  Der Gemeinderat stimmt der ihm bei der Beschlussfas-
sung über die Gebührensätze vorgelegten Gebühren-
kalkulation für die Jahre 2021, 2022 und 2023 vom 
November 2020 zu.

  2.  Die Stadt Hausach wird weiterhin Gebühren für ihre 
öffentliche Einrichtung „Abwasserbeseitigung“ 
erheben.

  3.  Die Stadt Hausach wählt als Gebührenmaßstab für die 
Schmutzwassergebühr weiterhin den Frischwasser-
maßstab. Der Gebührenmaßstab für die Niederschlags-
wassergebühr ist die angeschlossene überbaute und 
darüber hinaus befestigte (versiegelte) Fläche.

  4.  Der Gemeinderat stimmt den in der Gebührenkalkula-
tion berücksichtigten Abschreibungs- und Verzin-
sungsmethoden, sowie den Abschreibungs- und Zins-
sätzen zu.

  5.  Der Gemeinderat stimmt den in der Gebührenkalkula-
tion berücksichtigten Prognosen und Schätzungen zu.

  6.  Wie in der Gebührenkalkulation berücksichtigt, 
werden die verschiedenen Straßenentwässerungsan-
teile wie folgt angesetzt: 

  aus den kalkulatorischen Kosten der:
  Mischwasseranlagen 0,0 %
  Regenwasseranlagen 50,0 %
  Kläranlage 0,0 %
 aus den Betriebskosten der:
  Mischwasseranlagen 0,0 %
  Regenwasseranlagen 27,0 %
  Kläranlagen 0,0 %
7  .  Dem vorgeschlagenen Kalkulationszeitraum der 

Gebührenkalkulation von 2021 bis 2023 (dreijährig) 
wird zugestimmt.

  8.  Von der Möglichkeit, die Gebührenkalkulation auf 
einen längeren Zeitraum (bis zu 5 Jahre) abzustellen, 
wird kein Gebrauch gemacht.

  9.  Die ausgleichspflichtige Kostenüberdeckung der 
Schmutzwasserbeseitigung aus dem Bemessungszeit-
raum 2016 – 2018 wird entsprechend der Anlage 7 zum 
Ausgleich eingestellt.

   Die ausgleichsfähige Kostenunterdeckung der Nieder-
schlagswasserbeseitigung aus dem Bemessungszeit-
raum 2016 – 2018 wird entsprechend der Anlage 8 zum 
Ausgleich eingestellt.

10.  Auf der Grundlage dieser Gebührenkalkulation werden 
die Abwassergebühren wie folgt geändert: 

für den Zeitraum 01/2021 - 12/2023:
- Schmutzwassergebühr:  1,82 € /m³ Frischwasser
          (1,94 €/m³ = aktuelle Gebühr)

- Schmutzwassergebühr bei Einleitung 
 von schwachverschmutztem Brauchwasser 
 (Kühlwasser):     0,65 € /m³ Frischwasser
          (0,83 €/m³)

- Niederschlagswassergebühr:  0,11 € /m² versiegelte 
Fläche

          (0,13 €/m²)

Eine bei der Beschlussfassung der Gebührensätze vorge-
nommene Abrundung der Gebührenobergrenze hat eine 
zunächst in Kauf genommene Kostenunterdeckung zur 
Folge. Der Gemeinderat behält sich vor, diese Kostenunter-
deckung zu einem späteren Zeitpunkt innerhalb der fünf-
jährigen Ausgleichsfrist auszugleichen.

TOP 8b
5. Änderung der Abwassersatzung der Stadt Hausach vom 
17.09.2012

Dem Gemeinderat liegen folgende Unterlagen vor:
iv. Entwurf der 5. Änderung der Satzung über die öffent-
liche Abwasserbeseitigung
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(Abwassersatzung – AbwS) der Stadt Hausach vom 
17.09.2012

Herr Groß erläutert den Sachverhalt:
Es wird auf den Top Nr. 8 a) „Kalkulation der zentralen 
Abwassergebühren für den Zeitraum 2021-2023“ verwiesen. 
Die neu kalkulierten Abwassergebühren müssen per Ände-
rungssatzung vom Gemeinderat beschlossen werden. 
Die Gebührenkalkulation und die Änderungssatzung 
liegen dem Gemeinderat entsprechend vor.
Die Abwassersatzung vom 17.09.2012 - inkl. der bisherigen 
Änderungen - wird dementsprechend angepasst. Die Ände-
rungen treten zum 01.01.2021 in Kraft. 

Beschluss
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die 5. Änderung 
der Abwassersatzung mit Wirkung ab dem 01.01.2021 wie 
vorgelegt.

TOP 9
Neubau und Erweiterung der Graf-Heinrich-Grund- und 
Gemeinschaftsschule
Auftragsvergabe der Dachdeckerarbeiten für den Neubau-
teil B 

Bürgermeister Hermann erläutert den Sachverhalt:
Die Dachdeckerarbeiten für die Erweiterung der Graf-
Heinrich-Grund- und Gemeinschaftsschule Bauteil B, 
wurden am 15.09.2020 europaweit im Deutschen Vergabe-
portal ausgeschrieben:
8 Firmen haben die Angebotsunterlagen abgerufen. 
Zum Submissionstermin am 26.10.2020 lagen dem Bauamt 
4 Angebote vor.
Nach sachlicher und rechnerischer Prüfung durch das 
Planungsbüro Schätzler ergaben sich folgende Ergebnisse:

1. Firma Schütte-Wicklein GmbH aus, 
 79336 Herbolzheim   183.638,77 € brutto
2. Bieter       194.152,56 € brutto
3. Bieter       204.047,66 € brutto
4. Bieter       215.324,38 € brutto

Günstigste Bieterin ist Firma Schütte-Wicklein GmbH aus 
79336 Herbolzheim mit 183.638,77 € brutto.
Die Firma Schütte-Wicklein GmbH aus 79336 Herbolz-
heim ist eine anerkannte, qualifizierte Fachfirma und 
besitzt die erforderlichen Fachkenntnisse, die Arbeiten 
auszuführen.
Die Kostenberechnung des Planungsbüros Schätzler liegt 
bei 197.698,00 € brutto. 
Dies entspricht einer Unterschreitung in Höhe von 
14.059,23 € brutto.
Die Verwaltung empfiehlt, der günstigsten Bieterin, der 
Firma Schütte-Wicklein GmbH aus 79336 Herbolzheim 
mit einer Bruttoangebotssumme in Höhe von 183.638,77 €, 
den Auftrag zu erteilen. 

Beschluss
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Arbeiten an 
die Firma Schütte-Wicklein GmbH aus
79336 Herbolzheim zum Bruttopreis von 183.638,77 € zu 
vergeben.

TOP 10
Antrag des Herrn Stadtrat Udo Prange auf Ausscheiden 
aus dem Gemeinderat
Stadtrat Udo Prange rückt wegen Befangenheit vom Rats-
tisch ab und nimmt nicht an der Beratung und Beschluss-
fassung teil.

Dem Gemeinderat liegen folgende Unterlagen vor: 
1. § 16 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg

2. Schreiben von Herrn Udo Prange vom 07. Oktober 2020

Bürgermeister Hermann erläutert den Sachverhalt:
Herr Stadtrat Udo Prange erklärt mit Schreiben vom 07. 
Oktober 2020, dass er zum 31. Dezember 2020 seine ehren-
amtliche Tätigkeit als Gemeinderat beenden möchte.
Gemäß § 16 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) kann ein Bürger eine ehrenamtliche 
Tätigkeit aus wichtigen Gründen ablehnen oder sein 
Ausscheiden aus dem Gemeinderat verlangen. Als wich-
tiger Grund gilt insbesondere, wenn ein Bürger zehn Jahre 
lang dem Gemeinderat angehört hat (§16 Abs. 1 Ziff. 3 
GemO) oder mehr als 62 Jahre alt ist (§16 Abs. 1 Ziff. 6 
GemO).
Ob ein wichtiger Grund vorliegt, entscheidet bei Gemein-
deräten der Gemeinderat (§ 16 Abs. 2 GemO). Der Bürger 
kann aus einer ehrenamtlichen Tätigkeit nicht durch 
einseitige Erklärung, sondern nur nach Anerkennung des 
wichtigen Grundes durch den Gemeinderat und eines 
entsprechenden Beschlusses ausscheiden. Muss einer der 
unter Ziff. 1 – 7 des §16 Abs. 1 GemO aufgeführten Tatbe-
stände als stichhaltig bejaht werden, muss der wichtige 
Grund anerkannt werden.
Herr Udo Prange gehört seit dem 04. Dezember 1989 unun-
terbrochen dem Gemeinderat der Stadt Hausach an und ist 
73 Jahre alt. Demnach liegen wichtige Gründe gem. § 16 
Abs. 1 Ziff. 3 und 6 GemO vor.
Bürgermeister Hermann bedauert das Ausscheiden von 
Herrn Prange. Da jedoch die wichtigen Gründe gegeben 
sind, kann der Gemeinderat dem Antrag zustimmen

Beschluss
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die wichtigen 
Gründe zum Ausscheiden aus dem Gemeinderat gem. § 16 
Abs. 1 Ziff. 3 und 6 der Gemeindeordnung Baden-Würt-
temberg anzuerkennen und stimmt dem Antrag auf 
Ausscheiden aus dem Gemeinderat von Herrn Udo Prange 
zum 31. Dezember 2020 zu.

TOP 11
Nachrücken von Frau Isabel Dobler in den Gemeinderat
Prüfung auf eventuelle Hinderungsgründe

Dem Gemeinderat liegen folgende Unterlagen vor: 
1. § 29 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
2.  Auszug aus dem Wahlergebnis der Gemeinderatswahl 

2019

Bürgermeister Hermann erläutert den Sachverhalt:
Der Gemeinderat hat dem Antrag von Herrn Stadtrat Udo 
Prange aus wichtigem Grund gem. § 16 Abs. 1 Ziff. 3 und 6 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
aus dem Gemeinderat der Stadt Hausach zum 31. Dezember 
2020 auszuscheiden, stattgegeben. 
Nun gilt es den Gemeinderatssitz neu zu besetzen, um die 
vorgeschriebene Zahl der Mitglieder zu erreichen.
Gemäß § 31 Abs. 2 GemO rückt für den Rest der Amtszeit 
des Gemeinderats die bzw. der bei der Ermittlung des 
Wahlergebnisses festgestellte nächste Ersatzbewerberin / 
Ersatzbewerber für den Wahlvorschlag der FREIEN 
WÄHLER nach.
Bei der Gemeinderatswahl 2019 wurde in der Reihenfolge 
der bei der Wahl erzielten Stimmenzahl die Bewerberin

Isabel Dobler, Einbacher Straße 38, 77756 Hausach
als Ersatzbewerberin der FREIEN WÄHLER festgestellt.
Vom Gemeinderat muss nun nach § 29 Abs. 5 GemO fest-
gestellt werden, ob bei der Bewerberin Isabel Dobler ein 
Hinderungsgrund nach § 29 Abs. 1 GemO vorliegt, welcher 
den Einzug in das Gremium verhindert.
Sofern keine Hinderungsgründe festgestellt werden, rückt 
Frau Isabel Dobler als Ersatzbewerberin in den Gemein-
derat nach.
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Die Prüfung der Verwaltung, ob evtl. Hinderungsgründe 
nach § 29 Abs. 1 GemO vorliegen, hat ergeben, dass für 
Frau Isabel Dobler keine Hinderungsgründe gegeben sind 
und sie in den Gemeinderat einziehen kann.
Frau Isabel Dobler hat schriftlich erklärt, dass sie das 
Mandat annehmen wird.

Beschluss
Der Gemeinderat stellt einstimmig fest, dass dem Eintritt 
von Frau Isabel Dobler in den Gemeinderat keine Hinde-
rungsgründe nach § 29 Abs. 1 der Gemeindeordnung 
Baden-Württemberg entgegenstehen und sie somit als 
Nachrückerin das Gemeinderatsmandat wahrnehmen 
kann.

Bürgermeister Hermann konstatiert, dass Stadtrat Udo 
Prange bis 31.12.2020 Mitglied des Gemeinderates bleibt. 
Die Verabschiedung von Herrn Prange und die Verpflich-
tung der Nachrückerin, Frau Isabel Dobler, als Gemeinde-
rätin wird in der Gemeinderatssitzung am 25.01.2021 
durchgeführt. In dieser Sitzung wird dann auch die Neuver-
teilung der Sitze in den Ausschüssen und sowie die Neuwahl 
eines Gemeinderatsmitglieds in das Amt des ersten Bürger-
meisterstellvertreters erfolgen.

TOP 12
Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Gemeinderatssit-
zung am 28.09.2020 gefassten Beschlüsse
In der nicht öffentlichen Gemeinderatssitzung am 
28.09.2020 hat der Gemeinderat der Erweiterung der 
Kommanditbeteiligung an der badenova AG & Co. KG, der 
Kapitalerhöhung sowie der Änderung des Gesellschafts-
vertrages und der Beteiligung der Stadt Hausach an der 
Windpark Hohenlochen GmbH & Co.KG. zugestimmt.

TOP 13
Bekanntgabe des Bürgermeisters und mündliche Anfragen 
des Gemeinderates nach § 24 Abs. 4 GemO i.V.m. § 4 der 
Geschäftsordnung des Gemeinderates 

a)  Vergabe der Stelle für die Ausbildung zum/zur Verwal-
tungsfachangestellten, Fachrichtung Kommunalverwal-
tung

Bürgermeister Hermann gibt bekannt, dass die ausge-
schriebene Stelle für die Ausbildung zum/zur Verwaltungs-
fachangestellten, Fachrichtung Kommunalverwaltung, an 
Herrn Florian Faisst aus Wolfach vergeben wurde. Insge-
samt hatten sich 14 Bewerber*innen auf die Stelle 
beworben.

b) Planungsstand Breitbandausbau
Bürgermeister Hermann teilt mit, dass in der nächsten 
Gemeinderatssitzung der neue Geschäftsführer der Breit-
band Ortenau GmbH, Herr Glöckl-Frohnholzer, dem 
Gemeinderat über den aktuellen Planungsstand des Breit-
bandausbaus in Hausach Bericht erstatten wird.
Bereits in Planungsphase I wird das Schulzentrum ange-
schlossen, in Planungsphase II soll der Anschluss von 
Außenbereichen nach Prioritäten erfolgen.

Anfragen des Gemeinderates

a) Sachstand bzw. Planungsstand Tunnelsanierung
Auf Frage von Stadtrat Breig nach dem aktuellen Planungs-
stand der anstehenden Tunnelsanierung und der damit 
einhergehenden Tunnelsperrung, teilt Bürgermeister 
Hermann mit, dass Unterlagen vom Regierungspräsidium 
eingingen, jedoch lediglich den Fluchtstollen betreffend. 
Diese Auswirkungen seien nicht vergleichbar mit der 
Tunnelsanierung, da der Ausbau und Vortrieb des Fluchts-

tollens ohne Schließung des Tunnels für den Fahrzeugver-
kehr erfolge.
Er hege die Hoffnung, dass die Planungen nun so weit 
vorangeschritten sind, dass diese dem Gemeinderat und 
der Öffentlichkeit vermutlich Anfang nächsten Jahres 
vorgestellt werden können, soweit es die vorherrschende 
Pandemie dann auch zulasse.
Die Durchführung der Tunnelsanierung ist ab 1.Quartal 
2022 und somit nach Fertigstellung des Schulgebäudeteils 
B angedacht.

b) Sachstand neues Konzept Jugendhaus
Stadtrat Breig erinnert, dass für das Jugendhaus, welches 
derzeit geschlossen ist, vereinbart war, dass ein neues 
Konzept aufgestellt werden soll und fragt wie der aktuelle 
Sachstand ist.
Bürgermeister Hermann erklärt, dass dies bisher unter 
anderem wegen der Corona-Pandemie nicht möglich war. 
Angedacht war, dieses Thema in der Klausurtagung des 
Gemeinderates zu diskutieren, die nun jedoch aufgrund 
der Corona-Situation verschoben wurde.

c) Parksituation im Bereich Bahnhof
Auf weitere Frage von Stadtrat Breig, ob schon ein Park-
konzept für den Bereich Bahnhof erstellt wurde, sagt 
Bürgermeister Hermann zu, dass dieses Thema im Zuge der 
Haushalts-Sitzung aufgegriffen und diskutiert werde. Die 
Verwaltung habe ihre Hausaufgaben hierzu gemacht und 
die Kosten dafür berechnet.

d)  Neue Fußgängerampel am Seniorenzentrum „Am 
Schlossberg“ 

Stadträtin Salzmann begrüßt, dass nun - nach langer Zeit 
- endlich eine Fußgängerampel in der Hauptstraße auf 
Höhe des Seniorenzentrums installiert wurde. 
Sie betont die Wichtigkeit dieser Ampel im Sinne der 
Verkehrsteilnehmer, insbesondere der dortigen Bewohner 
(u.a. Seniorenzentrum), weil damit die Verkehrssicherheit 
gestärkt werde.

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwal-
tung keine Fundsachen abgegeben. 
 
 

Kirchen

Diakonie Hausach

Diakonisches Werk im Evangelischen  
Kirchenbezirk Ortenau  
Dienststelle Hausach 

Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55 
Erreichbar: Mo - Fr zwischen 9:00 – 12:00 Uhr und nach 
Vereinbarung

• Dienste für seelische Gesundheit:
Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / 
Hohberg-Neuried, 
Psychiatrische Institutsambulanz 
Frau Norma Müller  07831- 9669- 11 
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Tagesstätte 
Frau Stephanie Rodriguez 07831- 9669- 15 
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im 
Kinzigtal 
Herr Peter Trefzer  07831- 9669- 13

• Sozialberatung / Jugendmigrationsdienst
Frau Katja Buß  07831- 9669- 16

• Schwangerschaftskonfliktberatung  
-staatlich anerkannt-

 
• Beratung für Schwangere und junge Familien 
Frau Ingrid Kunde 07831- 9669-12

• Kindertagespflege Kinzigtal  
Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Frau Ingrid Kunde 07831- 9669- 12

• Flüchtlingssozialberatung, Ehrenamtsbegleitung
Frau Elke Hundt 07831- 9669- 14 
  
 

Kirchliche Jugend

KLJB Einbach

Weihnachten vor der Türe am Samstag den 05.12.2020 
So wird’s gemacht: 
Sie haben die Wahl zwischen kleinen Linzer Torten oder 
Tüten mit einer Auswahl an Plätzchen (Schokocrossies, 
Hildabrötchen und Buttergebäck). 
Rufen Sie uns einfach zwischen dem 27.11.20 und dem 
02.12.20 täglich ab 17 Uhr unter einer der folgenden Num-
mern an: 
0177 4659389  oder  07831 96450 
Oder schreiben Sie eine Mail, mit Ihrer Bestellung, an: Kl-
jbeinbach60@web.de 
Wir liefern Ihre Bestellung am 05.12.2020 zu Ihnen nach 
Hause. Sie bezahlen auf Spendenbasis. 
Wir freuen uns auf Ihre Bestellung! 
  
 

Müllabfuhr

Müllabfuhr KW 48:  
Montag, 23.11.2020 Gelber Sack 
Donnerstag, 26.11.2020 Graue Tonne 
  
Müllabfuhr KW 49:
Keine Müllabfuhr 
  
Weitere Informationen in Sachen Müll: 
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
Tel. 0781/805-9600, Fax 0781/805-1213, Internet: www.
abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
Das Infotelefon ist von Montag bis Mittwoch jeweils von 
08.30 Uhr bis 16.00 Uhr, am Donnerstag von 08.30 Uhr bis 
18.00 Uhr sowie am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
besetzt. Außerhalb der Dienstzeiten ist ein Anrufbeant-
worter geschaltet. 

Forum Hausach

Vereinsgründung - Bärenadvent 
Sehr geehrte Forum Hausach Mitglieder, 
inzwischen hat der Hausacher Bärenadvent mit seinen Bä-
renkindern weit über die Grenzen von Hausach hinaus an 
Beliebtheit gewonnen. Zahlreiche Firmen, Vereine, Einzel-
personen, Schulklassen usw. unterstützen mit Spenden, 
Aktionen und mit dem Kauf von Bären alljährlich das 
Hausacher Bärenkind. 
Das hat zur Folge, dass die Umsätze und Spenden inzwi-
schen eine Summe erreicht haben, die nicht mehr steuer-
frei bleiben. 

Aus diesem Grund hat sich Erwin Moser bereit erklärt, ei-
nen gemeinnützigen Verein zu gründen. Über diesen Verein 
werden dann in gewohnter Weise der alljährliche Bären-
verkauf, die Einnahmen aus Spenden usw. für das Bären-
kind abgewickelt. 

Auf Grund der Gemeinnützigkeit des Vereins bleibt der 
Bärenumsatz steuerfrei und kann weiterhin in voller Höhe 
an das Bärenkind gespendet werden. 

Wir wünschen dem zukünftigen Verein, dass er viel Erfolg 
hat und in den nächsten Jahren noch zahlreiche Bären-
kinder unterstützen kann. 

 

Hausacher Bärenkind - Aktion

Dieses Jahr kann leider kein Weihnachtsmarkt stattfinden.
Somit gibt es in diesem Jahr leider auch kein

Anne Maier Bärenhäusle

Damit Sie trotzdem einen kuschligen Gesellen kaufen und etwas
Gutes tun können haben wir uns etwas einfallen lassen.

Die Hausacher Landfrauen sind am Samstag, den 28.11.2020
ab 8 Uhr auf dem Wochenmarkt und werden neben ihren
Landfrauen-Spezialitäten auch unseren Anne Maier Bären
verkaufen. Ein Spendenkässle ist ebenfalls aufgestellt.

Der komplette Verkaufserlös geht an unser Bärenkind Lia!
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Hausacher Bärenkind - Aktion

Das Magazin für den Süden - Schwarzwald, Alb + Bodensee!
Mit Menschen, Emotionen und Herzblut.

Am 28. November erscheint die Weihnachtsausgabe dieses
Magazins.

Darin wird auf 6 Seiten über unsere Aktion sowie über
„Bärenkind“ Lia und ihre Familie berichtet.

Darauf sind wir richtig stolz!

»Waldrausch Magazin Ausgabe 06

Sonstiges

Kleiderkammer

Wo:  Im Keller des Kindergarten Sternschnuppe, In den 
Reben 38, Hausach 
(bitte Spenden NICHT im Kindergarten abgeben, bitte 
Kindergarten NICHT telefonisch kontaktieren, Kleider-
kammer ist selbstständig, Kindergarten kann keine Aus-
künfte erteilen) 
  
Öffnungszeiten: bis auf Weiteres mittwochs von 16.30 - 
19.00 Uhr, außer in den Ferien. 
- coronabedingt bitten wir um Terminabsprache für Abho-
ler: Tel.Nr. 07831 9669-14 Frau Hundt 
- für Spender ist keine Anmeldung notwendig 
- sonstige Informationen unter Handy-Nr. 01738263823 
oder 07831/968695 

Wir bitten wieder um Spenden: 
• Große Kochtöpfe
• Dusch- oder Badetücher
• Winterschuhe Kinder/Damen/Herren
• Damen- und Herren Oberteile + Jacken
• Mädchenwinterjacken
• Fahrräder
• Kinderfahrradanhänger 
• Weihnachtsdeko
 
Wir suchen Stores in folgenden Maßen: 3 x für Türen 2,40 
x 1,50 m und 2 x für Fenster 1,60 x 1,50 m 
Wir benötigen KEINE JEANS!!!

Wir benötigen im Moment KEINE BABYSACHEN und 
KEINE BETTWÄSCHE! 
Wir bitten darum, abgegebene Spenden im sauberem und 
intakten Zustand abzugeben.

Bitte Bekleidung NICHT IN GELBE SÄCKE stopfen - wir 
können sie nicht bügeln. 
Herzlichen Dank an alle Spender! 
Das Kleiderkammer-Team 
 

Ökumenisches Altenwerk 
Das Ökumenische Altenwerk informiert 

Liebe Senioren*innen, 
nicht nur die Erzieherinnen im Kindergarten haben Ihre 
Kinder vermisst. Auch das Team vom Ökum. Altenwerk 
vermisst Euch schon das ganze Jahr. Alle geplanten Veran-
staltungen und Ausflüge mussten wir schweren Herzens 
absagen. Auch die bevorstehende Adventsfeier kann aus 
demselben Grund nicht stattfinden. Wir wünschen allen 
eine gesegnete Adventsfeier und eine besinnliche Weih-
nacht. Wir hoffen alle, dass wir uns Anfang des nächsten 
Jahres wieder treffen und gemütlich einen Kaffee trinken 
können. 

In diesem Sinne noch schöne Tage wünscht Ihr Team vom 
Ökum. Altenwerk 
 

Wir sind für Sie da! 

Abhol- und Lieferservice der Hausa-
cher Gastronomie 

Landhaus Hechtsberg 
Abhol- und Lieferservice Mo, Di, Mi, Do, Fr, So 12:00 - 
14:00 und 18:00 - 21:00, Sa 18:00 - 21:00, Gänse-Taxi (mit 
48 Std. Vorbestellung) sowie Mittags-Spezial für 7,50 EUR. 
Infos zur Karte sowie dem „Hechtsberg Hoflädele“ auf 
www.landhaus-hechtsberg.de 
  
Hotel Gasthaus zur Eiche 
Abholservice Mo, Di, Do, Fr, Sa von 11.30 - 14.00 Uhr / 
17.00 - 20.00 Uhr sowie Sonntag von 11.30 - 20.00 Uhr, 
Mittwoch Ruhetag, Infos zur Karte unter www.eiche-haus-
ach.de, Bestellungen unter 07831 229, November und De-
zember: Gänseessen zum Abholen für 17 Euro 
  
Restaurant Akropolis 
Abholservice täglich außer Dienstag von 12-14 Uhr und 
abends von 17-21 Uhr.  Bestellungen unter 07831 3839870 
oder per Mail: info@akropolis-hausach.de. Wir sind start-
klar für Abholung und kostenlose Auslieferung in Hausach 
ab 40 € Bestellwert. 
  
Gasthaus „Zum Hirsch“ 
(Monika) Abholservice Samstag von 17.00 - 19.30 Uhr, 
Sonntag von 11.00 - 19.00 Uhr, Bestellungen unter 07831 
7190. 
Die aktuelle Speisekarte finden Sie auf der Homepage un-
ter www.gasthaus-hirsch-einbach.de oder auf Facebook 
bzw. Instagram. 
  
Burgschänke 
Abholservice von Dienstag bis Sonntag ab 17 Uhr, Bestel-
lungen unter 07831 9689060 
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 Ratskeller 
Fr. 17.00 – 20.00 Uhr, Sa 17.00 – 20.00 Uhr, So 11.30 – 20.00 
Uhr,  Bestellungen unter Tel. 07831-354  

Gasthaus zur Blume 07831 286 
Pizzeria Schloßberg 07831 6852 
Armbrustercafé 07831 966130 
Imbiss Schlemmerkorb 07831 7449 

Außergewöhnliches in einer bedrückenden Zeit 
Nach dem Weihnachtsmarkt ist vor dem Weihnachtsmarkt. 
Mit dieser Erfahrung aus acht Teil-nahmen am Hausacher 
Weihnachtsmarkt starteten die Gruppen „Patchwork im 
Schulhaus“ und der „Freundeskreis Mai Tâm“ in das Jahr 
2020. Das Ideenkarussell setzte sich in Schwung und das 
Motiv für den Verlosungsquilt wurde kreiert und mit den 
Arbeiten begonnen. War man doch auch 2019, wie in den 
Jahren zuvor, über die Resonanz der Marktbesucher äu-
ßerst angetan. Nicht nur der Verkauf, sondern auch viele 
Kontakte und persönlicher Gespräche waren eine große 
Bereicherung. 
Nach knapp zwei Monaten zeigte sich jedoch, wie unkal-
kulierbar das Jahr werden sollte. Die Aktivitäten wurden 
fortgesetzt, an eine Absage des Weihnachtsmarktes wollte 
keiner denken.
Nach hoffnungsvollen Wochen im Sommer wurde aber 
schnell klar, dass neue Verkaufsideen gefordert waren. Da 
man weder Käufer noch Anbieter der Gefahr einer Anste-
ckung aussetzen wollte, haben sich aber alle Vorstellungen 
nach und nach zerschlagen. So kam es zu der Idee, die 
Quilts, welche man genau in diesen Tagen in Mai Tâm und 
im Naza-House persönlich überreichen wollte, zum Ver-
kauf anzubieten. In Absprache mit dem „Forum Hausach“, 
das die Geschäfte über das Vorhaben informierte, nahm 
man entsprechenden Kontakt auf und ist über die Unter-
stützung der Aktion sehr erfreut und dankbar. 
So werden nun vom 1. Advent bis 3. Advent in zehn Ge-
schäften und Schaufenstern zwanzig Quilts in unter-
schiedlichen Größen, Mustern und Farben zu bewundern 
sein. Sowohl die hochwertigen Materialien, die von den 
Frauen gespendet werden, wie auch die unzähligen Ar-
beitsstunden machen jeden Quilt nicht nur zu einem Uni-
kat, sondern besonders wertvoll. 
Neben ausführlichen Informationen und Bildern über das 
Hilfsprojekt in Vietnam finden Kauf-Interessenten Tele-
fonnummern, unter denen Sie sich melden können. 
Die Sternleuchten, die der Präsentation der Quilts in den 
Schaufenstern einen adventlichen Rahmen geben und Ka-
lenderbücher 2021 können ebenfalls erworben werden. 
Der „Freundeskreis Mai Tâm“ und die Gruppe „Patch-
work im Schulhaus“ hoffen mit dieser Lösung, vielen Men-
schen Freude zu bereiten: 
-  Den HIV-Infizierten und an Aids erkrankten Kinder, Ju-

gendlichen und Erwachsenen in Vietnam, 
- Ihnen als Besitzer eines wertvollen Quilts, 
- den Quilterinnen als Bestätigung ihrer Arbeit 
und nicht zuletzt der Stadt für die ergänzende innerört-
liche Stimmung in der Adventszeit. 
Ihnen allen eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit. 
Verlieren Sie nicht den Mut, bleiben Sie gesund, hoff-
nungsvoll und solidarisch anderen gegenüber. 
  
MOSER Herrenmoden 
La Fleur 
Ka-Mo´s Stoff-Iglu 
imtrend, ehemaliges Schuhhaus Oberle 
Burg-Apotheke 
Elektro Schillinger 
Schweitzer Das Glückslädchen 
Ehemaliges Sportgeschäft Seeholzer 
Streit. 
Apotheke zur Eiche 

 

Lesespaß
für die ganze Familie!



30

Hausach Donnerstag, 26. November 2020

Vereine

Hundeverein -  
SV OG Kinzigtal

Aufgrund der aktuellen ungewissen Lage des Corona-Vi-
rus muss unser Vereinsgelände weiterhin für den Übungs-
betrieb geschlossen bleiben. 
Wir bitten um Verständnis. 
Bleibt gesund und habt Geduld!  
Aktuelle Infos zum weiteren Verlauf sind auch nachzulesen 
auf unserer Facebookseite : SV OG Kinzigtal 
  
Die Vorstandschaft 
 

Vorankündigung Wochenmarkt 
Liebe Mitglieder und Freundinnen der kfd Hausach, 
auch in diesem Jahr wollen wir auf dem Wochenmarkt in 
Hausach das beliebte „kfd-Weihnachtsgebäck“ anbieten. 
Gerade in der Corona-Pandemie benötigen Pater Häm-
merle, Schwester Maria Uhl und die Kinderhilfe Bethle-
hem weiterhin unsere Unterstützung. Wir wollen Weih-
nachtsgebäck, Linzer Torten und Christstollen verkaufen 
und bitten Sie uns dabei zu helfen. 
Termin: 
Samstag, 12.12.2020 ab 8.00 Uhr Verkauf auf dem Wochen-
markt 
Freitag, 11.12.2020 von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr, Abgabe 
der Spenden im Katholischen Pfarrheim 
Wir bedanken uns im Voraus. 
Das Vorstandsteam der kfd Hausach 
 

Adventsfeier für Frauen 

Wir laden alle Frauen (Mitglieder und Nichtmitglieder) 
gleich welcher Konfession und Nationalität recht herzlich 
zu einer „heiter-besinnlichen“ Adventsfeier ein. 
In diesem Jahr findet die Feier aufgrund der Corona-Pan-
demie in der katholischen Kirche in Hausach statt, wo die 
Abstands- und Hygieneregeln problemlos eingehalten 
werden können. Leider muss das gemütliche Beisammen-

sein im Pfarrheim in diesem Jahr ausfallen. 
Termin: Dienstag,8.12.2020 um 17.00 Uhr in der katho-
lischen Kirche. 
Der Wortgottesdienst wird von Brigitte Auel und Gabriele 
Maurer vorbereitet und musikalisch von Ursula Kumpf 
und Doris Pütz mitgestaltet. 
Wir freuen uns auf viele Mitfeiernde. 
Das Vorstandsteam der kfd Hausach 
  

Kleintierzuchtverein C 71 Hausach e.V.

Monatsversammlung am Freitag, 04.12.2020
Die Versammlung findet nicht statt.

Neujahrstreffen am 03.01.2021 im Vereinshaus
Das Treffen muss leider ausfallen.

Stammtisch am Sonntag, 17.01.2021.
Der Stammtisch fällt aus.

Über die weiteren Termine wird zu gegebener Zeit infor-
miert.
 
Der Vorstand 

Tanzsportclub  
Hausach e.V.

Das freie Tanzen entfällt bis auf Weiteres. 
 

Liebe Eltern, liebe Kinder 
Plätzchen backen in der Vorweihnachtszeit gehört für uns 
und unsere Kindergruppen schon lange Zeit zum Jahrespro-
gramm. 
Das möchten wir beibehalten und gehen daher in diesem 
Jahr neue Wege. 
Wer Lust und Zeit hat, darf zuhause Plätzchen backen. 
Wir sammeln diese und werden sie dem Seniorenzentrum 
Hausach als Spende am Nikolaustag überreichen. 
Anlaufstellen bzw. Abgabe für die Plätzchen sind bei Her-
mann und Hilde Welle oder Conny Klausmann bis spätestens 
03.12.2020. 
Gerne dürft ihr uns ein Bild eurer Backaktion per Email an 
trachtengruppe-hausach@t-online.de senden. 
Wir werden die Bilder als Collage dann mit den Plätzchen 
überreichen. 
Fragen gerne direkt an Waltraud oder an die jeweiligen 
Gruppenleiterinnen. 
  
Wir wünschen euch viel Spaß. 
Wir vermissen euch. 
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LandFrauen Hausach
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M i t t e i l u n g e n  a u s  H o r n b e r g

Von Bürgern für Bürger - Gemeinsam für unsere Stadt

Spenden und Gutes tun in der Vorweihnachtszeit

Die Bürgerstiftung bittet um Unterstützung

Ein außergewöhnliches Jahr geht zu Ende, auch für die Bürgerstiftung Hornberg. Unsere geplanten
Aktivitäten waren auf ein Minimum reduziert. Trotzdem konnten wir auch im Jahr 2020 eine ganze
Reihe von Projekten mit teilweise namhaften Beträgen unterstützen.

Die Vereine und Organisationen unserer Stadt sind von den Corona-Einschränkungen besonders stark
betroffen. Umso wichtiger ist es, dass sie bei Bedarf bei der Bürgerstiftung um Unterstützung und
Hilfe für konkrete Projekte anfragen können.

Deshalb unsere dringende Bitte an alle Hornberginnen und Hornberger und an unsere Firmen: Helfen
auch Sie mit Ihrer ganz persönlichen Spende mit, dass wir diese wichtige Aufgabe für unser
lebendiges Gemeinwesen in Hornberg, Niederwasser und Reichenbach übernehmen können. Wir
freuen uns über jede Unterstützung, auch kleine Beträge sind herzlich willkommen. Jeder Euro hilft
uns und fließt direkt in konkrete Förderprojekte.

Wir danken Ihnen schon jetzt herzlich für Ihre Unterstützung und Ihre Mithilfe. Sie leisten damit
einen ganz persönlichen Beitrag für das Gemeinwohl und zur Verbesserung der Lebensqualität in
unserer Stadt.

Eine schöne und besinnliche Adventszeit wünscht Ihnen

Ihre Bürgerstiftung Hornberg

Franz Kook, Vorstandsvorsitzender Siegfried Scheffold, Kuratoriumsvorsitzender

Spendenkonten

Sparkasse Haslach-Zell
IBAN: DE90 6645 1548 0000 6015 19

Volksbank Triberg eG
IBAN: DE28 6949 1700 0130 3512 04
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Zählerstanderfassung zur Berechnung der
Wasser- und Abwassergebühren für das Jahr 2020!

Verehrte Kunden, die jährliche Zählerablesung steht bevor. Sie erhalten hierzu in den nächsten
Tagen die Ablesebenachrichtigung per Post mit der Bitte, uns den Zählerstand bis zum
14.12.2020 mitzuteilen.

Sie haben folgende Möglichkeiten zur Mitteilung des Zählerstands an uns:

- per Post an Stadtverwaltung Hornberg, Bahnhofstraße 1-3, 78132 Hornberg
- per E-Mail an ulrike.boesinger@hornberg.de
- per Telefax an 07833 793 24 oder
- über Telefon Rufnummer 07833 793 66

Weitere Möglichkeit wäre natürlich,
unseren Service der
Zählerstanderfassung über das Internet
zu nutzen.

Gehen Sie hierzu im Internet auf die
Homepage der Stadt Hornberg
www.hornberg.de und dort auf den Link
“Zählerstände eingeben“. Tragen Sie dort
Ihre Kundennummer (58888…. ohne
Leerschritte zwischen den Ziffernfolgen)
oder Ihren Nachnamen und die
Zählernummer (steht auf dem Zähler)
ein. Bitte beachten Sie, dass bei der
Zähler-Nr. keine Buchstaben einzugeben
sind und auf die führenden Null-Stellen
verzichtet werden kann.
Anschließend geben Sie den Sicherheits-
code in das nebenstehende Feld ein und
gehen auf weiter.
Sind Ihre Eingaben korrekt, erscheint
eine Maske auf der Sie Ihren Zählerstand
eintragen und uns senden können.

Wir freuen uns auf Ihre Eingabe.

Zählerstandsmitteilungen, die nach dem 14. Dezember 2020, bei uns eingehen, können
nicht berücksichtigt werden. Ihr Zählerstand wird dann maschinell geschätzt.

Die Wasser- bzw. Abwasserbescheide für das Jahr 2020 werden voraussichtlich Anfang
Februar 2021 an Sie verschickt.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Ihre Stadtverwaltung Hornberg
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Neues vom Rathaus

 Landesstraße 108 zwischen Hornberg-Reichen-
bach und Fohrenbühl (Ortenau) ab Freitag,  

27. November, wieder frei befahrbar 

Regierungspräsidium: Weiträumige Umfahrungen 
werden aufgehoben 

Wie das Regierungspräsidium Freiburg mitteilt, wird die L 
108 zwischen Hornberg-Reichenbach und Fohrenbühl (Or-
tenau) im Laufe des Freitags, 27. November, wieder für den 
Verkehr freigegeben. 
Wegen der aufwändigen Sicherung einer Böschungsrut-
schung sowie der Sanierung einer Stützmauer oberhalb 
des Hofbauernhofes war die Landesstraße seit Anfang Ok-
tober voll gesperrt. Die geplante Freigabe hatte sich wegen 
wichtiger Änderungen in der Bauausführung um zwei Wo-
chen verzögert. Die Verkehrsteilnehmer mussten wegen der 
Sperrung erhebliche Umwege in Kauf nehmen. 
 
 

Nachrichtenblatt im Abonnement ab  
Januar bequem ins Haus 

Das beliebte Amtliche Nachrichtenblatt (ANB) wird 
zum 1. Januar 2021 auf ein Abo-Modell umgestellt. Es 
kann zum Preis von 1,50 € pro Monat künftig wie ge-
wohnt direkt von den Zeitungsausträgern ins Haus zu-
gestellt werden. Bestellungen sind schnell und einfach 
telefonisch unter 0781/504-5566, per Fax 0781/504-
1609 oder per Mail an den anb.leserservice@reiff.de 
möglich oder per Bestellformular, erhältlich im Rathaus 
oder auf www.hornberg.de. 

Eine Verbesserung gegenüber bisher gibt es für die Au-
ßenbereiche. Wer möchte, kann jetzt dort ebenfalls ein 
Abonnement zum Preis von 1,50 € pro Monat bekom-
men. Die Zustellung erfolgt in diesem Fall künftig über 
die Briefpost, das heißt, das ANB kommt mit dem Brief-
träger direkt ins Haus. 

 

Gratulation zum 100. Geburtstag  
Stadt Hornberg und Ortschaft Reichenbach gratulieren Christian Brüstle 

Einen ganz bemerkenswerten Geburtstag kann am Donnerstag, den 26.11.2020 der frühere und zugleich letzte 
Bürgermeister der Gemeinde Reichenbach, Christian Brüstle feiern. 

Das ist Anlass genug für Bürgermeister Siegfried Scheffold und Ortsvorsteher Gottfried Bühler dem Jubilar herz-
lich zu gratulieren und alles Gute zu wünschen. „Christian Brüstle ist eine herausragende Persönlichkeit, unglaub-
lich vielseitig engagiert und interessiert, ein Mann mit großem Weitblick“ so Bürgermeister Siegfried Scheffold.  

Der 1920 in Reichenbach geborene Jubilar wurde 1957 zum Bürgermeister der Gemeinde Reichenbach gewählt. 
Seine Amtszeit endete nach 16 Jahren im Jahr 1974 mit der Eingemeindung von Reichenbach in die Stadt Horn-
berg. Anschließend übte er noch 10 Jahre lang das Amt des Ortsvorstehers der Ortschaft Reichenbach aus. Chris-
tian Brüstle hat nicht nur in seinem Hauptamt sondern in zahlreichen ehrenamtlichen Tätigkeiten segensreich für 
die Gemeinde Reichenbach und später auf für die gesamte Stadt Hornberg gewirkt. Sein Engagement wurde 
durch zahlreiche Auszeichnungen und Ehrungen gewürdigt, aus denen die Verleihung des Bundesverdienstkreuzes 
und die Bürgermedaille der Stadt Hornberg in Gold herausragen.  

Seinen Lebensabend verbringt der Jubilar im Seniorenheim in Triberg, wo er sehr gut versorgt wird und auch von 
seiner Familie gut betreut ist.  

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de
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Die Stadt Hornberg sucht zum 01. April 2021 für das 
Freibad einen 
  

Fachangestellten für Bäderbetriebe (m/w/d) oder 
Rettungsschwimmer (m/w/d) 

 
Der Einsatz erfolgt in Vollzeit 
-  saisonal von April bis Oktober im Freibad und bein-

haltet die Beckenaufsicht und die Betreuung der tech-
nischen Anlagen. 

- im Herbst/Winter im Bauhof.  
  
Ihr Profil: 
-  eine abgeschlossene Ausbildung als Fachangestellter 

für Bäderbetriebe (m/w/d) oder 
-  das Deutsche Rettungsschwimmerabzeichen in Silber 

und die Bereitschaft die Ausbildung zum Fachange-
stellten für Bäderbetriebe nachzuholen 

  
Des Weiteren erwarten wir: 
- Flexibilität und selbstständiges Arbeiten 
- Freude am Umgang mit Menschen 
- Bereitschaft zum Schicht- und Wochenenddienst 
- technisches Verständnis 
- eine handwerkliche Ausbildung ist von Vorteil 
  
Die Eingruppierung erfolgt nach dem Tarifvertrag öf-
fentlicher Dienst (TVöD). 
  
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen bis zum 14.12.2020 bei der Stadt 
Hornberg, Bahnhofstr. 1-3, 78132 Hornberg. 
Für weitere Informationen stehen Ihnen Frau Stadt-
baumeisterin Pia Moser (Telefon 07833/793-81) sowie 
Frau Elisabeth Zürn (Telefon 07833/793-63) gerne zur 
Verfügung. Per Mail erreichen Sie uns unter elisabeth.
zuern@hornberg.de
 
Mit Ihrer Bewerbung stimmen Sie der internen Verar-
beitung Ihrer Daten zu Zwecken der Durchführung des 
Bewerbungsprozesses gem. der Europäischen Daten-
schutz-grundverordnung (DSGVO) und des Gesetzes 
zum Schutz personenbezogener Daten (Landesdaten-
schutzgesetz-LDSG) zu. Bitte beachten Sie, dass die 
Unterlagen nicht berücksichtigter Bewerber (w/m/d) 
nach Abschluss des Auswahlverfahrens datenschutzge-
recht vernichtet werden. Eine Rücksendung ist aus Ver-
waltungs- und Kostengründen nicht möglich. Bitte 
überlassen Sie uns daher keine Originale. 

 

Neues aus der Tourist-Info

Öffnungszeiten der Tourist-Information 
  
Montag bis Freitag 8:30 – 12:00 Uhr 
Montag und Donnerstag 14:00 – 16:00 Uhr 

 

Weihnachtsbaumverkauf in Hornberg 
Am Samstag, 05. Dezember 2020 können Sie ab 10:30 Uhr 
auf dem Bärenplatz in Hornberg einen schönen Weih-
nachtsbaum erwerben. 
  
Herr Pfundstein, bekannt vom Hornberger Weihnachts-
markt, kommt auch dieses Jahr wieder nach Hornberg und 
bringt eine große Auswahl an kleinen und großen Bäumen 
mit. Hier ist mit Sicherheit für jeden der passende Baum 
dabei. 

Abholservice von Speisen in Hornberg 
Bistro Absolut
Abholservice von Speisen
Montag bis Freitag von 12:00 bis 17:00 Uhr
Tel. 0 78 33 / 95 57 22 
  
Bistro Orient
Abholservice von Speisen
Tel. 0 78 33 / 95 97 96
 
Gasthaus Krokodil
Abholservice von Speisen
Dienstag bis Sonntag von 11:30 bis 20:00Uhr
Tel. 0 78 33 / 9 65 08 66
www.gasthaus-krokodil.de 
  
Gasthaus Krone (Reichenbach)
Abholservice von Speisen
Mittwoch bis Sonntag von 12:00 bis 14:00 Uhr und 17:00 
bis 20:00 Uhr
Tel. 0 78 33 / 3 19
www.krone-hornberg.de 
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Gasthaus Schützen
Abholservice von Speisen
Freitag bis Sonntag von 17:00 bis 21:00 Uhr
Tel. 0 78 33 / 3 68
Imbiss to go beim E-Markt Baumann
Montag bis Freitag von 11:00 bis 15:00 Uhr
www.schuetzen-hornberg.de 

Gasthaus Tannhäuser
Abholservice von Speisen
Mittwoch bis Sonntag von 11:30 bis 13:30 Uhr und von 
17:30 bis 20:00 Uhr
Tel. 0 78 33 / 3 16
www.tannhaeuser-hornberg.de 
  
Gasthof Adler (Fohrenbühl)
Abholservice von Speisen
Samstag von 11:30 bis 14:00 Uhr und von 17:00 bis 19:00 
Uhr
Sonntag von 11:30 bis 14:30 Uhr
Tel. 0 74 22 / 9 53 80
www.adler-fohrenbuehl.de 
  
Gasthof Rose
Abholservice von Speisen
Donnerstag bis Sonntag von 11:30 bis 13:30 Uhr und von 
17:30 bis 20:00 Uhr
Tel. 0 78 33 / 3 49
www.hornberg-rose.de 
  
Höhengasthaus Deutscher Jäger (Reichenbach)
Abholservice von Speisen am Wochenende
Tel. 0 78 33 / 61 44
www.deutscher-jaeger.de 
  
Imbissecke da Silvia
Abholservice von Speisen
Dienstag bis Freitag von 11:30 bis 13:30 Uhr und von 16:30 
bis 20:00 Uhr
Samstag und Sonntag von 16:30 bis 20:00 Uhr
Tel. 01 76 / 35 58 74 98 
  
Landhaus Lauble (Fohrenbühl)
Abholservice von Speisen
Freitag bis Sonntag von 11:00 bis 19:00 Uhr
Tel. 0 78 33 / 9 36 60 
www.landhaus-lauble.de 

Wirtshaus Felsen
Abholservice von Speisen
Donnerstag bis Sonntag von 17:00 bis 21:30 Uhr
Tel. 0 78 33 / 16 56
www.bistro-felsen.de
 
 

 

Neu im Regal 
Die vergessene Heimat 

 
von 

Deana Zinßmeister 
 

Die Geschichte von der Flucht ihrer Eltern aus der DDR 
kennt Britta Hofmeister seit Kindesbeinen. Sie selbst 
kam in der Bundesrepublik zur Welt, wuchs mit ihren 
Geschwistern behütet auf und hatte nie Grund, sich mit 
der Vergangenheit zu beschäftigen. Bis ihr Vater an De-
menz erkrankt. Zunehmend verwirrt, beginnt er, von 
früher zu erzählen. Und bald wird klar: Was bei der 
Flucht 1961 wirklich geschah, hat er jahrzehntelang 
verschwiegen. Nun kommt die dramatische Wahrheit 
ans Licht und stellt die Familie vor eine Zerreißprobe ... 
  
Öffnungszeiten : 
Dienstag 15.30 – 17.30Uhr 
Mittwoch 09.30 – 11.30Uhr 
Freitag 16.00 – 17.30Uhr 
Jeden 1.Dienstag und 3.Freitag im Monat bis 18.30Uhr 
In den Sommerferien jeden Dienstag bis 17.30Uhr 
  
Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Mediatheksteam 

 

 

Altersjubilare

Wir gratulieren 

 Geburtstagsliste vom 26.11.2020 bis 02.12.2020 

 
Geburtstag Name, Vorname Alter 
  
26.11.2020 Schätzle, Hildegardis 70 Jahre 
29.11.2020 Robertz, Karin 80 Jahre 
  
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute 
für das neue Lebensjahr. 
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Benötigen Sie noch Ideen für Geschenke? – Wir haben 
welche für Sie …

Verkauf in der Tourist-Information Hornberg
Bestellung in der Tourist-Information – Lieferung auf Rechnung

   Geschenkgutschein
 für die Freilichtbühne Hornberg
 Erwachsene  11,00 Euro (Märchen 10,00 Euro)
 Kinder  10,00 Euro (Märchen 7,00 Euro)
  Ab sofort sind auch Gutscheine für den Kiosk 
in der Freilichtbühne Hornberg erhältlich.

Regenschirm mit Motiv von Hornberg
Taschenschirm
Preis: 15,00 Euro

Magnete mit verschiedenen Motiven
Button
Preis: 2,00 Euro

 DVD „Hornberg von Oben“
  Die Aufnahmen zeigen Hornbergs 

schönste Plätze, Sehenswürdigkeiten, 
Parks und selbstverständlich kommen die 
Ortsteile Reichenbach und Niederwasser 
nicht zu kurz.   Preis 
5,00 Euro 

  Geschenkgutschein für die  
Greifvogel-Flugvorführung

 Erwachsene 6,00 Euro 
 Kinder ab 5 Jahren 4,00 Euro 

Geschenkgutscheinfür den Schwimmbad-
kiosk

SchwarzwaldCard
Erleben Sie mit der SchwarzwaldCard über 
135 Ausflugsziele und Attraktionen im 
gesamten Schwarzwald! An drei frei wähl-

baren Tagen innerhalb der Saison vom 01.04.2020 bis 31.03.2021 
bietet die SchwarzwaldCard freien Eintritt und ist von einem 
Nutzungstag auf den anderen übertragbar.
 Karte ohne EP  Karte mit EP
Kinder 4 – 11 Jahre  30,00 EUR  63,00 EUR
Kinder ab 12 Jahre  40,00 EUR  76,00 EUR
Familien  120,00 EUR  265,00 EUR
(2 Erw. und 3 Kind. bis max. 17 Jahre)

  DVD „Die Schwarzwaldbahn –  
Das Modell und das Original“

  Die „große“ Schwarzwaldbahn fährt seit 
1873 zwischen den Städten Offenburg und 
Konstanz am Bodensee. Sie überwindet 
dabei im Kernstück zwischen Hornberg 
und Sommerau auf 11 km Luftlinie 448 m 
Höhenunterschied und führt in großen 
Schleifen durch 36 Tunnels mit einer 
Gesamtlänge von fast 11 Kilometern. Eine 
echte Meisterleistung von Robert Gerwig, 
dem Erbauer der Schwarzwaldbahn. 

 Preis:    15,00 Euro

  Fotobuch
   Hochwertiges Fotobuch des Musik- 

und Trachtenvereins Reichenbach
      21,00 Euro

Musikschule

Junior- und Bronzeabzeichen 
In der vergangenen Woche wurden die Junior- und Bronze-
abzeichenprüfungen in Hornberg abgelegt. Laura Kehl hat 
am 19.11 erfolgreich ihre Bronzeleistungsprüfung bestan-
den. Am darauffolgenden Samstag haben Lisa Dold, Pia 
Schmeckenbecher, Leni Wolber und Marco Lehmann ihr 
Juniorabzeichen mit guten Leistungen bestanden.  
Die Stadtkapelle Hornberg und der Musikverein Nieder-
wasser gratuliert allen Musikern für ihre abgeleisteten 
Prüfungen.  

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Hornberg 
Mitteilungen der Evangelischen  

Kirchengemeinde Hornberg 
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein 
Helfer.     Sacharja 9,9 
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Termine  
  
Sonntag, 29.11.2020 1. Advent 
10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Krenz 
10 Uhr Kindergottesdienst 
  
Sonntag, 06.12.2020 2.Advent 
10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Krenz 
10 Uhr Kindergottesdienst 
 
  
Bürozeiten: 
Mo, Di und Fr.: 9-12 Uhr, Mi.: 11-12 Uhr, Do.: 16-18 Uhr 
Tel.: 07833/388, E-Mail: hornberg@kbz.ekiba.de 
  
  
Kleidersammlung für Bethel 
Vom 23.-28. November 2020 findet die diesjährige Kleider-
sammlung für Bethel statt. In der Zeit von 9 – 18 Uhr kön-
nen Sie die Kleiderspende in der Garage links neben dem 
Pfarrhaus abstellen. Bitte bringen Sie Ihre Spende nur in 
diesem Zeitraum, da wir keine Lagermöglichkeit besitzen. 
Vielen Dank. 
Kleidersäcke gibt es im Pfarrhaus und in der Kirche. 
 

Müllabfuhr

Abfalltermine November 2020 
(26.11.2020 – 02.12.2020) 
Hornberg und Außenbereiche der Ortsteile Reichenbach u. 
Niederwasser 
 
Keine Müllabfuhr 
 
Information in Sachen Müllabfuhr: 
 
Bitte beachten: Die Mülltonnen müssen morgens um 06:00 
Uhr zur Abholung bereitstehen. 
 
Mülldeponie „Vulkan“, Haslach 
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr.
Sommerzeit:  7:30 - 12:30 Uhr, 13:00 - 16:45 Uhr
Winterzeit:   8:00 - 12:30 Uhr, 13:00 - 16:45 Uhr
Samstag: 8:00 - 13:00 Uhr 
Tel. 07832 96886 
  
„Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis teilt mit, 
dass auf der Mülldeponie „Vulkan“, Haslach, Sperrmüll 
das ganze Jahr über kostenlos angeliefert werden kann“. 
  
Die Termine für die Sperrmüllabholung befinden sich im 
Abfuhrkalender. 
 
Weitere Informationen in Sachen Müll: 
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
Tel. 0781-805-9600 
Fax. 0781-805-1213 
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
 
Das Infotelefon ist von Montag bis Mittwoch jeweils von 
8:30 bis 16 Uhr, am Donnerstag von 8:30 bis 18 Uhr und am 
Freitag jeweils von 8.30 – 12:30 Uhr besetzt. Außerhalb der 
Dienstzeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet. 
 

Termine
Sprechtage

Polizeiposten Wolfach 
Der Polizeiposten Wolfach ist von Montag bis Freitag in 
der Regel von 7.30 Uhr bis 16.15 Uhr besetzt. 

Der Versichertenberater der DeutschenRentenversicherun
g,Werner Echle, halt derzeit wegen der aktuellen Krisensi-
tuation keinen Sprechtag im Rathaus ab.

Rentenantrage konnen jedoch weiterhin gestellt 
werden,vorwiegend jedoch telefonisch oder per E-Mail. 
Sofern es Ihnen moglich ist, scannen und kopieren Sie uns 
die entsprechenden Unterlagen und Ausweispapiere ein 
und leiten Sie uns diese an die E-Mail elke.weis@hornberg.
de zu bzw. werfen Sie die Unterlagen inden Rathausbrief-
kasten ein.

Wir werden dann die Unterlagen an Herrn Echle weiterlei-
ten, der den Antrag online aufnimmt. Bitte geben Sie un-
bedingt für Ruckfragen von Herrn Echle Ihre Telefonnum-
mer an.

Wegen allgemeinen Beratungen wenden Sie sich bitte an 
die Deutsche Rentenversicherung Offenburg unter der Te-
lefon-Nr. 0781/63915-0 oder E-Mail aussenstelle.offen-
burg@drv-bw.de.

Telefonische Auskünfte erhalten Sie bei der Stadt Horn-
berg unter der Telefon-Nr. 07833 793 45.
 
 

Sprechtage der Kreisbaumeisterin  
finden nicht statt 

Aufgrund der Corona-Pandemie-Regelung ist zur Zeit von 
Sprechtagen abzusehen. Kreisbaumeisterin Claudia Jun-
ker ist telefonisch unter 0781 805 9515 oder per E-Mail: 
c.junker@ortenaukreis.de für Fragen erreichbar. 

DRK-Migrationsberatung 
Die Migrationsberatung findet Mittwochs 13.30 Uhr bis 
16.30 Uhr im Welcome Center Südlicher Oberrhein in der 
Spanischen Weiterbildungsakademie (AEF), Hauptstraße 
12, 78132 Hornberg statt.

Bitte um telefonische Voranmeldung: 07831 935517 oder 
per E-Mail: g.waidele@kv.wolfach.drk.de 
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Vereine

Buchenbronner Hexen Hornberg
Buchenbronner Hexen e.V. - Corona-konforme Taufe von 
Bronnhilde XLIV am 11.11.2020  
Auch während der Corona-Pandemie ließen es sich die Bu-
chenbronner Hexen e.V. nicht nehmen am 11.11. standesge-
mäß die nächste Bronnhilde aufzuerwecken und zu taufen. 
Nicht wie gewöhnlich in Mitten der ganzen Hexenschar 
und Hexenmusik, sondern in kleinem Rahmen mit den bei-
den Vorständen Christof Breithaupt und Wolfgang Dotter 
am neuen Vereinsheim. Damit auch alle daran teilhaben 
konnten, wurde das Ganze aufgezeichnet und den Mitglie-
dern und Interessierten über die Sozialen Netzwerke und 
die Homepage zugänglich gemacht.  
Während der Vorbereitungen der nächsten Arbeiten am 
Vereinsheim entdeckten die beiden Vorstände Bronnhilde 
XLIV schlafend auf dem Bänkle vor dem neuen Vereins-
heim.Um diese aufzuwecken, ließ man kurzerhand per 
Smartphone „Das Hornberger Städtle“ erklingen. Und so 
dauerte es nicht lange bis sich Bronnhilde bewegte und 
zum Leben erwachte. Gut vorbereitet hatten die Vorstände 
natürlich auch Wasser aus dem Buchenbronn dabei. Und 
so konnte Bronnhilde nach einer zünftigen Schunkelrunde 
auch standesgemäß getauft werden. 
Neu im Verein begrüßen die Hexen Simone Lehmann, Leo-
nie Sophie Lehmann, Ioana Jurcan und Luna Pasare. Die 
neuen Mitglieder wurden per Brief offiziell aufgenommen. 
Die traditionelle Hexentaufe entfiel in diesem Jahr, wird 
aber mit Sicherheit nachgeholt. 
Auch wenn die Fasnet 2021 ganz anders verlaufe, ist die 
Taufe und Auferweckung von Bronnhilde für die Buchen-
bronner Hexen ein wichtiger traditioneller Auftakt, der 
auch in Coronazeiten dazu gehört. Wie und ob es in kleine-
rem Rahmen Aktionen an der Fasnet 2021 geben wird, 
bleibt abzuwarten. Alle Hallenveranstaltungen der Bu-
chenbronner Hexen sind bereits abgesagt. 
Das Video zur Taufe von Bronnhilde XLIV ist auf der 
Homepage www.buchenbronner-hexen.de unter Aktuelles 
zu finden. 

 

Blutspenden weiterhin dringend benötigt 
täglich werden für Patienten in Deutschland 15.000 Blut-
transfusionen benötigt. Ohne ausreichende Anzahl an 
Blutspenden ist die Behandlung von Unfallopfern, Pati-
enten mit Krebs oder anderen schweren Erkrankungen, 
Neugeborenen und vielen weiteren nicht sichergestellt. 
Die Corona-Pandemie stellt die Blutspendedienste jeden 
Tag vor neue Herausforderungen. Gerade jetzt ist es be-
sonders wichtig: Nicht nachlassen und weiterhin Blut 
spenden! Aufgrund der begrenzten Haltbarkeiten von 
Blutpräparaten, werden Blutspenden kontinuierlich und 
dringend benötigt, um auch weiterhin sicher durch die 
Herbst- und Wintermonate zu gelangen. 
Das DRK lädt Sie zum nächsten Blutspendetermin am 

Dienstag, dem 01.12.2020, von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Festhalle, Hauptstraße 40, 77793 GUTACH 

ein. 
Blutspenden. Mit Abstand sicher. Auch in „Corona-Zeiten“ 
ist die Blutspende sicher. Blutspendetermine werden beim 
DRK unter Kontrolle und in Absprache mit den Aufsichts-
behörden unter den höchsten Hygiene- und Sicherheits-
standards durchgeführt. 
Wichtige Neuerung: Online-Terminreservierung. Um in 
den genutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand 
zwischen allen Beteiligten gewährleisten zu können und 
Wartezeiten zu vermeiden, findet die Blutspende aus-
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schließlich mit vorheriger Onlineterminreservierung statt. 
Hier finden Sie Ihren Blutspendetermin:  
https://terminreservierung.blutspende.de/m/gutach-fest-
halle 
  
Bei Fragen rund um die Blutspende oder bei Problemen 
mit der Terminreservierung steht Ihnen die kostenfreie 
Service-Hotline unter 0800-11 949 11 zur Verfügung. 
 
Wie auch sonst gilt: Gehen Sie nur zur Blutspende, wenn 
Sie sich gesund und fit fühlen. Menschen mit Erkältungs-
symptomen (Husten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Kör-
pertemperatur) werden nicht zur Blutspende zugelassen. 
Wenn Sie Kontakt zu einem Coronavirus-Verdachtsfall 
hatten oder sich in den letzten Wochen in einem Risikoge-
biet aufgehalten haben, müssen Sie bitte bis zur nächsten 
Blutspende zwei Wochen pausieren. Zusätzliche Informa-
tionen finden Sie auch unter www.blutspende.de/corona/. 
 

LandFrauen 
Hornberg-Reichenbach-

Niederwasser

Die Landfrauen Hornberg-Reichenbach-Niederwasser 
bieten Selbstgebackenes an 
Auch in diesem Jahr wollen wir unsere treue Kundschaft 
mit Weihnachtsgebäck und Linzertorte erfreuen. Der Ver-
kauf erfolgt im Landfrauenladen an den Samstagen, dem 
5. Dezember, dem 12. Dezember und am 19. Dezember von 
9.00 - 12.00 Uhr.
Über fleißige Bäckerinnen, die uns auch in diesem schwie-
rigen Jahr unterstützen wollen, würden wir uns sehr freu-
en. Nähere Informationen und Anmeldungen für die Bä-
ckerinnen bitte bei Frau Barbara Lauble Telefon: 07833 
7546.

Profitieren Sie mit Ihrer Prospektbeilage
von der hohen Akzeptanz und Glaub-
würdigkeit unserer Amtlichen Nachrichten-
blätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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Erfolgreiche Nachzertifizierung des  
Gutacher Tälersteigs 

  
Der Premiumweg „Gutacher Tälersteig“ wurde kürzlich zum zweiten Mal erfolg-
reich nachzertifiziert und erhält für drei weitere Jahre das Zertifikat „Deutsches 
Wandersiegel Premiumweg“. Der 2014 eingeweihte Premiumweg führt an den west-
lichen und östlichen Berghängen einmal rund um Gutach entlang mit zahlreichen 
Ausblicken auf das Gutachtal und die Gemeinde Gutach. 

  
Die Erlebnispunkte konnten im Vergleich zur letzten Zertifizierung im Jahr 2017 nochmals um 2 Punkte gestei-
gert werden und liegen nun bei 67 Erlebnispunkten. Laut der Bewertung ist die Erhöhung des Erlebnispunkte-
werts auf Ergänzungen im Inventar zurückzuführen. Seit der letzten Zertifizierung wurde unter anderem durch 
den Bauhof der Gemeinde Gutach die Wasserentnahmestelle an der Vogelbachhütte eingerichtet. So können dur-
stige Wanderer dort ihre Wasservorräte mit Trinkwasser auffüllen. Auch der Brunnen am Bühlerbächle wurde 
seither verschönert sowie Infotafeln ergänzt. Außerdem wurde 2018 im Milchhäusle beim Ebersbauernhof ein 
Schnapsbrunnen mit Getränken für Wanderer eingerichtet, welcher sehr gerne angenommen wird. 
  
Der 12,9 km lange Weg sowie die vorhandenen Bänke und Rastplätze wurden als in gutem Zustand bewertet. Dies 
ist in erster Linie auf die hervorragende Arbeit der Wegewarte des Schwarzwaldvereins Gutach zurückzuführen. 
Durch die beiden Wegewarte Wolfgang Schwarz und Hans Haas sowie deren Helfer erfolgt eine umfangreiche 
laufende Qualitätskontrolle, welche die regelmäßige Kontrolle des Weges und die Sauberhaltung der Rastplätze 
umfasst. Im Winter erfolgen Windbruch- und Schneebruch-Kontrollen um die Durchgängigkeit des Wander-
pfades zu gewährleisten. Im Sommer dagegen erfolgen mehrmalige Mähaktionen um die Wanderwege freizuhal-
ten. Die lückenlose Markierung soll den Wanderer an die Hand nehmen. Daher sind eine laufende Kontrolle der 
Beschilderung und das Zurückschneiden des Bewuchses erforderlich. 
Die über schöne Pfade verlaufende Option „Moserstein-Schleife“ ist inzwischen sehr beliebt. Der Steilanstieg ist 
zwar heftig, aber wegen des schönen Blickes vom Moserstein aufs Dorf sehr zu empfehlen. Wanderer, die gegen 
Ende noch fit sind, nutzen diese Option gerne. 

Freuen sich über die erfolgreiche 
Nachzertifizierung des „Gutacher 
Tälersteigs“ zum Premiumweg: 
Wassermeister Christian Sum, die 
Wegewarte des Schwarzwaldver-
eins Wolfgang Schwarz und Hans 
Haas sowie Bauhofleiter Björn Wel-
ke. Foto: Werner Blum

M i t t e i l u n g e n  a u s  G u t a c h
w w w. g u t a c h - s c h w a r z w a l d . d e
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Vorbeugende Schutzmaßnahme gegen die Verbreitung des
Coronavirus - Einschränkung des Besucherverkehrs der

Gemeindeverwaltung Gutach

Seit Montag, 16. November 2020 sind Vorsprachen im
Verwaltungsgebäude bis auf Weiteres nur noch nach vorheriger
Terminvereinbarung möglich

Vom Innenministerium Baden-Württemberg sind aufgrund der
Verbreitung des Coronavirus Schutzmaßnahmen für die
Gemeindeverwaltungen des Landes empfohlen worden.

Eine Vorsichtsmaßnahme besteht darin, den Besucherverkehr auf ein
zwingend erforderliches Maß zu beschränken. Aus diesem Grund
werden Besucherinnen und Besucher im ersten Schritt darum gebeten,
ihre Anliegen telefonisch, Tel. 07833/9388-0 oder per Email
gemeinde@gutach-schwarzwald.de an die Gemeindeverwaltung zu
richten.

Es wird um Verständnis gebeten, dass Kundenbesuche in der
Gemeindeverwaltung und insbesondere dem Bürgerbüro ab sofort nur
nach vorheriger individueller Terminvereinbarung möglich sein
werden.

Wir bitten um Verständnis für diese Maßnahme!

Mit freundlichen Grüßen

Siegfried Eckert

Bürgermeister
Siegfried Eckert
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H offnung 

Hoffnung ist nicht die Überzeugung, 
dass etwas gut ausgeht, sondern die Gewissheit, 

dass etwas Sinn hat egal wie es ausgeht. 
 

Hoffnung ist nicht dasselbe wie die Freude darüber, 
dass sich die Dinge gut entwickeln. 

Sie ist auch nicht die Bereitschaft, in Unternehmen zu investieren, 
deren Erfolg in naher Zukunft absehbar ist. 

 
Hoffnung ist vielmehr die Fähigkeit, 

für das Gelingen einer Sache zu arbeiten. 
 

Hoffnung ist auch nicht dasselbe wie Optimismus. 
Sie ist nicht die Überzeugung, dass etwas klappen wird, 

sondern die Gewissheit, dass etwas seinen guten Sinn hat –  
egal, wie es am Ende ausgehen wird. 

 
Diese Hoffnung alleine ist es, 

die uns die Kraft gibt zu leben und immer wieder Neues zu wagen, 
selbst unter Bedingungen, die uns vollkommen hoffnungslos erscheinen. 

 
Das Leben ist viel zu kostbar, 

als dass wir es entwerten dürften, indem wir es leer und hohl, 
ohne Sinn, ohne Liebe und letztlich ohne Hoffnung verstreichen lassen. 

 
Václav Havel 

 
Liebe M itbürgerinnen, 
liebe M itbürger, 
 

aufgrund der aktuellen Situation und den Vorgaben der Corona-Verordnung kann in diesem Jahr die 
Seniorenadventsfeier am Sonntag, 29.11.2020 leider nicht stattfinden. 
 
W ir bedauern dies außerordentlich und hoffen, dass wir im nächsten Jahr unsere Seniorenadventsfeier 
wieder veranstalten können. 
 
Die Gemeinde Gutach bittet hierfür um Ihr Verständnis. 
 
Bleiben Sie gesund! 
 
 
In herzlicher Verbundenheit grüßen 
 
 

  
 
Siegfried Eckert Bettina Breithaupt 
Bürgermeister Vorsitzende der Landfrauen 
 
 

Hoffnung

Hoffnung ist nicht die Überzeugung,
dass etwas gut ausgeht, sondern die Gewissheit,

dass etwas Sinn hat egal wie es ausgeht.

 Hoffnung ist nicht dasselbe wie die Freude darüber,
dass sich die Dinge gut entwickeln.
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deren Erfolg in naher Zukunft absehbar ist.

 Hoffnung ist vielmehr die Fähigkeit,
für das Gelingen einer Sache zu arbeiten.

Hoffnung ist auch nicht dasselbe wie Optimismus.
Sie ist nicht die Überzeugung, dass etwas klappen wird,

sondern die Gewissheit, dass etwas seinen guten Sinn hat –
egal, wie es am Ende ausgehen wird.

Diese Hoffnung alleine ist es,
die uns die Kraft gibt zu leben und immer wieder Neues zu wagen,

selbst unter Bedingungen, die uns vollkommen hoffnungslos erscheinen.

Das Leben ist viel zu kostbar,
als dass wir es entwerten dürften, indem wir es leer und hohl,

ohne Sinn, ohne Liebe und letztlich ohne Hoffnung verstreichen lassen.

Václav Havel

Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,

aufgrund der aktuellen Situation und den Vorgaben der Corona-Verordnung kann in diesem Jahr die Seniorenadvents-
feier am Sonntag, 29.11.2020 leider nicht stattfinden.

Wir bedauern dies außerordentlich und hoffen, dass wir im nächsten Jahr unsere Seniorenadventsfeier wieder veran-
stalten können.

Die Gemeinde Gutach bittet hierfür um Ihr Verständnis.

Bleiben Sie gesund!
In herzlicher Verbundenheit grüßt

Siegfried Eckert  
Bürgermeister  

Bettina Breithaupt
Vorsitzende der Landfrauen
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Neues vom Rathaus

Verteilung der gelben Säcke und der  
Abfallkalender für 2021 

Ab Montag, den 07.12.2020 (KW 50) beginnt die Freiwil-
lige Feuerwehr Gutach mit der Verteilung der gelben 
Säcke und der Abfallkalender für das Jahr 2021. 
Jeder Haushalt und jeder Gewerbebetrieb bekommt 
eine Rolle gelbe Abfallsäcke sowie einen Abfallkalen-
der. 
Die Kalender liegen wie gewohnt in DIN A3 Format 
(gefaltet auf DIN A4) vor. Sie enthalten sämtliche Ab-
fuhrtermine für graue und grüne Tonne, gelber Sack, 
Sperrmüll sowie Grünabfälle (Strauch- und Hecken-
schnitt). 
Die Rückseite der Kalender enthält außerdem wertvolle 
Informationen zur Entsorgung von Abfällen im Or-
tenaukreis. 
Über die Homepage des Abfallwirtschaftsamtes, www.
abfallwirtschaft-ortenaukreis.de können die Müllka-
lender auch ausgedruckt werden. 
Bei Bedarf können ab Ende Dezember auf dem Rathaus 
– Bürgerbüro – weitere Exemplare abgeholt werden. 
Ebenso liegen kostenfrei gelbe Säcke zur Mitnahme 
aus. 

 

Lagerplatz der Stadt Hausach  
für Grünabfälle 

Öffnungszeiten 2020: 
Von März bis November 

Montag und Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr
und
Montag bis Samstag von 13.00 bis 16.00 Uhr

Dezember, Januar und Februar geschlossen
   
  
Angeliefert werden können: 
Pflanzliche Abfälle, die nicht selbst kompostiert werden 
können und auf gärtnerisch genutzten Grundstücken an-
fallen, wie 
 
• Laub, Strauch-, Hecken- und Baumschnitt
 

Kein Rasenschnitt ! 
  
Das angelieferte Material darf keine Fremdstoffe wie Glas 
oder Kunststoffe enthalten. Die einzelnen Teile sollten die 
Länge von zwei Metern nicht überschreiten, Äste dürfen 
nicht stärker als 10 Zentimeter im Durchmesser sein. 
  
Abfälle, die nicht pflanzlicher Herkunft sind, sowie solche, 
die aus Gartenbaubetrieben und landwirtschaftlichen Be-
trieben stammen, werden nicht angenommen. 
Widerrechtliche Ablagerung von Abfällen jeder Art wer-
den nach dem Abfallgesetz mit einem Bußgeld geahndet. 
Den Anweisungen des Platzpersonals ist Folge zu leisten. 

Beantragte Personalausweise und  
Reisepässe können abgeholt werden 

Das Bürgermeisteramt Gutach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, die bis zum 13.11.2020 und alle Reise-
pässe, die bis zum 23.10.2020 beantragt wurden, eingetrof-
fen sind. Die Ausweisdokumente können während den üb-
lichen Sprechzeiten in Zimmer Nr. 1 abgeholt werden. 
  
Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Personalaus-
weises oder Reisepasses Ihren alten Ausweis bzw. Pass mit. 
Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansonsten nicht 
möglich. 
 
 

Information zur Pflege in Gutach 
Die Gemeinde Gutach bietet am Donnerstag, den 03. 
Dezember 2020,  in der Zeit von 14:30 bis 16:30 Uhr  
eine telefonische Sprechstunde zum Thema „Leistun-
gen der Pflege- und Krankenversicherung“ an. 
  
Krankenkassenbetriebswirt Klaus Lehmann steht allen 
Interessenten als unabhängiger Fachmann für Fragen 
zu allen Leistungen der Kranken- und Pflegeversiche-
rung zur Verfügung. 
  
Wir bitten um telefonische Terminabsprache über die 
Gemeinde Gutach, Frau Luisa Willmann unter Telefon 
07833/9388–40. 

 
 

Energiespar-Beratungen 
Kostenfreie Energiespar-Erstberatungen in Haslach 
Die bis zu 45 Minuten dauernde Energiespar-Erstbera-
tungen in Haslach finden jeden ersten Donnerstag im 
Monat statt. (außer an Feiertagen etc.) 
Beratungsort ist: Stadtwerke Haslach, Alte Hausacher 
Straße 1, 77716 Haslach im Kinzigtal 
Anmeldung bei der Ortenauer Energieagentur 
0781/924619-0 
  
Kostenfreie Energiespar-Erstberatungen in Offenburg 
jeden Mittwoch sind bis zu einstündige Energiespar-
Erstberatungen bei der Ortenauer Energieagentur, 
Freiburger Straße 41, 77652 Offenburg möglich. 
Andere Termine auf Anfrage. Anmeldung bei der Or-
tenauer Energieagentur 0781/924619-0 
  
Gebäude-Check vor Ort  
Der bis zu zwei Stunden dauernde Gebäude-Check der 
Verbraucherzentrale ist eine Energiespar-Erstberatung 
vor Ort. 
Sie ist montags bis freitags möglich. Anmeldung bei der 
Ortenauer Energieagentur 0781/924619-0, Kostenbei-
trag nur 30 Euro. 

Informationen unter 
www.Ortenauer-Energieagentur.de 
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Fundsachen
In den letzten Wochen wurde auf dem Fundbüro folgende 
Fundgegenstände abgegeben, die während der üblichen 
Öffnungszeiten im Zimmer 1 abgeholt werden können: 
 
• graue Kinderjacke, Größe 128 (Fundort: Kurpark) am 

02.11.2020
• Fahrradschlüssel-Set (Fundort: in der Nähe des Moser-

steins) am 20.11.2020
 
  
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an der 
Fundsache, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ab-
lauf von 6 Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fund-
büro auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fund-
rechte auf die Gemeinde des Fundortes übergeht. 

Kirchen

Sonntag, 29.11.2020 um 19:00 Uhr Gottesdienst im evang. 
Gemeindehaus 

Mittwoch, 02.12.2020 - keine Veranstaltungen 
  
Die Veranstaltungen finden generell unter Beachtung des 
vom Liebenzeller Gemeinschaftsverband genehmigten 
Schutzkonzeptes statt. 
  
Walter Flaig 
  
 

Müllabfuhr

Abfallbeseitigung 
Info-Telefon in Sachen Müll: 
  
Landratsamt Ortenaukreis 
Tel. 0781/805-9600 
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
  
  
Leerung der Mülltonnen 
  
Graue Tonne: 
Montag 30.11.2020 
Montag 14.12.2020 
Montag 28.12.2020 
  
Gelbe Säcke: 
Montag 07.12.2020 
Samstag 19.12.2020 
  
Grüne Tonne: 
Freitag 27.11.2020 
Freitag 18.12.2020 
  
Mülldeponie Vulkan, Haslach (Tel. 07832/96886) 
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:30 Uhr 
und 13:00 bis 16:45 Uhr 
jeden Samstag von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
 

Sonstiges
 

Findling 
metallic blau rot 

blitzt s ghäb a mr vebej 
im isvogel pressiert s 

 
Wendelinus Wurth 

 

Name Kontakt Öffnungszeiten Angebot
Cuckoo’s Nest
Vor Singersbach 12
77793 Gutach

0 17 6 / 32 44 55 01
www.cuckoosnest.eu

Freitag bis Sonntag:
11:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Selbstabholung.

Gasthaus Krone
Hauptstraße 48
77793 Gutach

0 78 33 / 96 00 10 Dienstag bis Sonntag:
13:00 Uhr bis 20:30 Uhr

Selbstabholung.

Weber’s Esszeit
Wählerbrücke 4
77793 Gutach

0 78 31 / 96 89 75 3
www.uhrwerk-
gutach.de/webers-esszeit

Mittwoch bis Samstag:
17:00 Uhr bis 20:30 Uhr
Sonntag: 11:30 Uhr bis 19:00 Uhr

Online-Bestellung und
Selbstabholung möglich.

Unterstützen Sie die Gutacher Gastronomen 
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Bauernregel 
Unser Lostag: Sonntag, 29. November 2020 

Wenn die Kälte in der ersten Adventswoche kommt, 
hält sie zehn Wochen an. 

Rezept der Woche 
Rosenkohl-Kürbis-Pfanne 

Zutaten für 2 Personen:
• ca. 500 g Rosenkohl
• ½ Kürbis (am besten Hokkaido)
• 1 Zwiebel
• Zitronenthymian (oder auch normaler Thymian)
• Bratöl
• 100 ml Wasser
• Salz und Pfeffer
• optional Crème fraîche
 

Zubereitung:
1. Rosenkohlröschen vom Strunk lösen und von den 

äußeren Blättern befreien.
2. Halbieren und in einem Topf mit heißem Wasser etwa 

fünf Minuten köcheln lassen.
3. Wasser abgießen und den Rosenkohl kurz abschre-

cken.
4. Zwiebel und Kürbis klein schneiden und in einer 

Pfanne mit etwas Öl anbraten, bis die Zwiebeln glasig 
sind.

5. Mit 100 ml Wasser ablöschen und köcheln lassen, bis 
das Wasser verdampft ist.

6. Mit Pfeffer und Salz abschmecken.
7. Blätter vom Thymian abzupfen, fein hacken und 

zusammen mit dem Rosenkohl zur Zwiebel-Kürbis-
Masse geben.

 
Zur Rosenkohl-Kürbis-Pfanne etwas Crème fraîche als 
Dip reichen. 

Dieses Rezept stellte uns freundlicher Weise Herr Konrad 
Heizmann aus Gutach zur Verfügung. Noch mehr tolle Re-
zepte von Herrn Heizmann finden Sie auf seiner Home-
page: www.heizmanns-rezepte.de 
 
 

Masken von der Bürgerstiftung Gutach e.V. 
 für Gutacher 

Jetzt nochmals 5000 Stück für Geschäfte  
und Firmen

Nachdem alle Masken, die von der Bürgerstiftung gespen-
det und an die Gutacher Geschäfte und Firmen verteilt 
wurden, aufgebraucht sind, wird die Bürgerstiftung erneut 
kostenlos Masken zur Verfügung stellen.
In einer gemeinsamen Verlautbarung hatten die Vorsitzen-
den der Bürgerstiftung Gutach e.V. beschlossen, in Zeiten 
der von dem Virus SARS-CoV-2 ausgelösten Erkrankung 
„COVID-19“ (kurz Corona genannt) den Beschluss der 
Bürgerstiftung zu erweitern, die Gutacher Bürger weiter 
zu unterstützen und erneut 5000 Masken zur Verfügung zu 
stellen, wiederum indirekt über den Handel.
 
Unsere Gutacher sollen gesund bleiben!

Die Verteilung der Mund-Nasen Masken (keine FFP2/3) 
erfolgt
 

·  durch Mitglieder des erweiterten Vorstandes der Bürger-
stiftung Gutach e.V. (insbesondere durch Frau Magdalena 
Dickreiter) und beginnt sofort.

·  Die Masken können nach vorheriger telefonischer An-
meldung (07833/9388-10) im Bürgerbüro des Rathauses 
abgeholt werden.

 
Diese werden in Boxen à 50 Stück ausgegeben und sind im 
Vorfeld mit Aufklebern der Bürgerstiftung ausgestattet 
worden, damit die Gutacher Bürger auch „ihre“ Stiftung 
erkennen können, wenn sie ein Geschäft besuchen.
Sie sollen an den Eingängen der Geschäfte und Firmen be-
reitgestellt werden, von wo sich jeder Kunde bedienen 
kann.
 
In diesem Zusammenhang wird immer wieder gefragt, was 
die Bürgerstiftung ist und wie man sie unterstützen kann.
Die Bürgerstiftung Gutach ist eine rechtsfähige Stiftung 
des bürgerlichen Rechts, die sich zur Aufgabe gestellt hat, 
die in der Gemeinde Gutach lebenden Einwohner zu un-
terstützen und nachhaltig zu fördern. Dabei ist eines der 
Merkmale der Stiftung das bürgerschaftliche Engagement 
zugunsten gemeinnütziger und mildtätiger Zwecke. 
Es kann also immer eine Spendenbescheinigung ausge-
stellt werden. Spenden sind sehr erwünscht. 
 
Ansprechpartner sind:
Vorstandsvorsitzender Dr. Joachim Schondelmaier 
Stellvertreter Dipl. Math. Rolf Schondelmaier

Sparkasse Haslach Zell: DE08 6645 1548 0000 6045 47
Volksbank Mittlerer Schwarzwald:
   DE76 6649 2700 0000 1278 17

Rolf Schondelmaier
 

Hausacher Bärenkind - Aktion

„Bauernkruscht“ Wandkalender 2021 
Danke an Uwe Merz, Merzolio Kunstobjekte & De-
sign, der 10 wundervolle, handsignierte „Bauern-
kruscht“ Kalender für unser Bärenkind Lia gespendet 
hat.
Der Kalender hat das Format A2 und zeigt Motive 
längst vergessener Werkzeuge und Maschinen, die in 
mühevoller Handarbeit entstanden sind und nun in 
dunklen Kellern oder Dachböden vor sich hin rotten. 
Uwe Merz hat sie in Szene  gesetzt und einen tollen 
Kalender kreiert.
Der Kalender kostet 29,95 € und kann bei Moser Her-
renmoden in Hausach angeschaut und gekauft wer-
den.

Der komplette Verkaufspreis geht an Lia! 
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Förderinstrument Regionalbudget 2021
Ein Jahr Regionalbudget im Mittleren Schwarzwald und 
der Erfolg spricht für sich: rund 199.000 Euro an Förder-
mitteln konnten im Jahr 2020 für 17 Projekte gebunden 
werden, eine Punktlandung bei einem Mittelbudget von 
200.000 Euro.
Dabei reichen die Vorhaben von vielfältigen Begegnungs-
stätten für Jung bis Alt über Lebensmittelautomaten bis 
hin zu Viehanhängern oder E-Autos für die hausärztliche 
Versorgung.
Die nächste Gelegenheit, sich um Fördermittel aus dem 
Regionalbudget zu bewerben, besteht nun für das Jahr 
2021. Bis zum 11. Dezember 2020 können Projektträger 
wie Vereine, Privatpersonen, Kleinstunternehmen und 
Kommunen im Gebiet der LEADERKulisse Mittlerer 
Schwarzwald ihre Vorhaben in der LEADER-Geschäfts-
stelle in Schiltach einreichen. Die Auswahl erfolgt voraus-
sichtlich im März 2021.
Gefördert werden Kleinprojekte mit max. 20.000 Euro 
Nettokosten. Die Bagatellgrenze liegt bei 3.750 Euro Net-
tokosten, die Mindestfördersumme beträgt 3.000 Euro bei 
einem Fördersatz von 80%. Auch für das Jahr 2021 stehen 
insgesamt 200.000 Euro von Bund, Land und Region zur 
Verfügung.
Es werden Ideen in den Bereichen Dorfentwicklung, Infra-
struktur und Grundversorgung unterstützt.
Die Vorhaben müssen den Zielen des Regionalen Entwick-
lungskonzeptes der Region Mittlerer Schwarzwald ent-
sprechen. Die Auswahl erfolgt auf Basis von Auswahlkrite-
rien (diese finden Sie auf unserer Homepage), die eigens 
für das Regionalbudget entwickelt wurden.

Das Regionalbudget für Kleinprojekte ist ein zusätzlicher 
Fördertopf zur Stärkung des ländlichen Raums. Die Mittel 
für das Programm stammen aus der „Gemeinschaftsaufga-
be Agrarstruktur und Küstenschutz (GAK)“ und kommen 
von Bund und Land, weitere Mittel steuert die Region bei.
Die Projekte unterliegen dem Jährlichkeitsprinzip, d.h. sie 
müssen innerhalb eines Jahres umgesetzt, abgerechnet und 
ausbezahlt werden!
Die Geschäftsstelle steht für Fragen zu den Anforderungen 
und Voraussetzungen zur Verfügung, eine frühzeitige Kon-
taktaufnahme wird ausdrücklich empfohlen.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Förderung unter Vor-
behalt der Mittelfreigabe der Landesbehörden steht.

Hintergrundinformationen zum Programm:
Der Planungsausschuss für Agrar- und Küstenschutz hat 
am 27. November 2018 die rechtlichen Voraussetzungen für 
das Förderprogramm geschaffen, in dem er das Regional-
budget in die Förderungsgrundsätze der Gemeinschafts-
aufgabe Agrarstruktur und Küstenschutz (GAK) aufge-
nommen hat.
Das Land Baden-Württemberg überarbeitete die Förder-
richtlinie Verwaltungsvorschrift Integrierte Ländliche 
Entwicklung (VwV-Förder ILE) und ermöglichte so den 
LEADER-Regionen im Land die Umsetzung des Regional-
budgets.
Die Kommunen und die Landkreise Ortenaukreis und 
Rottweil tragen mit 20.000 Euro einen wesentlichen Bei-
trag zum Fördermitteltopf im Regionalbudget bei.
Kontakt: LEADER-Geschäftsstelle, Hauptstr. 5, 77761 
Schiltach, Tel. 07836/955 833 oder -779,
kiefer@leader-mittlerer-schwarzwald.de oder kopf@lea-
der-mittlerer-schwarzwald.de

Termine
Sprechtage

Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung, Werner Echle, hält derzeit wegen der aktuellen Kri-
sensituation keinen Sprechtag im Rathaus ab. 
 
Rentenanträge können jedoch weiterhin gestellt werden, 
vorwiegend jedoch telefonisch oder per E-Mail. Sofern es 
Ihnen möglich ist, scannen und kopieren Sie uns die ent-
sprechenden Unterlagen und Ausweispapiere ein und lei-
ten Sie uns diese an die E-Mail-Anschrift willmann@gut-
ach-schwarzwald.de zu bzw. werfen Sie die Unterlagen in 
den Rathausbriefkasten ein. 
 
Wir werden dann die Unterlagen an Herrn Echle weiterlei-
ten, der den Antrag online aufnimmt. Bitte geben Sie un-
bedingt für Rückfragen von Herrn Echle Ihre Telefonnum-
mer an. 
 
Wegen allgemeinen Beratungen wenden Sie sich bitte an 
die Deutsche Rentenversicherung Offenburg unter der Te-
lefon-Nr. 0781/63915-0 oder E-Mail aussenstelle.offen-
burg@drv-bw.de. 
 
Telefonische Auskünfte erhalten Sie bei der Gemeinde 
Gutach unter der Telefon-Nr. 07833/9388-40. 
 

Veranstaltungen

Digitaler Weihnachtsmarkt im Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof 

  
Sonntag, 29. November, bis Sonntag, 20. Dezember 

Das Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof in 
Gutach startet am Sonntag, den 29. November, in seinen 
ersten digitalen Weihnachtsmarkt. Vom ersten bis zum 
vierten Advent präsentieren über 20 Aussteller aus der Re-
gion ihre traditionellen Handwerke und heimischen Pro-
dukte auf der Homepage des Museums www.vogtsbauern-
hof.de.

Wer noch ein Weihnachtsgeschenk sucht, wird hier fündig. 
Zahlreiche Aussteller des überregional bekannten Weih-
nachtsmarkts im Freilichtmuseum präsentieren in diesem 
Jahr online ihre Produkte. Von handgeschöpften Seifen 
über Töpferwaren bis hin zu Kräuterprodukten, Spirituo-
sen und vielem mehr, für jeden Geschmack ist etwas dabei. 
Auch die traditionelle Handwerkskunst kommt nicht zu 
kurz. So zeigen und erklären die Bürstenbinderin, die 
Schnapsbrennerin, der Besenbinder und die Schäppelma-
cherin ihre Arbeiten via YouTube. Über einen digitalen 
Ausstellerplan werden Interessierte direkt zur Webseite ih-
rer gewählten Anbieter weitergeleitet und können mit die-
sen in Kontakt treten. 
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Das Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof bie-
tet vom ersten bis zum dritten Advent die Möglichkeit, 
Gutscheine für die Jahreskarte 2021 mit einem Weih-
nachtsrabatt auf der Homepage zu erwerben. Die Bezah-
lung erfolgt über Paypal, Kreditkarte oder SEPA-Last-
schrift. 
  
Bereits im September hatte das Freilichtmuseum ange-
kündigt, dass der traditionelle Weihnachtsmarkt am drit-
ten Adventswochenende aufgrund der Corona-Pandemie 
in diesem Jahr pausieren muss. 
  
Die Saison 2021 startet am 28. März. 
  

Beim Online-Weihnachtsmarkt im Freilichtmuseum Vogts-
bauernhof bieten regionale Anbieter traditionelle Pro-
dukte und altes Handwerk an.  Foto: Schwarzwälder Frei-
lichtmuseum Vogtsbauernhof
 

Vereine

LandFrauen
Ortsverein Gutach

Online-Infoabend: Übungsleiterausbildung „Präventive 
Gymnastik“ für Frauen  
Der LandFrauenverband Südbaden bietet am Mittwoch, 
02.12.2020 von 18.00 – 19.00 Uhr (kostenfrei) einen 

Online-Infoabend zur Übungsleiterausbildung „Präven-
tive Gymnastik“ 

an, der im April 2021 startet. 
Anmeldungen bitte per Mail an landfrauenverband@lfvs.de 
mit Vor- und Nachnamen bis spätestens 30.11.2020. Die 
angemeldeten Frauen erhalten einen Tag vor dem Termin 
einen Einladungslink und technische Hinweise zum Bei-
tritt zur Videokonferenz. 
Von April bis November 2021 bildet der LandFrauenver-
band in Kooperation mit dem Badischen Sportbund sport-
begeisterte Frauen ab 18 Jahren zur „Übungsleiterin für 
präventive Gymnastik“ aus. In der 15-tägigen Ausbildung 
erwerben die Teilnehmerinnen ein umfangreiches metho-
disches Repertoire im Bereich Fitness und Gymnastik und 
erhalten mit erfolgreicher Abschlussprüfung die Übungs-
leiterlizenz Fitness/Gesundheit Ü/C. 
 
Weitere Infos unter: www.landfrauenverband-suedbaden.
de, Telefon: 0761-27133-500. 
 

Organisierte Nachbarschafts-  
und Altenhilfe Gutach e.V.

Helfen, was kostet das? 

Die Hilfeleistungen der Organisierten Nachbarschafts-
und Altenhilfe werden nach Stunden berechnet. 
Der derzeitige Stundensatz beträgt für Mitglieder 10,00 
Euro und für Nichtmitglieder 15,00 Euro. 
Wenn Sie nähere Auskünfte oder Unterstützung durch 
die Nachbarschaftshilfe benötigen, so wenden Sie sich 
bitte an den Einsatzleiter.
Horst Hennig, Am Bergle 18, 77793 Gutach,
Tel. 07833 – 9604295 oder 0151/24109774
E-Mail hoddelwolf54@aol.com 

 

TELEFON

Werderstr. 10 · Hornberg
Telefon 07833/96891

GOLDANKAUF
Kostengünstige

Kleinanzeigen
für private Anbieter

Kontakt unter

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de

Krebskranken
Kindern helfen!
Helfen Sie uns helfen!
Direkt neben der Uni-
Kinderklinik Freiburg
unterhalten wir unser aus
Spendenmitteln erbautes
Elternhaus mit 73 Betten.

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint durch freundliche
Unterstützung des Verlages.

Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg
Mathildenstraße 3 · 79106 Freiburg · Telefon 0761/275242
info@helfen-hilft.de · www.helfen-hilft.de

Hilfe, die wirklich ankommt!
• Sparkasse Offenburg/Ortenau
DE61 6645 0050 0006 0848 42 | SOLADES1OFG

• Volksbank in der Ortenau
DE43 6649 0000 0050 5588 00 | GENODE61OG1

• Volksbank Lahr
DE30 6829 0000 0001 3508 03 | GENODE61LAH
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Ihre Immobilien-Profis!

Klemens Rudolf
Büro Haslach-Zell
Telefonlefonlef 07832 701-246
Klemens.Rudolf@LBS-SW.de

Christoph Bauernschmid
Büro Haslach-Zell
Telefonlefonlef 07832 701-245
Christoph.Bauernschmid@LBS-SW.de

* laut immobilien
manager,er,er Ausgabe
09/2020, ist die
S-Finanzgruppe
„Deutschlands
größter Makler für
Wohnimmobilien“

Mit professioneller Hilfe geht‘s besser:
Immobilienkauf und -verkauf mit Experten!

LBS Immobilien GmbH Südwest · www.LBS-ImmoSW.de

Wir geben Ihrer Zukunftnftnf ein Zuhause.

Für BAUFAMILIEN aus unserer
REGION suchen wir

BAUGRUNDSTÜCKE
JEGLICHER ART!
(Auch Abrissgrundstücke & Bauerwartungsland)

Wir begutachten kostenlos und unverbindlich angebotene Grund-
stücke und garantieren eine seriöse und schnelle Kaufabwicklung.
Wir freuen uns über alle Angebote. Schicken Sie uns eine Mail
unter endingen@massa-haus.de oder melden Sie sich telefonisch
in unseremMusterhaus unter 07642/9206377

› SIE MÖCHTEN SELBST BAUEN?
Dann besuchen Sie uns direkt im:massa Musterhaus,
Königschaffhauser Str. 44, 79469 Endingen a.K. oder vereinbaren
Sie einfach telefonisch einen persönlichen Gesprächstermin.

Als Ausbauhaus Marktführer bieten wir unseren Baufamilien
ein unschlagbares Preis-/Leistungsverhältnis, individuelle
Gestaltungsmöglichkeiten, nachhaltige zertifi zierte Bauweise
und die Möglichkeit, durch individuell abgestimmte
Eigenleistung viel Geld zu sparen.

Wir freuen uns auf ihren Besuch.
Ihr massahaus Team Endingen.

Maklerprovision:
Neues Gesetz!
Wenn sowieso

Provision anfällt, kommen
Sie doch gleich zum
Marktführer *

*der bankenunabhängigen Immobilienmakler. Netto-
provisionsumsatz Wohnen Gesamt Deutschland 2018

(im Immobilienmanager 09/2019)

Ortenau
Kreuzkirchstraße 11 · 77652 Offenburg

Telefon 0781-93 99 97 00
Ortenau@engelvoelkers.com

www.engelvoelkers.com/ortenau

Hausverwaltung
von privat

günstig anzubieten
Nebenkostenabrechnung,
Hausgeldabrechnung, usw.

Tel. 0 78 31 / 96 50 95

Immobilien

Immobilien

Unterricht &Kurse

Nachhilfe Kl. 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch – sehr preiswert.

(gewerblich) 0157 92347020

Ab Sa. 26.11. sind wir
wieder da und am

Mi., 02.12. wieder auf dem
Haslacher Wochenmarkt

FaFamiliemilie SchmiederSchmieder
Unterdorf 2

77716 Hofstetten
Tel. 0 78 32/25 70

ingrid-schmieder@gmx.deingrid-schmieder@gmx.de

FeFeineine BackwarenBackwaren ––
LeckereLeckere KuKuchenchen

sonntagssonntags vonvon 77 bisbis 1717.3.31717.31717 00 gegeöffnetöffnet

FrFrüchtebrot,üchtebrot, Apfelbrot,Apfelbrot,
WeWeihnachtsgebäckihnachtsgebäck u.vu.v.m.m

Angebot:
11 AdventsbrotAdventsbrot 3,53,500 €€
11 kgkg BauernbrotBauernbrot 3,003,00 €€

AufAuf IhrenIhren BesuchBesuch freutfreut sichsich

Gastronomie

Reinigungshilfe für Büro
und Haushalt gesucht Zweimal ca. drei Stunden

pro Woche. Hausach: 0 78 31 / 238

Ich (syrischer Flüchling, 47 J., mit Familie) suche einenMietplatz,
der zum Parken eines Imbissstandes geeignet ist.

Wenn Sie einen Mietplatz oder sogar einen Platz innerhalb Ihres Ge-
schäfts haben, oder eine Idee haben an einem arabischen Essengeschäft

oder Sie einen Partner suchen (wenn Sie über Kapital verfügen),
dann erreichen Sie mich unter E-Mail mohnadoobied@gmail.com

Hornberg, Hauptstr. 65,
3,5-Zimmer-Wohnung, 135 m², EG,
Seiteneingang, ab sofort zu vermieten.

Tel. 0761/709315 (AB) oder 0173/8114060

Gastronomie

FachverkäuferinFachverkäuferinFachverkäuferin

In HAUSACH für Sie da:
Di-Fr: 9.00 - 12.30 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Sa: 9.00 - 12.30 Uhr

Evi Decker-Kraus
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GESCHENK-IDEEN
zum Weihnachtsfest
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Weihnachtszauber
Herzliche Einladung zu unserem

Erleben Sie an den Advents-Samstagen eine besondere
Weihnachtsstimmung auf unserer Terrasse.

Kleines
Weihnachts-
Märktle
mit Ausstellern aus

der Region

Weihnachtliche

Leckerreien
Crepes, Waffeln,
Plätzchen ect. Punsch&

Kaffee
h

Am Hirschen · 77761 Schiltach trautwein-schiltach.de

- Jeden Advents-Samstag von 10.00 bis 17.00 Uhr! -
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GESCHENK-IDEEN
zum Weihnachtsfest
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Zauberhafter Advent
mit kreativem Kunsthandwerk

immer Donnerstag und Freitag von 15 – 20 Uhr
und Samstag von 11 – 16 Uhr

Stilvolle und kreative Adventsideen,
außergewöhnliche Weihnachtsgeschenke

und vieles mehr...

Holzschnitzerei Volk
Weihnachtskrippen, Dekoartikel

Weitere Artikel und Angebote finden Sie unter www.holzschnitzerei-volk.de
Hauptstraße 25, 77790 Steinach, Tel. 07832 8989

FÜR WEIHNACHTEN
Fendt Trettschlepper 516 mit Anhänger
Stihl Spielzeugmotorsäge

GESCHENKIDEEN

inkl. MwSt.inkl MwSt

Aktionspreis

119,-

inkl. MwSt.inkl MwSt

Aktionspreis

27,-

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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IM TRAUERFALL
– Für Sie da

WALD
IST LEBEN.
Wir beraten Sie gerne persönlich zu FriedWald, der
Bestattung in der Natur. Sprechen Sie uns jederzeit an
unter: Tel. 07833/9654120/

Hauptstraße 54 ·
78132 Hornberg

Hauptstraße 7 ·
78730 Lauterbach

info@heizmann-bestattungshaus.de
www.heizmann-bestattungshaus.de

Schulstr. 3a ∙
77709 Oberwolfach

DEN LETZTEN WEG LIEBEVOLL GESTALTEN

Wir begleiten Sie dabei

Bestattungen
Bestattungen Wöhrle

Steingrün 11

77793 Gutach

Tel: 07833-283

WILHELMSTR. 19 . OFFENBURG . 0781 948888-0 . WWW.LENENBACH.DE

DR. HABIL. MARKUS LENENBACH, LL.M.
RECHTSANWALT
PRIVATDOZENT AN DER UNIVERSITÄT FREIBURG I. BR.

ERBRECHT // TESTAMENTE // ERBVERTRÄGE //PFLICHTTEILSANSPRÜCHE

UNTERNEHMENSNACHFOLGEN // VERMÖGENSÜBERTRAGUNGEN

Das Testament

Wer zu Lebzeiten für den eigenen

Sterbefall vorsorgt, entlastet seine

Hinterbliebenen. Das Testament ist eines

der wichtigsten Vorsorgeinstrumente, um

Auseinandersetzungen zwischen den

Erben zu vermeiden und gleichzeitig die

Versorgung der Familie sicherzustellen.

Unser Team aus Rechtsanwälten und
Steuerberatern berät Sie umfassend
zu allen Fragen zum Erbrecht und zur
Vermögensvorsorge.

Anita Veenhoff
Rechtsanwältin

Erbrecht
Achern | Kehl | Tel. 07841 708-400
www.schultze-braun-steuerberatung.de/erbrecht
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IM TRAUERFALL
– Für Sie da

Inh. Reinhard Kohnen
Obervogt-Huber-Straße 13
78098 Triberg
Tel.: (0 77 22) 91 900 50

Schramberger Straße 3
78112 St. Georgen
Tel.: (0 77 24) 85 99 20 5

Hauptstraße 85
78132 Hornberg
Tel.: (0 78 33) 96 08 05

Wilhelmstraße 11
78120 Furtwangen
Tel.: (0 77 23) 50 42 24 8

Friedrichstraße 5
78147 Vöhrenbach
Tel.: (0 77 27) 92 93 25 2

info@kp-bestattungen.de
www.kp-bestattungen.de

WORTEZUMABSCHIED
Angela Kohnen
Zertifizierte Abschiedsrednerin

(0 77 22 ) 8 66 83 25
0171 29 15 46 1

angela.kohnen@t-online.de
www.kohnen-abschiedsreden.de

Jederzeit
erreichbar!

Eigener Abschiedsraum - kostenloser Dekorationsservice

ERFAHRUNG.VERTRAUEN.RECHT.

77652 Offenburg
Philipp-Reis-Str. 9
Tel. 0781/9907595

77694 Kehl
Hauptstr. 58
07851/29 99

67000 Strasbourg
5 rue Paul Muller-Simonis
0033388325013

MORSTADT ARENDTRechtsanwälte

Gabriele Anna Franz
Freie Trauerrednerin

77948 Friesenheim-Oberschopfheim
Tel. 07808 7140 oder 0160 966 16 825

www.ihre-trauerrednerin.com
gabriele@ihre-trauerrednerin.com

WALD
IST TROST.
Wir informieren Sie gerne über FriedWald
unter Tel. (0 78 36) 95 56 52

Bestat tungen
HARTERBahnhofstr. 5 Leubach 1

77761 Schiltach 77709 Wolfach
www.harter-bestattungen.de
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Bäuerliche Erzeugergemeinschaft

Was erwartet mich als Erzeugerbetrieb
in der Zapf-Hof Erzeugergemeinschaft?

» Eine zukunftsfähige Branche der Landwirtschaft.
» Eine starke Solidargemeinschaft.
» Partnerschaft auf Augenhöhe und
Wertschätzung.

» Eine gute Wertschöpfung.
» Moderne und artgerechte Tierhaltung.
» Schönes und einfaches Arbeiten
in einer sauberen und
angenehmen Umgebung.

» Beständigkeit,
keine Existenzsorgen.

LANDWIRTE ...
... die ihren Betrieb durch eine zusätzliche
Tierart erweitern möchten.
(Natürlich sind auch Neueinsteiger in die
Tierhaltung herzlich willkommen.)

... die ihren Betrieb gemeinsam in einer
starken solidarischen Gemeinschaft
in die Zukunft führen möchten.

... die mit Herzblut Landwirtschaft betreiben
und dies auch mit Blick in die Zukunft.

WEITERE INFOS:
https://www.gefluegelhof-zapf.de/
erzeugerbetrieb-werden.html

Neue Erzeugerbetriebe in der Bio Legehennenhaltung

WIR

FREUEN
UNS

AUF DEI
NE

BEWERBUNG

WIR SUCHEN DICH:
Neue Partner für unsere Bäuerliche
Erzeugergemeinschaft Zapf-Hof!

Martin Zapf
(Geschäftsführer Zapf-Hof,
Tierwirtschaftsmeister)
mz@gefluegelhof-zapf.de

Stellenmarkt
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Wir suchen Verstärkung!

Bewerbung schriftlich per Post, auf www.bruder-lebensmittel.de
oder an karriere@bruder-lebensmittel.de

EDEKA BRUDER
- Personalverwaltung -

Hauptstraße 4
77736 Zell a.H.

auch mit
ähnlichenQualifikationenaus Handel &
Gastro

Verkäufer für die
Bedientheke (w/m/d)

Kassierer (w/m/d)
•  •  •

für unsere Filialen in Steinach & Zell a.H.
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suchen wir eineKüchenhilfe (m/w/d) in 60%-Anstellung

Die Arbeitszeit ist in der Zeit von 6.00 bis 16.30 Uhr laut Dienstplan
mit Wochenenddienst alle 14 Tage.

Der Stundenlohn beträgt 11,34 Euro + Zuschläge.

Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Fritsch
unter Tel. 0 78 34/83 85 24 zur Verfügung.
Bewerbung an: kueche@johannes-brenz.de

Küchenleitung
Johannes Brenz Altenpflege gGmbH
Luisenstr. 2 - 77709 Wolfach

t

Zur Verstärkung unseres Teams

Johannes Brenz Altenpflege gGmbH
Tel. 07834 8385-0, www.johannes-brenz.de

Wir suchen Sie ab sofort für unseren Standort Hausach

Produktionshelfer Vollzeit (m/w/d)
- Deutschkenntnisse
- Bereitschaft zur Schichtarbeit (3-Schicht)

CNC-Maschinenbediener/in Vollzeit (m/w/d)
- Abgeschlossene Ausbildung im metallverarbeitenden Bereich
oder mehrjährige Berufserfahrung in der Maschinenbedienung

- Erfahrung im Bedienen von Index ABC CNC-Maschinen
- Lernbereitschaft
- Bereitschaft zur Schichtarbeit (3-Schicht)

Reinigungskräfte 450€ (m/w/d)
im Bereich Gebäudereinigung + Maschinenreinigung
für Tätigkeiten Mo-Fr, ab 06+16 Uhr
für Tätigkeiten amWochenende (Samstags)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
Tekfor Services GmbH
Hauptstr. 2-4, D-77756 Hausach
Tel. 07831 / 96 99 77-0
marcello.quaranta@tekfor.com

Wir suchen technische Mitarbeiter (m/w/d) im Außendienst
für den Raum Freiburg, Offenburg, Ludwigshafen und Baden-Baden.

Sie verfügen über handwerkliches Geschick, besitzen ein hohes Maß an Zu-
verlässigkeit, Leistungsbereitschaft, Kunden- und Dienstleistungsorientierung
und haben einen Führerschein? Dann sind Sie bei uns richtig!

Sie betreuen einen Kundenstamm in Wohnortnähe und sind für die Wartung,
Prüfung und Instandhaltung von intelligenten, elektronischen Schädlings-
überwachungssystemen zuständig. Dafür stellen wir Ihnen auch gerne einen
Firmenwagen mit Privatnutzung zur Verfügung.

Bewerben Sie sich noch heute und senden Ihre Bewerbung an:

Rentokil Initial GmbH & Co. KG
Robert-Perthel-Str. 81, 50739 Köln
meinezukunft@rentokil-initial.com www.rijobs.de

sucht ab sofort:

PaQUET WOHNWINTERGäRTEN
AmMühlbach 2 | 77716 Haslach i.K. | Telefon +49 7832 9759898

• Monteure (m/w/d) Vollzeit
• Elektriker (m/w/d)

450-€-Basis

Wir suchen: motivierten zuverlässigen Mitarbeiter (m/w/d) für die Montage von Winter-
gärten, Terrassendächern & Sonnenschutz. Berufserfahrung als Schreiner, Zimmermann, Mar-
kisenbauer, Fensterbau ist vorteilhaft. Auch Quereinsteiger willkommen.

Wir bieten: Attraktive Konditionen, angenehmes Betriebsklima sowie eigenverantwortliches
Arbeiten im Team. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: telefonisch oder per E-Mail an:
info@wintergarten-paquet.de Wir suchen ab sofort neue MitSTREITer für

Lager / Wareneingang
als Aushilfskräfte (m/w/d) für 6-12 Monate

Sie suchen eine befristete Verdienstmöglichkeit mit regelmäßigen
Arbeitszeiten von 08:00–17:00 Uhr? Sie sind zuverlässig, flexibel
und haben Spaß an einer gewerblichen Tätigkeit?

Ihre Chance bei Streit:
▪ Warenannahme, Verbuchung und Retoure von digitalen Druck-

und Kopiersystemen.
▪ Bereitstellung der Systeme zur Übergabe an unsere Fahrer.
▪ Abgleich von Lieferantenauftragsbestätigungen mit unserer

Materialflussplanung zur Vermeidung von Lieferrückständen.
▪ Erledigung sämtlicher im Lager anfallenden Tätigkeiten.

Streit ist ein führender, mittelständischer Fachhändler und
Dienstleister rund um das Büro im Südwesten von Deutschland
und gehört zu den besten Arbeitgebern Deutschlands.

Interessiert? Details zur Bewerbung finden Sie auf unserer
Homepage unterwww.streit.de/karriere.

Streit Service & Solution GmbH & Co. KG
Ferdinand-Reiß-Straße 8

77756 Hausach
Telefon: 0 78 31/80 20

www.streit.de

Stellenmarkt
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Unser Unternehmen mit über 140 Beschäftigten bietet Ihnen einen zukunftssicheren Arbeitsplatz. Die stetigen Investitionen in unseren
modernen Maschinenpark machen uns zu einem der fortschrittlichsten Blechbearbeiter der Region. Für unseren Firmensitz in Biberach
suchen wir ab sofort zur Verstärkung engagierte Mitarbeiter.

Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
2-Schichtbetrieb

Ihre Aufgaben • Einrichtung, Bedienung und Überwachung von
CNC Dreh-/Fräsmaschinen

• Produktionskontrolle
• Überwachung und Optimierung von
Fertigungsprozessen

• Wartung und Pflege der zu bedienenden Maschinen
Ihre Qualifikation • abgeschlossene Berufsausbildung zum/zur

Zerspanungsmechaniker/-in
• Erfahrung im Umgang mit CNC Maschinen, sowie
Mess- und Prüfmittel

• Selbstständig CNC Programme schreiben
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Flexibilität

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen und
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. Gerne
auch per Email an bewerbung@ibf-biberach.de

IBF GmbH
Erlenbachstr. 7
77781 Biberach
07835 / 63 28 100
www.ibf-biberach.de

Stellenmarkt

Jede Woche
aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen,
Gewerbe und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass
lokale Nachrichten
dort ankommen, wo sie am
meisten interessieren.

Lesespaß für die ganze Familie!
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Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11

Sie haben Fragen zu
Ihrem Abonnement?

Kontaktieren Sie
uns unter

0781/504 -5566

Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der
hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer
Amtlichen Nachrichtenblätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre
Kunden direkt an und das
nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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Am Hirschen
77761 Schiltach
Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 10.0 - 18.30 Uhr
Sa: 10.00 - 17.00 Uhr

Black Sheep
Days

Der TRAUTWEIN
„Black Sheep Day“ ist da!
Am 27. und 28. November starten wir mit den ersten Reduzie-
rungen der Herbstkollektionen! Zusätzlich eröffnen wir unsere
Black Sheep Schnäppchenfläche

Als Dankeschön für Ihren Einkauf an diesen 2 Tagen spenden
wir pro Einkauf ein süßes Plüschschaf an die Carl-Sandhaas-
Schule Haslach. Damit wollen wir denKindern eine Freude
bereiten und die Aufmerksamkeit auf die wirklich
relevanten Dinge im
Leben lenken.

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

trautwein-schiltach.de

27. & 28.11.2020

ALLES 50-70% reduziert

Vorstadtstr. 11, 77709 Wolfach
Telefon +49 (0) 78 34 / 83 740
nicole@coiffeur-oberle.de
www.coiffeur-oberle.de

Herzlich
willkommen

Terminvereinbarungen
zu Lehrlingspreisen ab
sofort möglich!

Ne u i n u n s e r em Te am
a l s A z u b i a b 1.12 . 2 0 :
J u a n J o s é B o c h i c c h i o

gültig vom 26. bis 2. Dezember

Unsere großen und kleinen
Genusspräsente - ab jetzt in

jeder Filiale erhältlich!

Dieses Jahr einen besonderen

Weihnachtsgruß verschenken:

j

Unser Rindfleisch der Woche

Rib Eye TOP Qualität, perfekt zum Kurzbraten!
mit Herkunftsnachweis €/100 g

2,59

Unser Winter-Vorratspaket

€/Pack

44,90
-30%

*Neu*
500 g Lyoner
500 g Mainzer
200 g Kalbsleberwurst
4 Salametti
6 Wienerle
3 kleine Dosen nach Wahl

500 g Schweinerücken
500 g Schweinefilet
1 kg Hackfleisch gemischt
500 g Putenbrust

Weitere Angebote finden Sie in den Filialen vor Ort

...das reicht eine Weile

Freitag und
Samstag:

• Ochsenbäckle in Burgundersoße
• Entenbrust in delikater Soße
• Schweinefilet in Pfifferlingrahmsoße
• Schweinefilet in Pommery-Senf-Soße

Wir kochen Ihr Weihnachtsmenü

Unsere Weihnachtsangebote – bald in jeder Filiale erhältlich!

Die Kochbeutel müssen nur im Wasserbad erwärmt werden.
Je nach Belieben kann es danach noch angebraten oder übergrillt werden.

unere Spezialitäten aus dem Kochbeutel
lecker • Zu Hause • genießen

j

-20%

Unsere Angebote
bis 30.11.2020

DECKER
Gartenstr. 2 • 77756 Hausach

Telefon 07831/7138
www.deckermetzger.de
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TOP Angebot der Woche

Hackfleisch gemischt kg € 5,99

Schäufele
ohne Knochen kg € 6,99
Fleischkäse
verschiedene Sorten, auch zum
selber backen kg € 6,99
Putenschnitzel kg € 7,99
Putenfilet kg € 7,99
Schweinefilet kg € 7,99
Schweine-Schnitzel
mager kg € 7,99
Krakauer
mit oder ohne Kümmel kg € 7,99
Rinder-Braten kg € 12,80
Sauerbraten
eingelegt kg €12,80
Ringergulasch kg €12,80
Irische
Rinder-Steaks kg €19,90
Bei uns erhalten Sie bestes Fleisch
vom Strohschwein.

Neuer Wein - frisches
Sauerkraut - Quiche Lorraine
Jetzt testen: Gerichte im Glas

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen.

Kostengünstige Kleinanzeigen für private Anbieter

Kontakt unter

0781/504 -1455 oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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E-PAPER LESEN,
TABLET GESCHENKT!

12 MONATE E-PAPER LESEN

+AMAZON-TABLET * GRATIS
* Fire HD 10, großes FullHD-Display, 32 GB, schwarz
Die Abolaufzeit beträgt 12 Monate (21, 90 € / Monat)
Angebot für Neukunden

SCHW
ARZE

R

FRID
DIG

TABLET GESCHENKT!

SCHW
ARZE

R

FRID
DIGSCHW

ARZE
R

mittelbadische.de/schwarzerfriddig
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TABLET GRATIS ! *

Angebot gültig vom 27. 11. 2020 (0 Uhr) bis 29. 11. 2020 (24 Uhr)
für Haushalte, die in den letzten 6 Monaten kein Abo der MITTELBADISCHEN PRESSE bezogen haben.

Ihr Tablet erhalten Sie ca. 1 Woche nach Bestellung.

Unter allen Bestellern verlosen
wir einen Einkaufsgutschein für

im Wert von500,-€
Jetzt online

bestellen unter:
mittelbadische.de /

schwarzerfriddig
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Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg im Breisgau
Mathildenstr. 3 | 79106 Freiburg

Tel. 0761 / 275242 | info@helfen-hilft.de

www.helfen-hilft.de

Für die Eltern krebskranker Kinder bauen wir ein neues
Elternhaus!

www.facebook.com/HelfenHilftFreiburg/ www.instagram.com/helfenhilft/

Der Förderverein hat sich das Ziel gesetzt
alles erdenklich Mögliche zu tun, um
krebskranken Kindern und ihren Familien
zu helfen. Es ist ein Zusammenspiel
vieler Komponenten, die die Heilungs-
chancen eines jeden einzelnen Kindes
ausmachen. So muss die Forschung
vorangetrieben, die medizinische und
personelle Versorgung verbessert
werden, vor allem aber müssen Familien,
die um das Leben ihres Kindes bangen
müssen, aufgefangen und betreut
werden. Alle Spenden fließen seit der
Vereinsgründung vor 40 Jahren in das
Elternhaus des Fördervereins sowie die
zahlreichen Vereinsprojekte. Ein beson-
ders gutes Beispiel ist die Übernahme
der Kosten für den MRT-Tomographen
in der Freiburger Uni-Kinderklinik.
Das Gerät kommt allen Kindern, die in
Freiburg behandelt werden zugute. Der
Marktwert des Gerätes beträgt ca. 1,3
Mio Euro. Prof. Wenz, ärztlicher Direktor
der Uniklinik, betonte die Wichtigkeit der
strahlenfreien Untersuchung vor allem
bei Kindern. Dem Förderverein sei es zu
verdanken, dass dies nun weiterhin in
der Kinderklinik in Freiburg möglich sei.

In Freiburg entsteht in unmittelbarer Nähe
zur neuen Uni-Kinderklinik das größte und
modernste Elternhaus in Europa. Seit über
40 Jahren unterstützt der Verein Familien
mit krebskranken Kindern. Die Eltern der
zum Teil schwerstkranken kleinen Patienten
kommen vorwiegend aus der Region. Für
optimale Pflege und Versorgung sind kurze
Wege unverzichtbar. Eine bundesweite
Umfrage unter Eltern-
häusern hat gezeigt,
dass Eltern bis zu
zehnmal zwischen der
Kinderklinik und dem
Elternhaus pendeln. Die
regelmäßige Nutzung
des Elternhauses – und
vor allem auch die vielen
Angebote für Eltern
und Geschwisterkinder
– erfolgt jedoch nur,
wenn die Unterkunft
nicht weiter als max.
500 Meter vom Klinikum
entfernt ist. Durch den
Neubau der Uni-Kinder-

klinik wurde daher auch der Neubau des
Elternhauses nötig.
Pro Jahr verzeichnet der Förderverein
derzeit mehr als 19.000 Übernachtungen
– insgesamt bisher fast 350.000 Über-
nachtungen. Das neue Elternhaus mit 45
Zimmern wird ausschließlich aus privaten
Spenden finanziert. Insgesamt investiert der
Förderverein ca 14 Mio Euro.

Förderverein für krebskranke Kinder e.V.
Freiburg baut neues Elternhaus

Bitte helfen Sie uns dabei – mit Ihrer Spende!

Eine Riesenaufgabe ist und bleibt das Elternhaus

40 Jahre
Förderverein

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint durch freundliche Unterstützung des Verlages.

• Sparkasse Offenburg/Ortenau | DE61 6645 0050 0006 0848 42 | SOLADES1OFG
• Volksbank in der Ortenau | DE43 6649 0000 0050 5588 00 | GENODE61OG1
• Volksbank Lahr | DE30 6829 0000 0001 3508 03 | GENODE61LAH
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SUBARU
VIERZIG JAHRE

72172 SULZ-KASTELL
72275 ALPIRSBACHsubaroth.de

UnsereNeu-undVorführwagen:
4-malSubaruOutback, ab32.500,- Euro
11-malSubaruXV, ab19.900,- Euro
10-malSubaruForester, ab29.900,- Euro
2-malSubaruLevorg, ab25.900,- Euro
3-malSubaru Impreza, 17.900,- Euro
3-malSubaruBRZ, ab30.500,- Euro

• Robuste Boxer-Motoren / e-Boxer
Motoren (Mild-Hybrid)

• Überall Durchkommenmit
permanentem Allradantrieb*

• 5 Jahre Vollgarantie bis 160.000
km** ab Erstzulassung

*außer Subaru BRZ (Heckantrieb). **Die gesetzlichen Rechte des Käufers bleiben daneben uneingeschränkt bestehen.

SUBARU-JUBILÄUMSANGEBOTE ZUM JAHRESENDSPURT-
WIR KÖNNENDIESES JAHRNOCH LIEFERNMIT 16%MWST.!

„Einen Subaru kann man nicht
erklären - man muss ihn erleben.“
Ihr Marcus Kilguß, Subaru Verkaufsexperte
Tel. 07444-9550-43

“

BLACK
DAYSDEAL
27./28.11.2020

SCAN ME

Ihre Ansprechpartnerin

für Geschäftsanzeigen und Beilagen.

Andrea Haberstroh

07832/97609916

07832/97609919

andrea.haberstroh@reiff.de

Informieren Sie Ihr Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Datenschutz ist uns ein wichtiges Anliegen. Sie können unsere Datenschutzerklärung und Ihre Rechte bezüglich der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten auf www.anb-reiff.de/datenschutz nachlesen.

Liebe Leserinnen und Leser aus Hausach und Hornberg,

von Ihren Bürgermeistern Wolfgang Hermann und Siegfried Scheffold wurden Sie
bereits darüber informiert, dass ab dem 1. 1. 2021 das Mitteilungsblatt nicht mehr
in jeden Haushalt verteilt wird.

Für umgerechnet 1,50€ im Monat erhalten Sie Ihr Mitteilungsblatt auch im neuen
Jahr weiterhin wöchentlich zugestellt. Hierfür benötigen wir jedoch Ihre Daten.

Bestellen Sie ganz einfach telefonisch bei unserem Leserservice
unter 0781/504-5566

oder per E-Mail mit Angabe Ihrer Anschrift und IBAN an:
anb.leserservice@reiff.de

Gerne können Sie auch einen Bestellschein ausfüllen, der auf den Rathäusern oder
im Kultur- und Tourismus Büro in Hausach bereitliegt.

Die Abbuchung erfolgt ab dem 1.Januar 2021 jährlich. Der Abbuchungsbetrag beträgt 18,-€ inkl. MwSt.

WICHTIGE MITTEILUNG

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
04.12. Sicherheit rund ums Haus, Einbruch-, Brand- u. Blitzschutz Anzeigenschluss 01.12.

04.12. Geschenkideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss 01.12.

11.12. Geschenkideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss 08.12.

18.12. Last minute Geschenkideen Anzeigenschluss 15.12.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Suche Abnehmer für regionale Weidemastrinder

o Alter von 24-28 Monate
o Jährlich ca. 10- 15 Stück
o Rasse: Vorderwälder, Fleckvieh und

Weiß-Blaue-Belgier Kreuzungen

Langfristige Zusammenarbeit erwünscht.

Walter Bader - 78132 Hornberg - Telefon 07833/7599

T I E R B E D A R F

futterboxfutterbox

Hauptstraße 72, 77756 Hausach
Tel.: 07831 - 309625
www.wau-co.de

email: wau-co@web.de
Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr
Sa 9.00 - 12.00 Uhr

Parkplatz direkt am Geschäft

T I E R B E D A R F

fe in, nah, persönl ich

Wir führen
Tierbedarf, Tierfutter
vieler Marken und
BARF für Hunde.

P

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Ihre Werbeagentur und Druckerei in
Hausach im Kinzigtal / Schwarzwald

wolber.eu

Unikat
Werden Sie zum

mit

Kommunikateurin
Corinna Mark
aus Hofstetten,
kfm. Mitarbeiterin

wolber.eu

unikateurin 
Corinna Mark
aus Hofstetten, 
kfm. Mitarbeiterin
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Hauptstr. 4 | 77756 Hausach | Tel. 07831 9681984 | www.sport-thaler.de

*ausgenommen reduzierteWare

SPORTY
FRIDAY &
SATURDAY-20%
Freitag 27. und Samstag 28. November 2020

AUF ALLES*

ATME DICH FREI!
Salzgrotte Wolfach • Untere Zinne 4
77709Wolfach • Tel. 0 7834 / 86705-0

www.Salzgrotte-wolfach.de

Wieder
geöf

fnet

+ Hyg
ienek

onze
pt!

Die Kaufhäuser sind geöffnet!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Außerdem dürfen wir auch unsere Dienstleistungen wieder erbringen.
Ihr Partner für Umzüge, Wohnungsauflösungen,

Entsorgungen und Transporte.

GuckRein Gebrauchtmöbelkaufhaus – ein Projekt der Neue Arbeit inklusiv gGmbH
Tel. 07831/968439, Gartenstraße 22, 77756 Hausach

Spenden Sie uns was andere
noch verwenden können!

Mehr
Lebensqualität –

bei Ihnen zuhause.

Ambulante Pflege

Rufen Sie uns an: Tel. 07834 8385-80 johannes-brenz.de

Blechnerei . Sanitär

Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11


